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Allgemeine Sicherheitsregeln für 
- Schleifmaschinen für Schleifblätter

und Polierer
- Schleifmaschinen für Schleifstifte
- Schleifmaschinen für Schleifkörper
- Kleine Kreis-, oszillierende und Stichsägen
- Maschinen für die Fleischverarbeitung
- Graviergeräte
Allgemeine Sicherheitsregeln
• Bei mehrfachen Gefährdungen: Die Sicher-

heitshinweise sind vor dem Einrichten, dem
Betrieb, der Reparatur, der Wartung und dem
Austausch von Zubehörteilen an der Maschine
sowie vor der Arbeit in der Nähe der Maschine
zu lesen und müssen verstanden werden. Ist
dies nicht der Fall, so kann dies zu schweren
körperlichen Verletzungen führen.

• Die Maschine sollte ausschließlich von ent-
sprechend qualifizierten und geschulten Bedie-
nungspersonen eingerichtet, eingestellt oder
verwendet werden.

• Die Maschine darf nicht verändert werden.
Veränderungen können die Wirksamkeit der
Sicherheitsmaßnahmen verringern und die Ri-
siken für die Bedienungsperson erhöhen.

• Die Sicherheitsanweisungen dürfen nicht verlo-
ren gehen. Geben Sie sie der Bedienungsper-
son.

• Benutzen Sie niemals beschädigte Maschinen.
• Die Maschine muss regelmäßig einer Inspekti-

on unterzogen werden, um zu überprüfen, dass
die Maschine mit geforderten deutlich lesbaren
Bemessungswerten und Kennzeichnungen
gekennzeichnet ist. Der Arbeitgeber/Benutzer
muss den Hersteller kontaktieren, um erforder-
lichenfalls Ersatzschilder zu erhalten.

Gefährdungen durch herausgeschleuderte
Teile
• Bei einem Bruch des Werkstücks oder von Zu-

behörteilen oder gar des Maschinenwerkzeugs
selbst können Teile mit hoher Geschwindigkeit
herausgeschleudert werden.

• Beim Betrieb der Maschine bzw. beim Aus-
tausch von Zubehörteilen an der Maschine ist
immer ein schlagfester Augenschutz zu tragen.
Der Grad des erforderlichen Schutzes sollte für
jede einzelne Verwendung gesondert bewertet
werden.

• Es ist sicherzustellen, dass das Werkstück si-
cher befestigt ist.

• Prüfen Sie regelmäßig, ob die Drehzahl der
Maschine nicht höher ist als die auf der Maschi-
ne angebrachte Drehzahlangabe. Diese Dreh-
zahlüberprüfungen müssen ohne installierten
Schleifstift / Schleifmittel und in Übereinstim-
mung mit den Anweisungen des Herstellers
erfolgen.

• Stellen Sie sicher, dass durch die Nutzung ent-
stehende Funken und Bruchstücke keine Ge-
fährdung darstellen.

• Trennen Sie die Maschine von der Energiever-
sorgung bevor Sie das Maschinenwerkzeug
austauschen und vor der Wartung.

DE • In diesem Falle sollten auch die Risiken für an-
dere Personen bewertet werden.

• Bei Arbeiten über Kopf ist ein Schutzhelm zu
tragen.

• In diesem Falle sollten auch die Risiken für an-
dere Personen bewertet werden.

• Stellen Sie sicher, dass das Maschinenwerk-
zeug sicher an die Maschine aufgespannt ist.

• Prüfen Sie, dass die maximale Betriebsdreh-
zahl des Schleifmittels, umgerechnet in Umdre-
hungen je Minute, gleich oder höher ist als die
Bemessungsdrehzahl der Spindel.

Für Schleifmaschinen für Schleifkörper
• Es dürfen keine Bürsten an Maschinen ange-

bracht werden, deren Drehzahl höher ist als die
maximal zulässige Drehzahl für Bürsten.

• Stellen Sie sicher, dass die Schutzhaube mon-
tiert ist, dass sie in gutem Zustand und ord-
nungsgemäss befestigt ist und sie regelmässig
kontrolliert wird.

Gefährdungen durch Verfangen
• Ersticken, Skalpierung und/oder Schnittverlet-

zungen können auftreten, wenn locker sitzende
Kleidung, Schmuck, Halsschmuck, Haare oder
Handschuhe nicht von der Maschine und deren
Zubehörteilen ferngehalten werden.

Gefährdungen im Betrieb
• Beim Einsatz der Maschine können die Hände

der Bedienungsperson Gefährdungen wie z.B.
Schnitten sowie Abschürfungen und Wärme
ausgesetzt sein. Tragen Sie geeignete Hand-
schuhe zum Schutz der Hände.

• Vermeiden Sie den Kontakt mit dem Maschi-
nenwerkzeug, um das Quetschen oder Schnei-
den der Hände oder anderer Körperteile zu
vermeiden. Es sind passende Handschuhe als
Handschutz zu tragen.

• Die Bedienungsperson und das Wartungsper-
sonal müssen physisch in der Lage sein, die
Größe, die Masse und die Leistung der Maschi-
ne zu handhaben.

• Halten Sie die Maschine richtig: Seien Sie be-
reit, den üblichen oder plötzlichen Bewegungen 
entgegenzuwirken - halten Sie beide Hände be-
reit.

•	 Achten Sie darauf, dass Ihr Körper im Gleichge-
wicht ist und dass Sie sicheren Halt haben.

•	 Geben Sie Befehlseinrichtung zum Ingang- und 
Stillsetzen im Falle einer Unterbrechung der
Energieversorgung frei.

• Verwenden Sie nur die vom Hersteller empfoh-
lenen Schmiermittel.

• Es muss eine Schutzbrille getragen werden;
das Tragen von Schutzhandschuhen und
Schutzkleidung wird empfohlen.

• Eine rotierende Feile darf nicht bei einer Dreh-
zahl betrieben werden, die höher als die Be-
messungsdrehzahl ist.

• Es ist zu beachten, dass nach Freigabe der
Befehlseinrichtung zum Stillsetzen das Maschi-
nenwerkzeug noch ausläuft.
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•	 Es wird empfohlen, die Maschine in einer gesi-
cherten Lage abzulegen.

•	 Es wird vor dem Risiko der Explosion oder 
eines Feuers bezüglich des bearbeiteten Mate-
rials gewarnt. 

•	 Vor jeder Nutzung das Maschinenwerkzeug 
prüfen. Nicht verwenden, wenn diese gerissen, 
gebrochen oder heruntergefallen sind. 

•	 Niemals die Maschine ohne Maschinenwerk-
zeug verwenden.

•	 Es besteht ein Risiko einer elektrostatischen 
Entladung, wenn die Maschine auf Plastik und 
anderen nicht-leitenden Materialien verwendet 
wird.

•	 Eine potentiell explosive Atmosphäre kann 
durch Staub und Dämpfe, verursacht durch das 
Schleifen und Schmirgeln, entstehen. Eine zu 
dem bearbeiteten Material passendes Staubab-
saug- oder -unterdrückungssystem ist immer zu 
verwenden.

•	 Die Bedienungsperson hat sich zu vergewis-
sern, das sich keine umherstehenden Per-
sonen in unmittelbarer Nähe befinden.

•	 Persönliche Schutzausrüstungen wie geeig-
nete Handschuhe, Schürzen und Schutzhelme 
müssen verwendet werden.

Für Schleifmaschinen für Schleifkörper
•	 Falls sich das Schleifmittel in einem Trennschlitz 

verklemmt, ist die Schleifmaschine für Schleif-
mittel auszuschalten und die Schleifscheibe zu 
lockern. Vor dem Fortsetzen des Betriebs ist zu 
prüfen, ob das Schleifmittel  noch ordnungsge-
mäss befestigt und nicht beschädigt ist.

•	 Schleifscheiben und Trennschleifscheiben dür-
fen nicht zum Seitenschleifen verwendet wer-
den (Ausnahme: Schleifscheiben zum Seiten-
schleifen). Schleifmaschinen für Schleifmittel 
dürfen bei nicht mehr als der maximalen Um-
fangsdrehzahl eines Schleifmittels verwendet 
werden.

•	 Durch Schleifen erzeugte Funken können die 
Kleidung entzünden und schwere Verbren-
nungen hervorrufen. Es ist sicherzustellen, 
dass die Funken nicht auf die Kleidung fallen. 
Tragen Sie feuerhemmende Kleidung und sor-
gen Sie dafür, dass ein Eimer Wasser in der 
Nähe ist.

Für kleine Kreis-, oszillierende und Stichsägen
•	 Schutzhauben müssen sicher am Platz und in 

guter funktionaler Verfassung sein.
•	 Defekte, gekrümmte oder stark abgenutzte 

Schutzhauben müssen mit vom Maschinenher-
steller empfohlenen Schutzhauben ersetzt wer-
den.

•	 Vermeide Verletzungen durch Schneiden und 
Abschneiden: Vermeide den Kontakt zu Säge-
blatt oder -scheide wenn die Luftzufuhr an der 
Maschine angeschlossen ist. Trage Schutz-
einrichtungen wie Handschuhe, Schürze und 
Helm.

•	 Schneiden mit diesen Maschinen führt zu 
scharfen Ecken. Trage Handschuhe, um die 

Hände zu schützen.
ANMERKUNG Bei Schleifmaschinen für Schleif-
stifte, die über eine Turbine angetriebenen werden, 
kann die Auslaufzeit mehrere Sekunden betragen.

Gefährdungen durch wiederholte Bewegungen
•	 Bei der Verwendung einer Maschine zum 

Durchführen von arbeitsbezogenen Tätigkeiten 
kann es möglicherweise bei der Bedienungs-
person zu unangenehmen Empfindungen in 
den Händen und Armen, sowie im Hals- und 
Schulterbereich oder an anderen Körperteilen 
kommen.

•	 Bei der Verwendung einer Maschine sollte die 
Bedienungsperson eine bequeme Körperhal-
tung einnehmen, dabei auf sicheren Halt achten 
und ungünstige Körperhaltungen oder solche, 
bei denen es schwierig ist, das Gleichgewicht 
zu halten, vermeiden. Die Bedienungsperson 
sollte im Verlauf von lang andauernden Arbei-
ten die Körperhaltung verändern, was hilfreich 
bei der Vermeidung von Unannehmlichkeiten 
und Ermüdung sein kann.

•	 Falls die Bedienungsperson Symptome wie z. 
B. andauerndes oder wiederholt auftretendes 
Unwohlsein, Beschwerden, Pochen, Schmerz, 
Kribbeln, Taubheit, Brennen oder Steifheit an 
sich wahrnimmt, sollten diese Anzeichen nicht 
ignoriert werden. Die Bedienungsperson sollte 
dies dem Arbeitgeber mitteilen und einen ent-
sprechend qualifizierten Mediziner konsultie-
ren.

Gefährdungen durch Zubehörteile
•	 Trennen Sie die Maschine vor dem Einbau oder 

dem Auswechseln des Maschinenwerkzeugs 
oder von Zubehörteilen von der Energieversor-
gung.

•	 Verwenden Sie ausschließlich Zubehörteile und 
Verbrauchsmaterialien der vom Hersteller der 
Maschine empfohlenen Größen und Typen.

•	 Vermeiden Sie während und nach der Verwen-
dung direkten Kontakt mit dem Maschinenwerk-
zeug, denn dieses kann sich erwärmt haben 
oder scharfkantig sein.

•	 Unterziehen Sie das Maschinenwerkzeug vor 
der Verwendung einer Inspektion. Verwenden 
Sie keine Maschinenwerkzeuge, die möglicher-
weise fallen gelassen wurden oder die Absplit-
terungen, Risse oder andere Fehler aufweisen.

•	 Es ist zu prüfen, ob die maximale Betriebsdreh-
zahl des Maschinenwerkzeuges höher als die 
Bemessungsdrehzahl der Maschine ist.

•	 Selbsthaftende Schleifscheiben müssen kon-
zentrisch auf der Befestigungsplatte ange-
bracht werden.

•	 Es ist sicher zu stellen, dass das Schleifmittel 
vor der Benutzung ordnungsgemäss befestigt 
und fest genug angezogen ist; die Maschine ist 
mindesten 1 min in einer gesicherten Lage bei 
einer Leerlaufdrehzahl zu betreiben; die Ma-
schine muss sofort abgeschaltet werden, wenn 
erhebliche Schwingungen oder andere Schä-
den wahrgenommen werden; die Ursache für 
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diese Fehler ist zu ermitteln.
•	 Das Maschinenwerkzeug ist entsprechend den 

Anweisungen des Herstellers aufzubewahren 
und zu handhaben.

Für Schleifmaschinen für Schleifblätter und 
Polierer
•	 Trennschleifscheiben und Maschinen zum Ab-

schneiden dürfen nicht verwendet werden.

Für Schleifmaschinen für Schleifstifte
•	 Niemals eine Schleifscheibe oder Fräser auf 

eine Schleifmaschine für Schleifstifte montie-
ren. Eine berstende Schleifscheibe kann sehr 
ernste Verletzungen oder den Tod verursachen.

•	 Nur zugelassene Maschinenwerkzeuge mit 
dem passenden Schaftdurchmesser dürfen 
verwendet werden.

•	 Achten Sie darauf, dass zu beachten ist, dass 
die zulässige Drehzahl bei Kleinschleifkörpern 
aufgrund der Erhöhung der Länge des Schaf-
tes zwischen dem Spannzangenende und dem 
Kleinschleifkörper herabgesetzt werden muss 
(Überhang). Das Einhalten der minimalen Ein-
spannlänge von 10 mm ist sicherzustellen. (Si-
ehe Bild 1 und die Empfehlungen des Herstel-
lers von Kleinschleifkörpern).

•	 Seien Sie sich bewusst, dass die Gefahr einer 
Fehlanpassung zwischen dem Schaftdurch-
messer des Kleinschleifkörpers und der Spann-
zange besteht;

Bild 1 - Einspannlänge von Spannfutter 
und Spannzange

Legende
1 	 Spannzangenhalter
2 	 Spannzangennuss
3 	 Spannzange
D 	 Durchmesser des Kleinschleifkörpers
DS 	Durchmesser des Schaftes
Lg 	Einspannlänge
LO 	Überhang (nach Empfehlung des Herstellers)
T 	 Länge des Kleinschleifkörpers

Für Schleifmaschinen für Schleifkörper
•	 Stellen Sie sicher, dass die Masse des Schleif-

mittels mit denen der Schleifmaschine für 
Schleifmittel kompatibel sind und dass das 
Schleifmittel auf die Spindel passt.

•	 Stellen Sie sicher, dass Gewindetyp und -grös-
se des Schleifmittels genau dem Gewindetyp 
und -grösse des Spindelgewindes entspricht.

•	 Durch Überprüfung der Masse und anderer 
wichtiger Daten der Spindel ist zu vermeiden, 

dass das Spindelende den Boden der Öffnung 
von Schleiftöpfen, Schleifkegeln oder Schleif-
stiften mit Gewindeeinsätzen, die zum Anbrin-
gen auf Maschinenspindeln vorgesehen sind, 
berührt.

•	 Bei Schleifmitteln, die mit Reduziertücken oder 
-buchsen geliefert werden oder die mit Redu-
zierstücken oder -buchsen verwendet werden 
sollen, muss der Benutzer sicherstellen, dass 
das Reduzierstück oder die Reduzierbuchse 
nicht die Stirnseite des Spannflansches berührt 
und dass durch die Spannkraft ausreichend 
Rotationsantrieb vorhanden ist, um ein Verrut-
schen des Schleifmittels zu vermeiden.

•	 In den Fällen, in denen Spannflansche für ver-
schiedene Typen und Grössen der Schleifmit-
tel beigestellt werden, befestigen Sie immer 
den korrekten Spannflansch für das genutzte 
Schleifmittel.

Gefährdungen am Arbeitsplatz
Das Folgende ist anzuwenden:
•	 Ausrutschen, Stolpern und Stürzen sind Haupt-

gründe für Verletzungen am Arbeitsplatz. Ach-
ten Sie auf Oberflächen, die durch den Ge-
brauch der Maschine rutschig geworden sein 
können, und auf durch den Luft- oder den Hy-
draulikschlauch bedingte Stolpergefahren.

•	 Gehen Sie in unbekannten Umgebungen mit 
Vorsicht vor. Es können versteckte Gefähr-
dungen durch Strom- oder sonstige Versor-
gungsleitungen gegeben sein.

•	 Diese Maschinen sind nicht zum Einsatz in 
explosionsfähigen Atmosphären bestimmt 
und nicht gegen den Kontakt mit elektrischen 
Stromquellen isoliert.

•	 Stellen Sie sicher, dass keine elektrischen Lei-
tungen, Gasrohrleitungen usw. vorhanden sind, 
die im Falle der Beschädigung durch die Ver-
wendung der Maschine zu einer Gefährdung 
führen könnten.

Gefährdungen durch Staub und Dämpfe
•	 Die beim Einsatz von Maschinen entstehenden 

Stäube und Dämpfe können gesundheitliche 
Schäden (wie z. B. Krebs, Geburtsfehler, Asth-
ma und/oder Dermatitis) verursachen; es ist 
unerlässlich, eine Risikobewertung in Bezug 
auf diese Gefährdungen durchzuführen und 
entsprechende Regelungsmechanismen zu im-
plementieren.

•	 Die Maschine ist nach den in dieser Anleitung 
enthaltenen Empfehlungen zu betreiben und 
zu warten, um die Freisetzung von Staub und 
Dämpfen auf ein Mindestmaß zu reduzieren.

•	 Die Abluft ist so abzuleiten, dass die Aufwirbe-
lung von Staub in staubhaltigen Umgebungen 
auf ein Mindestmaß reduziert wird.

•	 Falls Stäube oder Dämpfe entstehen, muss die 
Hauptaufgabe sein, diese am Ort ihrer Freiset-
zung zu kontrollieren.

•	 Alle zum Auffangen, Absaugen oder zur Un-
terdrückung von Flugstaub oder Dämpfen 
vorgesehenen Einbau- oder Zubehörteile der 
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Maschine sollten den Anweisungen des Her-
stellers entsprechend eingesetzt und gewartet 
werden.

•	 Die Verbrauchsmaterialien/Maschinenwerk-
zeuge sind den Empfehlungen dieser Anleitung 
entsprechend auszuwählen, zu warten und zu 
ersetzen, um eine unnötige Intensivierung der 
Staub- oder Dampfentwicklung zu vermeiden.

•	 Verwenden Sie Atemschutzausrüstungen nach 
den Anweisungen Ihres Arbeitgebers oder wie 
nach den Arbeits- und Gesundheitsschutzvor-
schriften gefordert.

•	 Arbeiten mit bestimmten Materialien führen zu 
Emissionen von Staub und Dampf, die eine po-
tentielle explosive Umwelt hervorrufen.

Für kleine Kreis-, oszillierende und Stichsägen
•	 In die Risikobewertung sollten die bei der Ver-

wendung der Maschine entstehenden Stäube 
und die dabei möglicherweise aufwirbelnden 
vorhandenen Stäube einbezogen werden.

Gefährdungen durch Lärm
•	 Die Einwirkung hoher Lärmpegel kann bei 

ungenügendem Gehörschutz zu dauerhaften 
Gehörschäden, Hörverlust und anderen Pro-
blemen, wie z. B. Tinnitus (Klingeln, Sausen, 
Pfeifen oder Summen im Ohr), führen, daher ist 
es unerlässlich, eine Risikobewertung in Bezug 
auf diese Gefährdungen durchzuführen und 
entsprechende Regelungsmechanismen zu im-
plementieren.

•	 Zu den für die Risikominderung geeigneten 
Regelungsmechanismen gehören Maßnahmen 
wie z. B. die Verwendung von Dämmstoffen, 
um an den Werkstücken auftretende Klingelge-
räusche zu vermeiden.

•	 Verwenden Sie Gehörschutzausrüstungen 
nach den Anweisungen Ihres Arbeitgebers oder 
wie nach den Arbeits- und Gesundheitsschutz-
vorschriften gefordert.

•	 Die Maschine ist nach den in dieser Anleitung 
enthaltenen Empfehlungen zu betreiben und zu 
warten, um eine unnötige Erhöhung des Lärm-
pegels zu vermeiden.

•	 Die Verbrauchsmaterialien/Maschinenwerk-
zeuge sind den Empfehlungen dieser Anleitung 
entsprechend auszuwählen, zu warten und 
zu ersetzen, um eine unnötige Erhöhung des 
Lärmpegels zu vermeiden.

•	 Stellen Sie, falls die Maschine mit einem Schall-
dämpfer ausgestattet ist, immer sicher, dass 
dieser an seinem Platz und funktionstüchtig ist, 
wenn die Maschine in Betrieb ist.

Gefährdungen durch Schwingungen
•	 Die Einwirkung von Schwingungen kann Schä-

digungen an den Nerven und Störungen der 
Blutzirkulation in Händen und Armen verursa-
chen.

•	 Tragen Sie bei Arbeiten in kalter Umgebung 
warme Kleidung und halten Sie ihre Hände 
warm und trocken. 

•	 Falls Sie ein Taubheitsgefühl, Kribbeln oder 

Schmerzen in Ihren Fingern oder Händen fest-
stellen oder sich die Haut an Ihren Fingern oder 
Händen weiß verfärbt, stellen Sie die Arbeit mit 
der Maschine ein, informieren Sie Ihren Arbeit-
geber und konsultieren Sie einen Arzt.

•	 Die Maschine ist nach den in dieser Anleitung 
enthaltenen Empfehlungen zu betreiben und 
zu warten, um eine unnötige Verstärkung der 
Schwingungen zu vermeiden.

•	 Die Verbrauchsmaterialien/Maschinenwerk-
zeuge sind den Empfehlungen dieser Anleitung 
entsprechend auszuwählen, zu warten und zu 
ersetzen, um eine unnötige Verstärkung der 
Schwingungen zu vermeiden.

•	 Nutzen Sie zum Halten der Masse der Maschi-
ne, wann immer möglich, einen Ständer, einen 
Spanner oder eine Ausgleichseinrichtung.

•	 Halten Sie die Maschine mit nicht allzu festem, 
aber sicherem Griff unter Einhaltung der er-
forderlichen Hand-Reaktionskräfte, denn das 
Schwingungsrisiko wird in der Regel mit zuneh-
mender Griffkraft größer.

•	 Ein ungenügend montiertes oder beschädigtes 
Maschinenwerkzeug kann zu überhöhten 
Schwingungen führen.

•	 Lassen Sie das Maschinenwerkzeug nicht auf 
dem Werkstück rattern, da dies mit hoher Wahr-
scheinlichkeit zu einer erheblichen Verstärkung 
der Schwingungen führt.

Für Maschinen für Schleifkörper
•	 Verwenden Sie Zwischenlagen, wenn sie für 

die gebundenen Schleifmittel vorgesehen sind.

Zusätzliche Sicherheitsanweisungen für pneu-
matische Maschinen
•	 Druckluft kann ernsthafte Verletzungen verur-

sachen.
	 - Sorgen Sie im Falle, dass die Maschine nicht 

gebraucht wird, sowie vor dem Austausch von 
Zubehörteilen oder vor der Ausführung von 
Reparaturarbeiten dafür, dass die Luftzufuhr 
geschlossen ist, der Luftschlauch nicht unter 
Druck steht und dass die Maschine von der 
Luftzufuhr getrennt wird.

	 - Richten Sie den Luftstrom niemals gegen sich 
selbst oder gegen andere Personen.

•	 Umherschlagende Schläuche können ernst-
hafte Verletzungen verursachen. Überprüfen 
Sie daher immer, ob die Schläuche und ihre 
Befestigungsmittel unbeschädigt sind oder sich 
nicht gelöst haben.

•	 Falls Universal-Drehkupplungen (Klauenkupp-
lungen) verwendet werden, müssen Arretier-
stifte eingesetzt werden; Whipcheck-Schlauch-
sicherungen müssen verwendet werden, um 
Schutz für den Fall eines Versagens der Ver-
bindung des Schlauchs mit der Maschine und 
von Schläuchen untereinander zu bieten.

•	 Sorgen Sie dafür, dass der auf der Maschine 
angegebene Höchstdruck nicht überschritten 
wird.

•	 Tragen Sie mit Luft betriebene Maschinen nie-
mals am Schlauch.
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une inspection afin de vérifier qu'elle est bien 
marquée des valeurs assignées et caracté-
risations, celles-ci étant clairement lisibles. 
L'employeur/utilisateur doit contacter le fabri-
cant afin de recevoir si besoin des plaques si-
gnalétiques de remplacement.

Risques dus aux pièces projetées
•	 En cas de casse d'une pièce à usiner ou 

d'accessoires ou même de l'outil de la machine 
lui-même, des pièces peuvent être projetées 
vers l'extérieur à une grande vitesse.

•	 Lors du fonctionnement de la machine ou lors 
du remplacement de pièces d'accessoires sur 
la machine, il convient porter en permanence 
une protection pour les yeux résistante aux 
chocs. Le niveau de la protection requise de-
vrait être évalué séparément pour chaque utili-
sation.

•	 Il faut s'assurer que la pièce à usiner est bien 
fixée.

•	 Vérifiez régulièrement si la vitesse de rotation 
de la machine n'est pas supérieure à l'indication 
de vitesse figurant sur la machine. Ces vérifi-
cations de vitesse doivent être effectuées sans 
que la meule sur tige/l'abrasif meule soit installé 
et en accord avec les instructions du fabricant.

•	 Assurez-vous que les étincelles et morceaux 
d'éclats provoqués par l'utilisation ne représen-
tent pas de risques.

•	 Débranchez la machine de l'alimentation en 
courant avant de remplacer l'outil de machine 
et avant la maintenance.

•	 Dans ce cas, les risques pour les personnes 
tierces devraient être également évalués.

•	 Utilisez un casque de protection en cas de tra-
vaux au-dessus de la tête.

•	 Dans ce cas, les risques pour les personnes 
tierces devraient être également évalués.

•	 Assurez-vous que l'outil de machine est bien 
fixé sur la machine.

•	 Vérifiez que la vitesse de rotation maximale 
de l'abrasif, converti en rotation par minute est 
identique ou supérieur à la vitesse de rotation 
assignée de la broche.

Pour meuleuses pour meules
•	 Aucune brosse ne doit être montée sur la ma-

chine dont la vitesse de rotation est supérieure 
à la vitesse de rotation maximale autorisée pour 
les brosses.

•	 Assurez-vous que le capot de protection est 
monté, qu'il est en bon état et fixé dans les rè-
gles de l'art et qu'il est régulièrement contrôlé.

Risques dus au happement
•	 Des risques de blessure par étouffement, scal-

pation et/ou coupures peuvent survenir lorsque 
les vêtements, les bijoux, les colliers, les che-
veux ou les gants ne sont pas à distance suffi-
sante de la machine et de ses accessoires.

Risques pendant le fonctionnement
•	 Lors de l'utilisation de la machine, les mains 

Reparatur
Sollte die Maschine, trotz sorgfältiger Herstel-
lungs- und Prüfverfahren, einmal ausfallen, ist die 
Reparatur von einer autorisierten  Kun-
dendienststelle ausführen zu lassen.

Garantieleistung
Für Schäden/Folgeschäden wegen unsachgemäs-
ser Behandlung, nicht bestimmungsgemässer Ver-
wendung, nicht Einhalten der Instandhaltungs- und 
Wartungsvorschriften sowie Handhabung durch 
nicht autorisierte Personen besteht kein Anspruch 
auf Garantieleistung. 
Beanstandungen können nur anerkannt werden, 
wenn die Maschine unzerlegt zurückgesandt wird.

Lagerung

Temperaturbereich - 15 °C bis + 50 °C

Max. relative 
Luftfeuchtigkeit

90 % at + 30 °C
65 % at + 50 °C

Entsorgung / Umweltverträglichkeit
Die Maschine besteht aus Materialien, die einem 
Recyclingprozess zugeführt werden können.
Maschine vor der Entsorgung unbrauchbar ma-
chen.
Maschine nicht in den Müll werfen.
Gemäss nationalen Vorschriften muss diese Ma-
schine einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zugeführt werden.
________________________________________

Règles de sécurité générales pour 
-	 meuleuses pour feuilles abrasives 
	 et polisseuses
-	 meuleuses pour meules sur tige
-	 meuleuses pour meules
-	 petites scies circulaires, oscillantes et scies 

sauteuses
-	 machines pour la transformation de la viande
-	 Dispositifs de gravure
Règles de sécurité générales
•	 En cas de risques multiples : Les consignes de 

sécurité doivent être lues et comprises avant le 
montage, le fonctionnement, la réparation, la 
maintenance et le remplacement d'accessoires 
sur la machine ainsi qu'avant tout travail à pro-
ximité de la machine. Si tel n'est pas le cas, de 
graves blessures corporelles peuvent en résul-
ter.

•	 La machine devrait être uniquement installée, 
réglée ou exploitée par du personnel opérateur 
qualifié et instruit en la matière.

•	 La machine ne doit pas être modifiée. Des 
modifications peuvent diminuer l'effet des me-
sures de sécurité et augmenter les risques pour 
l'opérateur.

•	 Il ne faut pas perdre les consignes de sécurité. 
Veuillez les remettre au personnel opérateur. 

•	 N'exploitez jamais de machines endomma-
gées.

•	 La machine doit être régulièrement soumise à 

FR



7

des opérateurs peuvent être exposées à des 
risques, comme par ex. des coupures ainsi que 
des écorchures et de la chaleur. Portez des 
gants appropriés pour protéger les mains.

•	 Évitez le contact avec l'outil de machine afin 
de prévenir tout écrasement, ou entaille des 
mains ou d'autres parties du corps. En guise de 
protection des mains, il convient de porter des 
gants bien ajustés.

•	 L'opérateur et le personnel de maintenance 
doivent être physiquement en mesure de ma-
nipuler la taille, la masse et la puissance de la 
machine.

•	 Tenez la machine correctement : soyez prêt à 
contrer des mouvements habituels ou soudains 
— Tenez vos deux mains prêtes.

•	 Veillez à ce que votre corps soit dans une posi-
tion stable et à avoir un appui sûr.

•	 Libérez les dispositifs de commande pour la 
mise en/hors circuit en cas de coupure de cou-
rant.

•	 Utilisez uniquement les lubrifiants recom-
mandés par le fabricant.

•	 Il faut porter des lunettes de protection, le port 
de gants et de vêtements de protection est re-
commandé.

•	 Une lime en rotation ne doit pas être exploitée 
à une vitesse supérieure à la vitesse de rotation 
assignée.

•	 Il faut tenir compte du fait qu'après la libération 
du dispositif de commande pour la mise hors 
circuit, l'outil continue à tourner.

•	 Il est recommandé de stocker la machine dans 
un endroit sûr.

•	 Veuillez veiller au risque d'explosion ou 
d'incendie relatif au matériau à usiner. 

•	 Contrôlez l'outil machine, avant toute utilisation. 
Ne pas utiliser lorsque ceux-ci sont ébréchés, 
cassés ou sont tombés. 

•	 Ne jamais utiliser la machine sans l'outil de ma-
chine.

•	 Il y a un risque de décharge électrostatique 
lorsque la machine est utilisée sur du plastique 
et autres matériaux non conducteurs.

•	 Une atmosphère potentiellement explosible 
due à la poussière et aux vapeurs causées par 
le meulage et le polissage peut se créer. Il faut 
toujours utiliser un système d'aspiration ou de 
suppression de poussière approprié pour le 
matériau usiné.

•	 L'opérateur doit s'assurer que personne ne se 
trouve à proximité directe.

•	 Il convient d'utiliser des équipements individu-
els de protection comme des gants de protec-
tion, des tabliers et des casques de protection 
appropriés.

Pour meuleuses pour meules
•	 Si l'abrasif se coince dans une fente de tron-

çonnage, il convient d'arrêter la machine pour 
abrasifs et de desserrer la meule. Avant de 
poursuivre l'utilisation, il faut vérifier si l'abrasif 
est encore fixé comme il se doit et s'il n'est pas 
endommagé.

•	 Les disques de meulage et les disques de 
tronçonnage ne doivent pas être utilisés pour 
le meulage latéral. (Exception : les meules de 
meulage pour le meulage latéral). Les ma-
chines pour abrasifs ne doivent pas être utili-
sées à une vitesse de rotation supérieure à la 
vitesse de circonférence d'un abrasif.

•	 Les étincelles provoquées par le meulage peu-
vent enflammer les vêtements et causer de gra-
ves brûlures. Il faut s'assurer que les étincelles 
ne tombent pas sur les vêtements. Portez des 
vêtements ignifuges et veillez à ce qu'un seau 
d'eau soit à proximité.

Pour petites scies circulaires, oscillantes et scies 
sauteuses
•	 Les capots de protection doivent être bien fixés 

et en bon état de fonctionner.
•	 Les capots de protection défectueux, incurvés 

ou très usés doivent être remplacés par des 
capots de protection recommandés par le fabri-
cant de la machine.

•	 Évitez les blessures dues à la coupe et à la dé-
coupe : évitez tout contact avec la lame de scie 
ou de coupe lorsque l'alimentation en air de la 
machine est branchée. Portez des dispositifs 
de protection comme des gants, un tablier et un 
casque.

•	 La coupe à l'aide de cette machine forme des 
coins coupants. Portez des gants afin de pro-
téger les mains.

REMARQUE Pour des meuleuses pour meules sur 
tige qui sont entraînées par une turbine, le temps 
d'inertie peut être de plusieurs secondes.

Risques dus aux mouvements répétitifs
•	 Lors de l'utilisation d'une machine pour 

l'exécution de tâches professionnelles, il se 
peut que l'opérateur ressente des sensations 
désagréables dans les mains et les bras ainsi 
que dans la région de la nuque et des épaules 
ou dans d'autres parties du corps.

•	 Lors de l'utilisation d'une machine, l'opérateur 
devrait adopter une position confortable, veil-
ler à un appui sûr et éviter des positions défa-
vorables ou des positions dans lesquelles il est 
difficile de garder l'équilibre. L'opérateur devrait 
veiller à changer de position au cours de tra-
vaux d'une durée prolongée afin d'éviter tout 
désagrément et toute fatigue.

•	 Si l'utilisateur ressent des symptômes comme 
par ex. un malaise prolongé ou répété, des 
troubles, des palpitations, de la douleur, des 
fourmillement, de l'insensibilité, des échauffe-
ments ou de la raideur, ces signes ne devraient 
pas être ignorés. L'utilisateur doit en informer 
l'employeur et consulter un médecin qualifié en 
la matière.

Risques dus aux accessoires
•	 Débranchez la machine de l'alimentation élec-

trique avant le montage ou avant le remplace-
ment de l'outil de la machine ou d'accessoires.
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•	 Utilisez uniquement des pièces d'accessoires 
et des matériels de consommation dans les 
tailles et types recommandés par le fabricant.

•	 Évitez pendant et après l'utilisation, tout contact 
direct avec l'outil de la machine car celui-ci 
pourrait avoir chauffé ou avoir des arêtes acé-
rées.

•	 Faites inspecter l'outil de machine avant 
l'utilisation. N'utilisez pas d'outils de machine 
qui ont pu tomber ou montrent des éclats, des 
fissures ou autres défauts.

•	 Il faut vérifier si la vitesse de rotation de fonc-
tionnement maximale de l'outil de la machine 
est plus élevée que la vitesse de rotation assi-
gnée de la machine.

•	 Les meules auto-adhésives doivent être mon-
tées de façon concentrique sur la plaque de 
fixation.

•	 Il faut s'assurer que l'abrasif est fixé correcte-
ment avant l'utilisation et assez vissé. Il con-
vient de faire fonctionner la machine en mar-
che à vide pendant 1 minute dans un endroit 
sûr. Celle-ci doit être mise immédiatement hors 
circuit s'il se produit de fortes vibrations ou 
d'autres dommages lors du fonctionnement. 
Les causes de ces dysfonctionnements doivent 
être recherchées.

•	 L'outil de machine doit être conservé et mani-
pulé conformément aux instructions du fabri-
cant.

Pour meuleuses pour feuilles abrasives et 
polisseuses
•	 Les meules tronçonneuses et les machines de 

coupe ne doivent pas être utilisées.

Pour meuleuses pour meules sur tige
•	 Ne jamais monter de meule ou de fraise sur une 

meuleuse pour meules sur tige. Une meule qui 
éclate peut provoquer de très graves blessures 
ou la mort.

•	 Seuls les outils de machine autorisés, avec le 
diamètre de tige approprié peuvent être utilisés.

•	 Veillez à tenir compte du fait que la vitesse de 
rotation autorisée pour les petites meules doit 
être abaissée en raison de l'augmentation de 
la longueur de la tige entre le bout de la pince 
de serrage et la petite meule (surplomb). Il faut 
s'assurer que la longueur minimale de serra-
ge de 10 mm soit respectée. (voir figure 1 et 
les recommandations du fabricant de petites 
meules).

•	 Veuillez tenir compte du fait qu'il existe un ris-
que de mauvaise adaptation entre le diamètre 
de la petite meule et la pince de serrage ;

Figure 1 — Longueur de serrage du mandrin 
et de la pince de serrage

Légende
1 	 Support de pince de serrage
2.	 Douille de pince de serrage
3 	 Pince de serrage
D 	Diamètre de la petite meule
DS 	Diamètre de la tige
Lg 	Longueur de serrage
LO 	Surplomb (selon la recommandation du fabri-

cant)
T 	 Longueur de la petite meule

Pour meuleuses pour meules
•	 Assurez-vous que la cote de l'abrasif est com-

patible avec celle de la meuleuse pour abrasif 
et que l'abrasif s'adapte sur la broche.

•	 Assurez-vous que le type de filet et la taille de 
l'abrasif correspondent exactement au type de 
filet et à la taille de la broche.

•	 Il convient d'éviter en vérifiant la cote et d'autres 
données importantes que le bout de la broche 
ne touche pas le fond de l'ouverture des meules 
boisseau, cônes de meulage ou tiges de meu-
lage avec embouts, prévus pour être placés sur 
des broches de machine.

•	 En cas d'abrasifs qui sont livrés avec des 
éléments ou douilles de réduction ou doivent 
être utilisés avec des éléments ou douilles de ré-
duction, l'utilisateur doit s'assurer que l'élément 
ou la douille de réduction ne touche pas la par-
tie frontale de la bride de serrage et que la force 
de serrage permet assez d'entraînement pour 
la rotation pour qu'un glissement de l'abrasif 
puisse être évité.

•	 Dans les cas où des brides de serrage ont été 
jointes à la livraison pour différents types et 
tailles d'abrasif, fixez toujours la bride de serra-
ge correspondant à l'abrasif utilisé.

Risques sur le lieu de travail
Les éléments suivants doivent être appliqués :
•	 les glissades, les trébuchements et les chutes 

sont les principales causes de blessures sur 
le lieu de travail. Faites attention aux surfaces 
qui peuvent être devenues glissantes après 
l'utilisation de la machine et également aux 
risques de trébuchement en raison des tuyaux 
d'air ou des tuyaux hydrauliques.

•	 soyez prudent dans des endroits inconnus. Il 
pourrait y avoir des risques dissimulés dus au 
courant ou autres conduites d'alimentation.

•	 Ces machines ne sont pas destinées à une uti-
lisation dans des atmosphères explosibles et 
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ne sont pas isolées contre le contact avec des 
sources électriques.

•	 veillez à ce qu'il n'y ait pas de conduites élec-
triques, de conduites de gaz etc. qui en cas 
d'endommagement par la machine pourraient 
entraîner des risques.

Risques dus à la poussière et aux vapeurs
•	 Les poussières et vapeurs créées par l'utilisation 

de machines peuvent causer des atteintes à la 
santé (comme par ex. cancer, malformations 
à la naissance, asthme et/ou dermatite), il est 
impératif de procéder à une évaluation de ces 
risques et d'engager des mécanismes de régu-
lation correspondants.

•	 La machine doit être exploitée et entretenue 
selon les recommandations contenues dans ce 
mode d'emploi afin de réduire le dégagement 
de poussières et de vapeurs au minimum.

•	 L'air d'échappement doit être évacué de telle 
sorte que les tourbillons de poussière soient 
réduits au minimum dans les environnements 
poussiéreux.

•	 Si des poussières ou des vapeurs se forment, 
la tâche principale doit être de les contrôler à 
l'endroit où elles se créent.

•	 Toutes les pièces de montage ou accessoires 
prévus pour la collecte, l'aspiration ou la sup-
pression de poussières volantes ou de vapeurs 
doivent être utilisées et entretenues selon les 
instructions du fabricant.

•	 Les matériels de consommation/outils de ma-
chine doivent être choisis, entretenus et rem-
placés selon les recommandations de ce mode 
d'emploi afin d'éviter une intensification inutile 
du développement de poussière ou de vapeur.

•	 Utilisez les équipements de protection respira-
toires selon les instructions de votre employeur 
ou conformément aux réglementations du tra-
vail et de la protection de la santé.

•	 Le travail avec certains matériaux entraîne des 
émissions de poussière et de vapeur qui ent-
raînent un environnement potentiellement ex-
plosif.

Pour petites scies circulaires, oscillantes et scies 
sauteuses
•	 Les poussières dégagées pendant l'utilisation 

de la machine et les poussières existantes 
éventuellement soulevées à ce moment-là do-
ivent être prises en compte dans l'évaluation 
des risques.

Risques sonores
•	 Un niveau sonore important peut en cas de 

protection auditive insuffisante entraîner du-
rablement des lésions de l'ouïe, des pertes de 
l'ouïe et autres problèmes comme par ex. des 
acouphènes (sonneries, mugissements, siffle-
ments ou bourdonnements dans l'oreille), c'est 
pourquoi il est indispensable de procéder à une 
évaluation de ces risques et d'engager des mé-
canismes de régulation correspondants.

•	 Parmi les mécanismes de régulation appropriés 

pour réduire les risques, on trouve des mesures 
comme par ex. l'utilisation de matières isolantes 
afin d'éviter les bruits de sonnerie émanant des 
pièces à usiner.

•	 Utilisez les équipements de protection auditive 
selon les instructions de votre employeur ou 
conformément aux réglementations du travail 
et de la protection de la santé.

•	 La machine doit être exploitée et entretenue 
selon les recommandations contenues dans ce 
mode d'emploi afin d'éviter une augmentation 
inutile du niveau sonore.

•	 Les matériels de consommation/outils de ma-
chine doivent être choisis, entretenus et rem-
placés selon les recommandations de ce mode 
d'emploi afin d'éviter une augmentation inutile 
du niveau sonore.

•	 Assurez-vous toujours lorsque la machine est 
équipée d'une isolation phonique et que celle-
ci est bien à sa place et en état de fonctionner 
lorsque la machine est en marche.

Risques dus aux vibrations
•	 Les vibrations peuvent provoquer des lésions 

des nerfs et des troubles de la circulation san-
guine dans les mains et les bras.

•	 Portez lors des travaux dans un environnement 
froid, des vêtements chauds et tenez vos mains 
au chaud et au sec. 

•	 Si vous ressentez de l'insensibilité, des four-
millements ou des douleurs dans vos doigts ou 
vos mains ou si la peau de vos doigts ou de vos 
mains devient blanche, arrêtez le travail avec 
la machine, informez votre employeur et con-
sultez un médecin.

•	 La machine doit être exploitée et entretenue 
selon les recommandations contenues dans ce 
mode d'emploi afin d'éviter une augmentation 
inutile des vibrations.

•	 Les matériels de consommation/outils de ma-
chine doivent être choisis, entretenus et rem-
placés selon les recommandations de ce mode 
d'emploi afin d'éviter une augmentation inutile 
des vibrations.

•	 Utilisez pour contenir la masse de la machine, 
à chaque fois que cela est possible, un support, 
un dispositif de serrage ou de compensation.

•	 Maintenez la machine avec fermeté mais pas 
trop fort en tenant compte des forces de réac-
tions nécessaires de la main car, en général, le 
risque de vibrations augmente plus la force de 
maintien est forte.

•	 Un outil de machine mal monté ou endommagé 
peut entraîner des vibrations plus importantes.

•	 Ne laissez pas brouter l'outil de la machine sur 
la pièce à usiner car cela peut très probable-
ment entraîner une augmentation considérable 
des vibrations.

Pour meuleuses pour meules
•	 Utilisez des couches intermédiaires si elles sont 

prévues pour les abrasifs agglomérés.
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General safety requirements for 
–	 sanders and polishers
–	 die grinders
–	 sanders
–	 small circular, oscillating, and keyhole saws
-	 machine for meat processing
-	 engraving devices
General safety requirements
•	 With multiple hazards: The safety instructions 

must be read and understood before setting up 
and prior to the operation, repair, maintenance, 
and replacement of accessories on the ma-
chine and before working in the vicinity of the 
machine or tool. If this is not the case, serious 
bodily injuries may result.

•	 The machine should be set up, configured, and 
used only by personnel who have been ade-
quately qualified and trained.

•	 The machine may not be modified. Modifica-
tions or alterations may reduce the effective-
ness of the safety measures and increase the 
risks to the operator.

•	 The safety instructions must be retained. Hand 
them to the operator. 

•	 Never use damaged machines.
•	 The machine must be subjected to regular 

inspections to check whether it is clearly and 
legibly marked with the required design values 
and labels. The employer/operator must contact 
the manufacturer to obtain any replacement si-
gns.

Hazards caused by ejected parts
•	 Parts may be ejected at high speeds if the work-

piece, accessories, or even the machine tool 
itself breaks.

•	 When operating the machine or when changing 
its accessories, the operator must wear impact 
resistant eye protection at all times. The degree 
of protection required should be evaluated se-
parately for each use.

•	 Verify that the workpiece is securely fastened.
•	 Regularly check that the speed of the machine 

is not higher than the speed listed on its ratings 
plate. These speed checks must be carried out 
without grinding pin / abrasive installed and in 
accordance with the manufacturer’s instruc-
tions.

•	 Make sure sparks and debris resulting from use 
of the tools do not pose a hazard.

•	 Unplug the machine from the power supply be-
fore replacing the tool and before servicing.

•	 In this case, the risks to other people must be 
assessed as well.

•	 When working overhead, wear a helmet.
•	 In this case, the risks to other people must be 

assessed as well.
•	 Make sure that the tool is clamped firmly in the 

machine.
•	 Check that the abrasive’s max operating speed 

in rpm is equal to or greater than the spindle’s 
rated speed.

For sanders

ENConsignes de sécurité supplémentaires pour
machines pneumatiques
•	 L'air comprimé peut provoquer de graves bles-

sures.
	 - Veillez, dans le cas où la machine n'est 

pas utilisée ainsi qu'avant le remplacement 
d'accessoires ou l'exécution de travaux de 
réparation, à ce que l'arrivée d'air soit fermée, 
le tuyau d'air ne soit pas sous pression et que 
la machine soit débranchée de l'arrivée d'air.

	 - Ne dirigez jamais le flux d'air contre vous 
même ou sur d'autres personnes.

•	 Des tuyaux qui bougent de façon incontrôlée 
peuvent provoquer de graves blessures. Véri-
fiez pour cette raison toujours si les tuyaux et 
leurs moyens de fixation sont en parfait état ou 
ne se sont pas défaits.

•	 Si des joints rotatifs universels (accouplement 
à griffes) sont utilisés, il faut installer des gou-
pilles de verrouillage ; des fixations de tuyaux 
Whipcheck doivent être utilisées afin d'offrir une 
protection en cas de défaut du raccord du tuyau 
avec la machine et des tuyaux entre eux.

•	 Veillez à ce que la pression maximale indiquée 
sur la machine ne soit pas dépassée.

•	 Ne portez jamais les machines fonctionnant 
avec de l'air par le tuyau.

Réparation
Si l’appareil devait présenter un défaut malgré des 
processus de fabrication et de contrôles rigoureux, 
il y a lieu de faire exécuter la remise en état par un 
atelier de service à la clientèle agrée par .

Prestation de garantie
Pour des dégâts et dégâts consécutifs résultants 
d’un traitement inadéquat, d’une utilisation non 
conforme à la destination, du non respect des 
prescriptions de maintenance et d’entretien, ainsi 
que de la manutention par du personnel non auto-
risé, il n’existe aucune prétention de garantie.
Des réclamations ne peuvent être reconnues que 
si la machine est retournée non démontée.

Entreposage

Plage de température - 15°C jusqu'à + 50 °C

Humidité de l'air rela-
tive maximale

90 % à + 30 °C
65 % à + 50 °C

Elimination / Compatibilité environnementale
Cette machine est composée de matériaux pou-
vant être soumis à un processus de recyclage.
Rendre la machine inutilisable avant la remise à 
une collecte de déchets.
Ne pas mettre la machine aux ordures.
Selon les prescriptions nationales, cette machi-
ne doit être soumise à un recyclage respectant 
l’environnement.

________________________________________
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•	 Attach only brushes whose max speeds are 
higher than the machine’s.

•	 Make sure that the cowl has been secured pro-
perly, is in good working order, and is inspected 
at regular intervals.

Entanglement hazards
•	 Choking, scalping, and/or cuts may occur if 

loose fitting clothing, jewellery, necklaces, long 
hair, or gloves are not kept away from the ma-
chine and the accessories.

Operating hazards
•	 When the machine or tool is being used, the 

operator’s hands may be exposed to hazards 
such as cuts as well as abrasions and heat. 
Wear suitable gloves to protect your hands.

•	 Avoid contact with the tool to prevent crushing 
or cutting to hands or other body parts. Wear 
suitable gloves as hand protection.

•	 The operator and the maintenance personnel 
must be physically able to handle the size, 
weight, and capacity of the machine.

•	  Hold the machine or tool correctly: Be prepared 
to counteract the usual or sudden movements – 
keep both hands ready.

•	 Make sure your body is balanced, steady, and 
stable.

•	 Release the control device for starting and stop-
ping in the event of disruption to the power sup-
ply.

•	 Use only lubricants recommended by the ma-
nufacturer.

•	 Wearing safety goggles is mandatory; wearing 
protective gloves and protective clothing is re-
commended.

•	 A rotating file must not be operated at a speed 
higher than the rated speed.

•	 Please note: Although the control device has 
been released for stopping the machine, the 
tool continues to spin for a short time until it co-
mes to a complete stop.

•	 We recommend putting down the machine on a 
secure place.

•	 Warning: The processed material may cause an 
explosion or fire. 

•	 Check the tool before use.Do not use if cra-
cked, broken, or dropped. 

•	 Never use the machine without a tool.
•	 There is a risk of an electrostatic discharge 

when the machine is used on plastic and other 
nonconducting materials.

•	 A potentially explosive atmosphere can be the 
result of dust and fumes caused by grinding and 
sanding. A dust extraction or suppression sys-
tem appropriate to the material being worked is 
to be used at all times.

•	 The operator must make sure that there is no-
body standing around nearby.

•	 Personal protective equipment like suitable 
gloves, aprons, and helmets must be worn.

For sanders
•	 When the abrasive seizes in the cut, the sander 

must be switched OFF, and the wheel loosened 
carefully. Before resuming work, make sure that 
the abrasive is clamped securely and undama-
ged.

•	 Grinding and parting-off wheels may not be 
used for side grinding unless they have been 
designed for this work. Sanders may not be 
used at speeds greater than their abrasives’ 
max rpm.

•	 Grinding sparks can ignite clothing and cause 
serious burns. Make sure that sparks cannot fall 
on clothing. Wear fire retardant clothing, and al-
ways keep a bucket of water nearby.

For small circular, oscillating, and keyhole saws
•	 Cowls must be fitted securely and be in good 

working condition.
•	 Defect, bent, or heavily worn cowls must be re-

placed with cowls recommended by the machi-
ne manufacturer.

•	 Avoid injuries when cutting and parting off: Avo-
id contact with the saw blade or edge when the 
air supply is connected to the machine. Wear 
protective clothing like gloves, apron, and hel-
met.

•	 These machines make cuts with sharp edges 
and corners. Wear gloves to protect your hands.

NOTE: Die grinders driven by a turbine may take 
several seconds before coming to a complete 
standstill.

Hazards caused by repetitive motion
•	 When using a machine for his work, the ope-

rator may experience unpleasant sensations in 
the hands, arms, neck, shoulders, or other body 
parts.

•	 When using a machine, the operator should 
assume a comfortable posture, taking care to 
stand with both feet firmly on the ground and 
avoid awkward positions or any positions that 
make it difficult to maintain balance. The ope-
rator should change his or her position when 
working standing up for a long time, which can 
be helpful in avoiding discomfort and fatigue.

•	 If the operator experiences symptoms such as 
persistent or recurrent feelings of unwellness, 
pain, throbbing, tingling, numbness, burning, or 
stiffness, these should not be ignored. The ope-
rator should inform the employer of any of these 
problems and seek qualified medical advice.

Hazards caused by accessories
•	 Disconnect the machine from the power supply 

before attaching or changing tools or accessori-
es.

•	 Use exclusively accessory parts and consuma-
bles that comply with the sizes and types re-
commended by the manufacturer.

•	 Avoid direct contact with the machine tool du-
ring and after use because the tool may have 
become hot or have sharp edges.

•	 Inspect the tool before use. Do not use tools 
that have possibly been dropped or that exhibit 
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•	 By checking the spindle’s mass and other im-
portant data, you can prevent the end of the 
spindle from contacting the base of the threa-
ded spindle aperture in cup wheels, grinding 
cones, and grinding pins.

•	 In the case of abrasives delivered with or de-
signed for use with reducers or reducing ad-
apters, the user must make sure that the red-
ucer or reducing adapter does not contact the 
mounting flange’s face side and the clamping 
force generates adequate rotary drive without 
causing abrasive slip.

•	 When working with various abrasive types and 
sizes, always use the correct mounting flange.

Hazards at the workplace
The following applies:
•	 Slips, trips, and falls are the main reasons for 

workplace injuries. Look for surfaces that may 
have become slippery due to the use of the ma-
chine, and watch for air or hydraulic hoses that 
are tripping hazards.

•	 Proceed with caution in unfamiliar environ-
ments. Power lines or other supply or utility 
lines may pose hidden hazards.

•	 These machines are not designed for use in 
potentially explosive environments and are not 
insulated from contact with electrical power 
sources.

•	 Make sure that no electrical lines, gas lines, 
etc., are in the vicinity of where you intend to 
use the machine. They may pose a hazard 
when damaged.

Hazards caused by dust and fumes
•	 Dust and fumes resulting from the use of ma-

chines may cause health problems (such as 
cancer, birth defects, asthma, and/or dermati-
tis). A risk assessment in relation to these ha-
zards must be carried out and appropriate con-
trol mechanisms must be implemented.

•	 The machine must be operated and maintained 
in accordance with the recommendations con-
tained in this manual. Dust and fume levels will 
therefore be minimised.

•	 The exhaust air must be routed for minimising 
the resuspension of dust in dusty environments.

•	 If dust or fumes occur, the main objective must 
be to control these at the site of their release.

•	 All installed or accessory parts of the machine 
designed to catch, extract, or suppress airborne 
dust or vapours must be used and maintained 
according to the manufacturer’s instructions.

•	 Consumables, fluids, and machine tools must 
be selected, maintained, and replaced accor-
ding to the recommendations in this guide. This 
helps to avoid unnecessary intensification of 
dust and vapour levels.

•	 Use respiratory protection equipment as per the 
instructions of your employer or as required by 
applicable Occupational Health and Safety re-
gulations.

•	 Work with certain materials leads to dust and 
vapour emissions that may cause a potentially 

chipping, cracks, or other defects.
•	 Check that the max operating speed of the ma-

chine tool is higher than the rated speed of the 
machine.

•	 Self adhesive grinding wheels must be attached 
concentrically to the mounting plate.

•	 Make sure that the abrasive has been attached 
properly and securely before use; the machine 
is run at idle speed for at least one minute in a 
secure location; the machine is switched OFF 
immediately when it vibrates too strongly or is 
otherwise defect; and the cause is identified.

•	 The tool must be stored and handled in compli-
ance with the manufacturer’s instructions.

For sanders and polishers 
•	 Abrasive parting-off wheels and cutting tools 

may not be used.

For die grinders
•	 Never mount a grinding wheel or cutter on a die 

grinder. A bursting wheel can cause very seri-
ous injuries or death.

•	 Only approved machine tools with the appropri-
ate shaft diameter may be used.

•	 Bear in mind that the maximum speed for small 
grinding wheels must be lowered due to the 
greater length of the shaft between the chuck 
end and the small grinding wheel (overhang). 
Compliance with the minimum clamping length 
of 10 mm must be ensured. (See Figure 1 and 
the recommendations of the manufacturer of 
small diameter wheels.)

•	 Be aware that there is a risk of a mismatch bet-
ween the shaft diameter of the small grinding 
wheel and the collet chuck.

Fig. 1 - Clamping length of chuck and collet 

Key
1 	 Collet chuck holder
2 	 Collet chuck nut
3 	 Collet chuck
D 	 Diameter of the small grinding wheel
DS 	Shaft diameter
Lg 	Clamping length
LO 	Overhang (as recommended by the manufac-

turer)
T 	 Length of the small grinding wheel

For sanders
•	 Make sure that the abrasive’s mass is compati-

ble with the sander and that it fits on the spindle.
•	 Make sure that the abrasive’s thread type and 

size correspond exactly to the spindle’s.
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explosive environment.
For small circular, oscillating, and keyhole saws
•	 The risk assessment should extend to the dust 

generated and to any surrounding dust un-
settled by the machine.

Hazards caused by excessive noise
•	 If insufficient or no hearing protection is used, 

exposure to loud noise levels may result in 
permanent hearing damage, hearing loss, and 
other problems such as tinnitus (ringing, buz-
zing, whistling in the ear). It is therefore es-
sential to carry out an assessment of the risks 
caused by such hazards and to implement ap-
propriate control mechanisms.

•	 Among the measures and actions considered 
suitable for the reduction of these hazards are 
the use of insulation materials that, for example, 
shield ringing sounds on the workpieces.

•	 Use hearing protection equipment as per the 
instructions of your employer or as required by 
applicable Occupational Health and Safety re-
gulations.

•	 The machine must be operated and maintained 
in accordance with the recommendations con-
tained in this manual. Unnecessarily high noise 
levels are therefore suppressed.

•	 Consumables, fluids, and machine tools must 
be selected, maintained, and replaced accor-
ding to the recommendations in this guide. This 
helps to avoid unnecessary increases in noise 
levels.

•	 If the machine is equipped with a silencer, al-
ways make sure it is in place and in working 
order when the machine is in operation.

Hazards caused by vibrations
•	 The effects of vibration may result in damage 

to the nerves and blood circulation disorders in 
hands and arms.

•	 When working in cold conditions, wear warm 
clothes and keep your hands warm and dry. 

•	 If you experience numbness, tingling, or pain in 
your fingers or hands, or the skin on your fin-
gers or hands exhibits white discolourations, 
quit working with the machine, inform your em-
ployer, and seek medical advice.

•	 The machine must be operated and maintained 
in accordance with the recommendations con-
tained in this manual. Unnecessarily high vibra-
tion levels are therefore suppressed.

•	 Consumables, fluids, and machine tools must 
be selected, maintained, and replaced accor-
ding to the recommendations in this guide. Un-
necessarily high vibration levels are therefore 
suppressed.

•	 Whenever possible, use a tripod, stator, clamp, 
or balancing device that can support the weight 
of the machine or tool.

•	 Hold the machine with a firm but not clenching 
grip, adjusting the pressure to the working 
forces. The risks posed by vibrations generally 
grow with increasing grip strength.

•	 A damaged or insufficiently mounted machine 

tool may result in excessive vibration.
•	 Do not let the tool clatter on the workpiece: this 

will in all probability lead to a significant incre-
ase in vibrations.

For sanders
•	 Use intermediate layers when these are provi-

ded for bonded abrasives.

Additional safety instructions for power 
equipment
•	 Compressed air can cause serious injuries.
	 - In case the machine or tools are not in use, 

make sure the air supply is closed, and before 
changing accessories or before making repairs, 
make sure the air hose is not under pressure 
and that the machine is disconnected from the 
air supply.

	 - Never direct the air flow against yourself or 
against others.

•	 Flailing hoses may cause serious injuries. The-
refore, always check that the hoses and their fa-
steners are intact and have not been loosened 
or removed.

•	 If universal rotary couplings (dog clutches) are 
used, locking pins must be inserted. Whipcheck 
hose fasteners must be used to provide pro-
tection in the event of failure of the hose con-
nectors or fasteners used to connect with the 
machine and to join hoses with each other.

•	 Make sure that the maximum pressure listed on 
the machine or tool is not exceeded.

•	 Never carry machines or tools operated with air 
by their hoses.

Repair
If despite strict observance of the manufacturing 
and testing method the tool should happen to fail, it 
must be repaired by an authorized  agen-
cy.

Warranty
In the event of the tool being improperly handled, 
used for purposes for which it is not intended and/
or of the service and maintenance instructions 
not being observed by non-authorized persons, 
no warranty shall be in effect for damages/conse-
quential damages.
Complaints can only be honored if the machine is 
returned in the undisassembled condition.

Storage

Tempeatur range - 15°C to + 50 °C

Max. relative humidity 90 % at + 30 °C
65 % at + 50 °C

Disposal / Environmental compatibility
This machine consists of materials which can be 
disposed of in a recycling process.
Before disposal, render the machine unusable.
Do not throw the machine into the garbage colle-
ction.
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According to national regulations this machine 
must be disposed of in an environmentally-compa-
tible recycling process.

________________________________________

Norme di sicurezza generali per  
-	 rettificatrici per dischi abrasivi e lucidatori
-	 rettificatrici per punte abrasive
-	 rettificatrice per abrasivi
-	 piccole seghe circolari, oscillanti e gattucci
-	 macchine per la lavorazione della carne
-	 dispositivi per incisione
Norme di sicurezza generali
•	 In presenza di diverse fonti di pericolo: Le av-

vertenze di sicurezza devono essere lette e 
comprese prima della messa a punto, del fun-
zionamento, della riparazione, della manuten-
zione della macchina e della sostituzione degli 
accessori, nonché prima di iniziare a lavorare 
in prossimità della macchina. In caso contrario, 
possono verificarsi gravi lesioni personali.

•	 La macchina deve essere messa a punto, re-
golata o utilizzata esclusivamente da personale 
qualificato e specializzato.

•	 La macchina non va modificata. Eventuali mo-
difiche possono compromettere l'efficacia delle 
misure di sicurezza e aumentare i rischi per 
l'operatore.

•	 Non perdere le avvertenze di sicurezza. Conse-
gnarle all'operatore. 

•	 Non utilizzare mai macchine danneggiate.
•	 La macchina va regolarmente sottoposta a is-

pezione per accertare se essa è indicata con 
i valori nominali e i contrassegni chiaramente 
leggibili. In caso di necessità, il datore di lavoro/
operatore deve rivolgersi al produttore per rice-
vere delle targhette sostitutive.

Pericoli causati dall'espulsione dei componenti
•	 In caso di rottura del pezzo, degli accessori o 

dell'utensile stesso, i componenti possono es-
sere espulsi ad alta velocità.

•	 Al funzionamento della macchina o alla sosti-
tuzione di accessori della stessa, indossare 
sempre occhiali protettivi resistenti agli urti. Il 
grado di protezione richiesto va valutato singo-
larmente per ogni applicazione.

•	 Assicurarsi che il pezzo sia fissato corretta-
mente.

•	 A intervalli regolari controllare che il numero 
di giri della macchina non superi l'indicazione 
applicata sulla macchina. Il controllo del nume-
ro di giri va effettuato con la punta abrasiva o 
l'abrasivo disinstallato seguendo le indicazioni 
del produttore.

•	 Assicurarsi che le scintille e i frammenti durante 
l'utilizzo non rappresentino un pericolo.

•	 Scollegare la macchina dall'alimentazione di 
energia prima della sostituzione dell’utensile 
della macchina e prima della manutenzione.

•	 In questo caso vanno valutati anche i rischi per 
le altre persone.

IT

•	 Durante gli interventi in punti molto alti indos-
sare un caschetto di protezione.

•	 In questo caso vanno valutati anche i rischi per 
le altre persone.

•	 Assicurarsi che l’utensile della macchina sia 
serrato in modo sicuro sulla macchina.

•	 Controllare che il numero di giri massimo 
dell'abrasivo (calcolato in giri al minuto) sia ug-
uale o maggiore rispetto al numero di giri nomi-
nale del mandrino.

Per rettificatrici per abrasivi
•	 Non applicare alla macchina spazzole il cui nu-

mero di giri supera il numero di giri massimo 
ammesso per le spazzole.

•	 Assicurarsi che la calotta di protezione sia mon-
tata, sia in buono stato e sia fissata corretta-
mente e controllarla a intervalli regolari.

Pericoli causati dall'impigliamento
•	 Se indumenti morbidi, gioielli, collane, capelli 

o guanti non vengono tenuti lontani dalla mac-
china e dai suoi accessori, possono verificarsi 
soffocamento, distacco dello scalpo e/o tagli.

Pericoli durante il funzionamento
•	 Durante l'impiego della macchina, le mani 

dell'operatore possono essere esposte a peri-
coli quali tagli, escoriazioni e ustioni. Per pro-
teggere le mani, indossare dei guanti adatti.

•	 Evitare il contatto con l’utensile della macchina, 
per evitare schiacciamenti o tagli alle mani o ad 
altre parti del corpo. Indossare dei guanti adatti 
per proteggere le mani.

•	 L'operatore e gli addetti alla manutenzione de-
vono essere fisicamente in grado di gestire le 
dimensioni, la massa e la potenza della mac-
china.

•	 Tenere la macchina nel modo corretto: 
L'operatore deve essere pronto a contrastare i 
movimenti consueti o improvvisi della macchina 
- con entrambe le mani.

•	 Assicurarsi di trovare un equilibrio stabile e di 
avere una buona presa.

•	 Abilitare un dispositivo di comando per la mes-
sa in funzione e l'arresto in caso di interruzione 
dell'alimentazione di energia.

•	 Utilizzare esclusivamente i lubrificanti racco-
mandati dal produttore.

	 È obbligatorio indossare degli occhiali protettivi; 
portare guanti e indumenti di protezione invece 
è vivamente consigliato.

•	 Non far funzionare le lime rotanti a un numero 
di giri superiore al numero di giri nominale.

•	 Tenere presente che, dopo l'abilitazione del dis-
positivo di comando per l'arresto, l'utensile della 
macchina è ancora in funzione.

•	 Si consiglia di mettere la macchina in una posi-
zione sicura.

•	 In base al materiale da lavorare, fare attenzione 
al rischio di esplosione o di incendio. 

•	 Controllare l’utensile della macchina prima di 
ogni utilizzo.Non utilizzarlo se è incrinato, spez-
zato o caduto. 
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•	 Non utilizzare mai la macchina senza utensile.
•	 Sussiste il pericolo di scariche elettrostatiche se 

la macchina viene utilizzata sulla plastica o su 
altri materiali non conduttori.

•	 Un'atmosfera potenzialmente esplosiva può ve-
nirsi a creare a causa della polvere e dei vapori 
prodotti con la levigatura e la smerigliatura. Uti-
lizzare sempre un dispositivo per l'aspirazione 
o l'eliminazione della polvere adatto al materi-
ale da lavorare.

•	 L'operatore deve assicurarsi che non ci siano 
persone nelle immediate vicinanze.

•	 Utilizzare l'equipaggiamento di protezione per-
sonale, come guanti, grembiuli e caschetti.

Per rettificatrici per abrasivi
•	 Se l'abrasivo è incastrato in una fessura di ta-

glio, la rettificatrice per abrasivi va disinserita e 
il disco abrasivo va allentato. Prima di prose-
guire con l'esercizio, controllare che l'abrasivo 
sia ancora fissato correttamente e non sia stato 
danneggiato.

•	 I dischi abrasivi e troncatori non vanno utilizzati 
per la levigatura laterale (eccezione: dischi ab-
rasivi per la levigatura laterale). Le rettificatrici 
per abrasivi possono essere utilizzate se non 
superano il numero di giri massimo di un abra-
sivo.

•	 Le scintille generate dalla levigatura possono 
far prendere fuoco agli abiti causando gravi 
ustioni. Assicurarsi che le scintille non entrino 
in contatto con gli abiti. Indossare abiti ignifughi 
e fare in modo che ci sia un secchio di acqua 
nelle vicinanze.

Per piccole seghe circolari, oscillanti e gattucci
•	 Le calotte di protezione devono essere fisse in 

posizione e devono essere in buono stato di 
funzionamento.

•	 Le calotte di protezione difettose, piegate o 
notevolmente usurate devono essere sostituite 
con calotte di protezione raccomandate dal pro-
duttore della macchina.

•	 Evitare lesioni conseguenti a operazioni di ta-
glio e troncatura: evitare il contatto con la lama o 
con i filo della segatrice quando l’alimentazione 
di aria è collegato alla macchina. Indossare dis-
positivi di sicurezza come guanti, grembiule e 
casco.

•	 Il taglio eseguito con queste macchine produce 
bordi taglienti. Indossare guanti, per proteggere 
le mani.

NOTA: nelle rettificatrici per punte abrasive azio-
nate da una turbina, il tempo di arresto graduale 
può durare alcuni secondi.

Pericoli causati da movimenti ripetitivi
•	 Durante l'impiego di una macchina per lo 

svolgimento delle proprie attività lavorative, 
l'operatore può avvertire sensazioni spiacevoli 
alle mani e alle braccia, nonché nella zona del 
collo e delle spalle o in altre parti del corpo.

•	 Durante l'utilizzo di una macchina, l'operatore 

dovrebbe assumere una postura comoda che 
gli consenta di avere una buona presa, evi-
tando le posizioni in cui è difficile mantenere 
l'equilibrio. Nel corso di interventi molto lunghi, 
l'operatore dovrebbe modificare la posizione 
del corpo; questo accorgimento aiuta a preve-
nire fastidi e stanchezza.

•	 Se l'operatore accusa sintomi quali una fre-
quente indisposizione, malessere, pulsazioni, 
dolore, formicolii, bruciori o rigidità, non deve 
ignorare tali segnali. L'operatore dovrebbe se-
gnalare il problema al proprio datore di lavoro e 
consultare un medico qualificato.

Pericoli causati dagli accessori
•	 Prima del montaggio o della sostituzione 

dell'utensile della macchina o di accessori, 
scollegare la macchina dall'alimentazione di 
energia.

•	 Utilizzare esclusivamente accessori e materiali 
di consumo del tipo e delle dimensioni consigli-
ati dal produttore della macchina.

•	 Evitare il contatto diretto con l'utensile della 
macchina durante e dopo l'impiego, in quanto 
l'utensile potrebbe essere tagliente o essersi 
surriscaldato.

•	 Prima dell'utilizzo sottoporre l’utensile della 
macchina a una ispezione. Non utilizzare uten-
sili della macchina che sono probabilmente 
caduti o che presentano scheggiature, crepe o 
altri difetti.

•	 Controllare se il numero di giri di esercizio mas-
simo dell'utensile supera il numero di giri nomi-
nale della macchina.

•	 I dischi abrasivi autoadesivi vanno applicati sul-
la piastra di fissaggio in modo concentrico.

•	 Assicurarsi che l'abrasivo sia fissato corretta-
mente e ben serrato prima dell'utilizzo; che la 
macchina sia messa in funzione per almeno 1 
min in una posizione sicura con un numero di 
giri a vuoto; che la macchina sia subito disinse-
rita se si percepiscono notevoli vibrazioni o altri 
danni. La causa di questi difetti a individuata.

•	 L'utensile della macchina va conservato e utiliz-
zato secondo le indicazioni del produttore.

Per rettificatrici per dischi abrasivi e lucidatori
•	 I dischi troncatori e le macchine da taglio non 

possono essere utilizzati.

Per rettificatrici per punte abrasive
•	 Non montare mai un disco abrasivo o una fre-

sa su una rettificatrice per punte abrasive. La 
rottura del disco abrasivo può provocare lesioni 
molto gravi o anche la morte.

•	 Possono essere impiegati esclusivamente 
utensili omologati con un diametro del gambo 
adatto.

•	 Tenere presente che il numero di giri ammesso 
per i piccoli abrasivi deve essere ridotto a cau-
sa dell'aumento della lunghezza del gambo tra 
l'estremità della pinza portautensili e l'abrasivo 
piccolo (aggetto). Va rispettata la lunghezza di 
bloccaggio minima di 10 mm. (vedere la figura 
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1 e le raccomandazioni del produttore di piccoli 
abrasivi).

•	 Tenere presente che esiste il pericolo di 
un adattamento non corretto tra il diametro 
del gambo dell'abrasivo piccolo e la pinza 
portautensili;

Figura 1 - Lunghezza di bloccaggio del mandrino 
di serraggio e della pinza portautensili

Legenda
1 	 Mandrino portapinze
2 	 Noce pinza portautensili
3 	 Pinza portautensili
D 	 Diametro dell'abrasivo piccolo
DS 	Diametro del gambo
Lg 	Lunghezza di bloccaggio
LO 	Aggetto (raccomandato dal produttore)
T 	 Lunghezza dell'abrasivo piccolo

Per rettificatrici per abrasivi
•	 Assicurarsi che la massa dell'abrasivo sia com-

patibile con quella della rettificatrice per abrasi-
vi e che l'abrasivo sia adatto al mandrino.

•	 Assicurarsi che il tipo e le dimensioni della fi-
lettatura dell'abrasivo corrispondano esatta-
mente al tipo e alle dimensioni della filettatura 
del mandrino.

•	 Controllando la massa e altri dati importanti del 
mandrino, evitare che l'estremità del mandrino 
tocchi il fondo dell'apertura dei vasi, delle punte 
e dei coni abrasivi con le filettature riportate 
previste per l'applicazione sui mandrini della 
macchina.

•	 Con gli abrasivi che vengono forniti o utilizza-
ti con riduttori o bussole di riduzione, l'utente 
deve assicurarsi che il riduttore o la bussola di 
riduzione non tocchi il lato frontale della flangia 
di serraggio e che, grazie alla forza di serrag-
gio, ci sia una rotazione sufficiente per evitare 
lo scivolamento dell'abrasivo.

•	 Nei casi in cui la flangia di serraggio sia mes-
sa a disposizione per vari tipi e dimensioni di 
abrasivi, fissare subito la flangia di serraggio 
corretta per l'abrasivo utilizzato.

Pericoli sul posto di lavoro
Attenersi a quanto segue:
•	 Scivolare, inciampare e cadere a terra sono le 

principali cause di lesioni sul posto di lavoro. 
Fare attenzione alle superfici che potrebbero 
essere diventate scivolose in seguito all'utilizzo 
della macchina e ai flessibili dell'aria o ai flessi-
bili idraulici nei quali si potrebbe inciampare.

•	 In un ambiente poco conosciuto, procedere con 
cautela. I cavi elettrici e le altre linee di aliment-

azione potrebbero nascondere dei pericoli.
•	 Queste macchine non sono destinate all'uso in 

atmosfere dove sussiste rischio di esplosioni e 
non sono isolate contro il contatto con fonti di 
energia elettrica.

•	 Accertarsi che non siano presenti cavi elettrici, 
tubazioni del gas ecc. che potrebbero rappre-
sentare una fonte di pericolo se danneggiati 
dall'uso della macchina.

Pericoli causati da polvere e vapori
•	 Le polveri e i vapori prodotti durante l'impiego 

delle macchine possono provocare danni alla 
salute (ad es. cancro, malformazioni congenite, 
asma e/o dermatite). Pertanto, è essenziale ef-
fettuare una valutazione dei rischi connessi a 
tali pericoli e implementare dei meccanismi di 
regolamentazione adeguati.

•	 La macchina deve essere impiegata e sotto-
posta a manutenzione secondo le raccoman-
dazioni contenute nelle presenti istruzioni per 
l'uso per ridurre al minimo lo sviluppo di polvere 
e vapori.

•	 Lo scarico dell'aria deve essere predisposto in 
modo da ridurre al minimo il rischio di sollevare 
vortici di polvere negli ambienti polverosi.

•	 Se vengono prodotti polveri o vapori, la prima 
preoccupazione deve essere quella di control-
larli nel luogo in cui si sono formati.

•	 Tutti i componenti o gli accessori della mac-
china concepiti per la raccolta, l'aspirazione o 
l'eliminazione della polvere volatile o dei vapori 
devono essere impiegati e sottoposti a manu-
tenzione conformemente alle indicazioni del 
produttore.

•	 I materiali di consumo / gli utensili della mac-
china vanno scelti, sottoposti a manutenzione e 
sostituiti in base alle raccomandazioni contenu-
te nelle presenti istruzioni per l'uso per preve-
nire un'inutile intensificazione dello sviluppo di 
polvere o vapori.

•	 Utilizzare l'equipaggiamento di protezione re-
spiratoria raccomandato dal proprio datore di 
lavoro o prescritto dalle norme per la salute e la 
sicurezza sul luogo di lavoro.

•	 I lavori su alcuni materiali portano all'emissione 
di polveri e vapori che possono rendere 
l'ambiente potenzialmente esplosivo.

Per piccole seghe circolari, oscillanti e gattucci
•	 Nella valutazione dei rischi devono essere in-

cluse anche le polveri che si producono durante 
l’utilizzo della macchina e le polveri presenti 
che possono creare dei vortici.

Pericoli causati dal rumore
•	 In assenza di una protezione acustica adegua-

ta, un livello di rumorosità elevato può portare 
a danni uditivi permanenti, riduzione dell'udito 
e altri problemi, come ad es. il tinnito (suoni, 
ronzii, fischi o fruscii nell'orecchio), pertanto è 
essenziale effettuare una valutazione dei rischi 
connessi a tali pericoli e implementare dei mec-
canismi di regolamentazione adeguati.
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•	 Una delle misure adottate per ridurre i rischi è, 
ad esempio, l'impiego di materiale isolante, in 
modo da impedire la produzione di rumori sugli 
utensili.

•	 Utilizzare l'equipaggiamento di protezione acu-
stica raccomandato dal proprio datore di lavoro 
o prescritto dalle norme per la salute e la sicu-
rezza sul luogo di lavoro.

•	 La macchina va messa in funzione e sottoposta 
a manutenzione in base alle raccomandazioni 
contenute nelle presenti istruzioni per l'uso per 
prevenire un inutile aumento del livello di rumo-
re.

•	 I materiali di consumo / gli utensili della mac-
china vanno scelti, sottoposti a manutenzione e 
sostituiti in base alle raccomandazioni contenu-
te nelle presenti istruzioni per l'uso per preve-
nire un inutile aumento del livello di rumore.

•	 Se la macchina è equipaggiata con 
un'insonorizzazione, verificare sempre se que-
sto componente è al suo posto e funzionante 
quando la macchina è in funzione.

Pericoli causati dalle vibrazioni
•	 L'effetto delle vibrazioni può danneggiare i nervi 

e creare disturbi nella circolazione sanguigna di 
mani e braccia.

•	 Durante i lavori in ambienti freddi, indossare 
degli indumenti caldi e tenere le mani calde e 
asciutte. 

•	 Se si avvertono problemi di udito, formicolii o 
dolori alle dita o alle mani o se la pelle delle 
dita o delle mani assume una colorazione bi-
ancastra, interrompere l'utilizzo della macchina, 
informare il proprio datore di lavoro e consultare 
un medico.

•	 La macchina va messa in funzione e sottoposta 
a manutenzione in base alla raccomandazioni 
contenute nelle presenti istruzioni per l'uso per 
evitare un'inutile intensificazione delle vibrazio-
ni.

•	 I materiali di consumo / gli utensili della mac-
china vanno scelti, sottoposti a manutenzione e 
sostituiti in base alle raccomandazioni contenu-
te nelle presenti istruzioni per l'uso per preve-
nire un'inutile intensificazione delle vibrazioni.

•	 Per tenere ferma la massa della macchina, lad-
dove possibile, utilizzare un supporto, un dispo-
sitivo di serraggio o un dispositivo di compensa-
zione.

•	 Tenere ferma la macchina con una presa sicura 
ma non troppo energica, tenendo in considera-
zione le necessarie forze di reazione, in quan-
to il rischio di vibrazioni di solito aumenta con 
l'aumentare della forza di presa.

•	 Un utensile danneggiato o montato in modo 
non corretto sulla macchina può causare un au-
mento delle vibrazioni.

•	 Fare in modo che l'utensile della macchina non 
faccia rumore sul pezzo, perché questo potreb-
be quasi sicuramente causare una notevole in-
tensificazione delle vibrazioni.

Per macchine per abrasivi

•	 Utilizzare cuscinetti intermedi se sono previsti 
per l'abrasivo collegato.

Ulteriori avvertenze di sicurezza per le 
macchine pneumatiche
•	 L'aria compressa può provocare lesioni molto 

serie.
	 - Nel caso in cui la macchina non venga utiliz-

zata, come anche prima della sostituzione degli 
accessori o prima degli interventi di riparazione, 
accertarsi che la presa d'aria sia chiusa, il fles-
sibile di alimentazione aria sia privo di pressio-
ne e che la macchina sia stata scollegata dalla 
presa d'aria.

	 - Non dirigere mai il flusso d'aria verso di sé o 
verso altre persone.

•	 I flessibili fuori controllo possono causare lesio-
ni anche gravi. Pertanto, verificare sempre che 
i flessibili e i relativi fissaggi non siano danneg-
giati e non si siano staccati.

•	 Se vengono impiegati giunti rotanti universali 
(giunti a denti), occorre utilizzare delle spine 
di arresto; inoltre devono essere montati dei 
cavi di sicurezza whipcheck come protezione in 
caso di distacco del flessibile dalla macchina o 
dei flessibili tra loro.

•	 Assicurarsi che non venga superata la pressio-
ne massima indicata sulla macchina.

•	 Non trasportare mai le macchine alimentate ad 
aria afferrando il flessibile.

Riparazione
Se l‘apparecchio dovesse guastarsi, nonostante 
l‘accurata fabbricazione e collaudo, la riparazione 
deve essere affidata ad un servizio clienti autoriz-
zato .

Garanzia
Non sussiste diritto alla garanzia in caso di dan-
ni o danni conseguenti dovuti alla manipolazione 
inadeguata, all‘uso non conforme alle prescrizioni, 
al mancato rispetto delle prescrizioni relative alla 
messa a punto ed alla manutenzione, così come 
all‘impiego da parte di personale non autorizzato.
Reclamazioni possono essere considerate solo se 
la macchina viene ritornata non smontata.

Immagazzinamento

Range di temperatura -15°C ... + 50 °C

Umidità relativa dell'aria 
max.

90 % a + 30 °C
65 % a + 50 °C

Smaltimento / Compatibilità ambientale
La macchina è composta di materiali che possono 
essere convogliati in processi di ricliclo.
Rendere inutilizzabile la macchina prima dello 
smaltimento.
Non gettare la macchina nella spazzatura.
In applicazione delle prescrizioni nazionali, questa 
macchina deve essere smaltita in modo rispettoso 
dell‘ambiente.
________________________________________
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Indicaciones de seguridad generales 
para 
-	 lijadoras y pulidoras
-	 amoladoras de herramientas
-	 amoladoras
-	 sierras pequeñas de calar, circulares y osci-

lantes
-	 máquinas para el procesamiento de carne
-	 dispositivos de grabado
Indicaciones de seguridad generales
•	 En caso de varios peligros: Las indicaciones de 

seguridad se deben leer y comprender antes de 
llevar a cabo la instalación, la puesta en mar-
cha, la reparación, el mantenimiento y el cam-
bio de los accesorios de la máquina, así como 
antes de realizar cualquier trabajo cerca de la 
máquina. En caso contrario, se pueden produ-
cir lesiones personales graves.

•	 Únicamente el personal de servicio cualificado 
y formado adecuadamente debe instalar, aju-
star y utilizar la máquina.

•	 No se debe modificar la máquina. Las modifica-
ciones pueden disminuir la eficacia de las medi-
das de seguridad y aumentar el riesgo para los 
operarios.

•	 No debe perder las presentes indicaciones de 
seguridad. Debe proporcionárselas a los opera-
rios. 

•	 No utilice nunca máquinas que estén defectuo-
sas.

•	 La máquina debe someterse a inspecciones 
periódicas para comprobar que esté clara-
mente marcada con los valores nominales y las 
identificaciones exigidas. El encargado/usuario 
debe ponerse en contacto con el fabricante 
para recibir las señales de repuesto, en caso 
de que sea necesario.

Peligros derivados de las piezas despedidas
•	 En caso de rotura de las piezas o los accesori-

os, o de la propia máquina-herramienta, puede 
que haya piezas que salgan despedidas a gran 
velocidad.

•	 Siempre que trabaje con la máquina y siem-
pre que cambie los accesorios debe llevar una 
protección ocular resistente a los impactos. El 
grado de protección requerido se debe evaluar 
para cada uso de forma independiente.

•	 Debe comprobar que la pieza esté bien fijada.
•	 Compruebe periódicamente que la velocidad 

de la máquina no sea superior a la indicada 
en la máquina. Estas comprobaciones de la 
velocidad se deben llevar a cabo sin instalar 
la espiga/el abrasivo y de conformidad con las 
indicaciones del fabricante.

•	 Asegúrese de que las chispas y los fragmentos 
derivados del uso no supongan un peligro.

•	 Desconecte la máquina del suministro eléctri-
co antes de cambiar la máquina-herramienta o 
antes de realizar el mantenimiento.

•	 En estos casos también se deben evaluar los 
riesgos para otras personas.

•	 Para los trabajos elevados se debe llevar un 
casco de protección.

ES •	 En estos casos también se deben evaluar los 
riesgos para otras personas.

•	 Asegúrese de que la máquina-herramienta esté 
fijada de forma segura a la máquina.

•	 Compruebe que la velocidad máxima de fun-
cionamiento del abrasivo, convertida a revolu-
ciones por minuto, es igual a o mayor que la 
velocidad nominal del husillo.

Para amoladoras
•	 No se permite utilizar cepillos en aquellas má-

quinas cuya velocidad supere el número de re-
voluciones máximo admisible para los cepillos.

•	 Asegúrese de que la cubierta protectora esté 
montada, de que esté en buen estado y bien 
fijada, y compruébela periódicamente.

Peligros por atrapamiento
Se pueden producir lesiones por cortes, tirones o 
asfixia en caso de que la ropa suelta, joyas, colla-
res, cabellos o guantes no se mantengan alejados 
de la máquina o sus accesorios.

Peligros durante el funcionamiento
•	 Durante el uso de la máquina, las manos de los 

operarios pueden estar expuestas a diferentes 
peligros como cortes, excoriaciones o quema-
duras. Lleve siempre los guantes adecuados 
para protegerse las manos.

•	 Evite el contacto con la máquina-herramienta 
para evitar el aplastamiento o el corte de las 
manos o de otras partes del cuerpo. Se deben 
llevar los guantes adecuados para protegerse 
las manos.

•	 Los operarios y el personal de mantenimiento 
deben tener la capacidad física para manejar el 
tamaño, la masa y la potencia de la máquina.

•	 Sujete la máquina de la forma adecuada: esté 
preparado para contrarrestar los movimientos 
habituales o repentinos; mantenga las manos 
preparadas.

•	 Asegúrese de que su cuerpo está en equilibrio 
y de que tiene los apoyos seguros.

•	 Libere el mecanismo de arranque y parada en 
caso de una interrupción del suministro eléctri-
co.

•	 Utilice únicamente el lubricante recomendado 
por el fabricante.

•	 Se deben llevar gafas protectoras; se recomi-
enda utilizar guantes y ropa de seguridad.

•	 No se debe accionar una lima giratoria a una 
velocidad superior a la velocidad nominal.

•	 Es importante tener en cuenta que después de 
la liberación del mecanismo de parada, la má-
quina-herramienta todavía está en movimiento.

•	 Se recomienda dejar la máquina en un lugar 
seguro.

•	 Se advierte del riesgo de explosión o incendio 
en relación al material procesado. 

•	 Compruebe la máquina-herramienta antes de 
cada uso. No lo use si está agrietado, roto o si 
se ha caído. 

•	 No utilice nunca la máquina sin la máquina-
herramienta.
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•	 Existe el riesgo de una descarga electrostáti-
ca cuando se utiliza la máquina en plásticos y 
otros materiales no conductores.

•	 El polvo y los vapores derivados del rectificado 
y el lijado pueden crear una atmósfera poten-
cialmente explosiva. Se debe utilizar siempre 
un sistema de aspiración o colector de polvo 
adecuado para los materiales procesados.

•	 El operario debe asegurarse siempre de que no 
haya ninguna persona cerca de la máquina.

•	 Deben emplearse equipos de protección perso-
nal como guantes adecuados, delantal y casco 
de protección.

Para amoladoras
•	 En caso de que el abrasivo se atasque en una 

ranura de separación, se debe desconectar la 
lijadora y se debe aflojar la muela abrasiva. 
Antes de continuar con el funcionamiento, se 
debe comprobar que el abrasivo esté bien fija-
do y que no esté dañado.

•	 Las muelas abrasivas y las muelas de tronzar 
no pueden emplearse para el rectificado late-
ral (excepción: muelas abrasivas para el rec-
tificado lateral). Las amoladoras no pueden 
emplearse a una velocidad periférica máxima 
superior a la del abrasivo.

•	 Las chispas generadas por medio del rectifi-
cado pueden inflamar la ropa y provocar que-
maduras graves. Debe asegurarse de que las 
chispas no caigan sobre la ropa. Lleve ropa 
ignífuga y asegúrese de que aya siempre un 
cubo de agua cerca.

Para sierras pequeñas de calar, circulares y 
oscilantes
•	 Las cubiertas protectoras deben estar coloca-

das de forma segura y en un buen estado de 
funcionamiento.

•	 Las cubiertas protectoras defectuosas, curva-
das o muy desgastadas deberán sustituirse por 
otras cubiertas protectoras recomendadas por 
el fabricante.

•	 Evite lesiones por corte o tronzado: Evite el 
contacto con la hoja o la vaina de la sierra 
cuando la alimentación de aire esté conecta-
da a la máquina. Lleve equipos de protección 
como guantes, delantal o casco.

•	 El corte con esta máquina provoca esquinas 
afiladas. Lleve guantes para proteger las ma-
nos.

NOTA En las amoladoras para herramientas que 
son accionadas por una turbina, el tiempo de para-
da puede durar unos segundos más.

Peligros por movimientos repetitivos
•	 Cuando utilice una máquina para llevar a cabo 

actividades relacionadas con el trabajo es posi-
ble que el operario tenga sensaciones desagra-
dables en las manos y brazos, así como en el 
cuello y los hombros u otras partes del cuerpo.

•	 Cuando utilice una máquina, el operario debe 
estar en una postura cómoda, con cuidado para 

asegurar el apoyo y evitar posturas forzadas, o 
aquellas en las que sea difícil mantener el equi-
librio. El operario debe cambiar de postura du-
rante los trabajos de larga duración para evitar 
molestias y cansancio.

•	 Si el operario percibe síntomas como malestar 
persistente o recurrente, molestias, palpitación, 
dolor, hormigueo, entumecimiento, irritación o 
rigidez, no debe ignorarlos. El operario debe 
informar al encargado y consultar a un médico 
debidamente cualificado.

Peligros por los accesorios
•	 Desconecte la máquina del suministro eléctrico 

antes de instalar o reemplazar la máquina-her-
ramienta o los accesorios.

•	 Utilice exclusivamente los tamaños y tipos de 
accesorios y consumibles recomendados por el 
fabricante de la máquina.

•	 Durante y después del uso evite el contacto 
directo con la máquina-herramienta, ya que pu-
ede haberse calentado o puede tener bordes 
afilados.

•	 Antes de su uso, someta la máquina-herra-
mienta a una inspección. No utilice máquinas-
herramienta que hayan podido caerse o que 
presenten astilladuras, grietas u otros defectos.

•	 Es necesario determinar si la velocidad máxima 
de funcionamiento de la máquina-herramienta 
es mayor que la velocidad nominal de la máqui-
na.

•	 Las muelas abrasivas autoadhesivas deben es-
tar montadas concéntricamente en la placa de 
montaje.

•	 Antes de su uso, se debe comprobar que el 
abrasivo esté bien fijado y suficientemente 
apretado; la máquina se debe usar al menos 
durante 1 minuto en un lugar seguro en régi-
men de marcha en vacío; la máquina se debe 
desconectar inmediatamente en caso de perci-
birse vibraciones considerables u otros daños; 
además, se debe determinar la causa de los 
fallos.

•	 La máquina-herramienta se debe conservar y 
manejar de acuerdo con las instrucciones del 
fabricante.

Para lijadoras y pulidoras
•	 No se deben utilizar las muelas de tronzar y las 

máquinas para realizar cortes.

Para amoladoras de herramientas
•	 Nunca instale muelas abrasivas o fresas en 

una amoladora de herramientas. Si estalla una 
muela abrasiva puede causar lesiones muy 
graves o incluso la muerte.

•	 Solo se deben utilizar máquinas herramienta 
autorizadas con el diámetro de vástago apropi-
ado.

•	 Asegúrese de reducir la velocidad permitida de 
los abrasivos pequeños debido al aumento en 
la longitud del vástago entre el extremo de la 
mordaza y el abrasivo pequeño (saliente). Se 
debe garantizar el cumplimiento de la longitud 
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mínima de sujeción de 10 mm. (Véase la figura 
1 y las recomendaciones del fabricante de ab-
rasivos pequeños).

•	 Tenga en cuenta que existe el riesgo de una fal-
ta de coincidencia entre el diámetro del vástago 
de los abrasivos pequeños y la mordaza.

Figura 1 - Longitud de sujeción del mandril 
y mordaza

Leyenda
1 	 Mordaza portaútiles
2 	 Boca de la mordaza
3 	 Mordaza
D 	 Diámetro del abrasivo pequeño
DS 	Diámetro del vástago
Lg 	Longitud de sujeción
LO 	Saliente (según la recomendación del fabri-

cante)
T 	 Longitud del abrasivo pequeño

Para amoladoras
•	 Asegúrese de que la masa del abrasivo sea 

compatible con las de la amoladora y de que el 
abrasivo encaje en el husillo.

•	 Asegúrese de que el tipo y el tamaño de la ros-
ca del abrasivo se correspondan exactamente 
con el tipo y el tamaño de la rosca del husillo.

•	 Mediante la comprobación de la masa y de 
otros datos importantes del husillo se evita 
que el extremo del husillo toque el fondo de la 
abertura de vasos abrasivos, conos abrasivos 
o espigas abrasivas con elementos roscados 
que están previstos para su colocación en los 
husillos de la máquina.

•	 En caso de abrasivos que se suministren con 
piezas o casquillos de reducción o que se de-
ban emplear con piezas o casquillos de red-
ucción, el usuario debe cerciorarse de que la 
pieza de reducción o el casquillo de reducción 
no toque la parte frontal de la brida tensora, así 
como de que haya un accionamiento rotatorio 
suficiente mediante la fuerza de apriete para 
evitar así que se mueva el abrasivo.

•	 En aquellos casos en los que se disponga de 
bridas tensoras para distintos tipos y tamaños 
de abrasivos, ajuste siempre la brida tensora 
adecuada para el abrasivo empleado.

Peligros en el lugar de trabajo
Se aplica lo siguiente:
•	 Los resbalones, tropezones y caídas son las 

principales causas de los accidentes laborales. 
Tenga cuidado con las superficies que puedan 
estar resbaladizas debido a la utilización de la 

máquina, así como con las mangueras de aire 
o hidráulicas que pueden provocar tropiezos.

•	 Proceda con precaución en entornos desco-
nocidos. Es posible que haya peligros ocultos 
debido a tubos de abastecimiento o líneas de 
alimentación.

•	 Estas máquinas no están diseñadas para utili-
zarse en atmósferas potencialmente explosivas 
y no están aisladas del contacto con las fuentes 
de energía eléctrica.

•	 Asegúrese de que no haya líneas eléctricas, 
tuberías de gas, etc. que puedan suponer un 
peligro en caso de fallo durante la utilización de 
la máquina.

Peligros por el polvo y los vapores
•	 El polvo y los vapores derivados del uso de má-

quinas pueden causar problemas de salud (por 
ejemplo, cáncer, defectos congénitos, asma y/o 
dermatitis). Es esencial llevar a cabo una eva-
luación de riesgos en relación con estos pro-
blemas y poner en práctica los mecanismos de 
control adecuados.

•	 La máquina se debe usar y mantener de acu-
erdo con las recomendaciones contenidas en 
este documento con el fin de reducir la emisión 
de polvo y los vapores a un mínimo.

•	 La salida de aire se debe disponer de tal forma 
que la resuspensión de polvo se reduzca al mí-
nimo en ambientes con mucho polvo.

•	 Si se genera polvo o vapor, la tarea principal 
debe ser supervisarlos en el lugar de su libera-
ción.

•	 Todas las piezas de la instalación o los acce-
sorios de la máquina destinados a recoger, 
aspirar o suprimir el polvo volátil o los vapores 
deben utilizarse y mantenerse de acuerdo con 
las instrucciones del fabricante.

•	 Los consumibles/las máquinas herramienta se 
deben seleccionar, mantener y sustituir de acu-
erdo con las recomendaciones de este docu-
mento para evitar la intensificación innecesaria 
de polvo o vapor.

•	 Use el equipo de protección respiratoria reque-
rido según las instrucciones del encargado o 
según las normativas de salud ocupacional y 
laboral.

•	 Trabajar con ciertos materiales provoca emi-
siones de polvo y vapor, que crean una atmós-
fera potencialmente explosiva.

Para sierras pequeñas de calar, circulares y os-
cilantes

•	 En la evaluación de riesgos se deben incluir los 
polvos derivados del uso de la máquina y los 
polvos que puedan generarse en suspensión.

Peligros debido al ruido
•	 La exposición a altos niveles de ruido sin una 

protección auditiva adecuada puede producir 
daños permanentes en la audición, pérdida de 
audición y otros problemas, como tinnitus (piti-
do, zumbido o silbido en el oído), por lo que es 
esencial llevar a cabo una evaluación de ries-
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gos en relación con estos problemas y poner en 
práctica los mecanismos de control adecuados.

•	 Los mecanismos de regulación adecuados 
para reducir el riesgo incluyen medidas tales 
como el uso de materiales aislantes para evitar 
que las piezas generen ruido.

•	 Use el equipo de protección auditiva requerido 
según las instrucciones del encargado o según 
las normativas de salud ocupacional y laboral.

•	 La máquina se debe usar y mantener de acu-
erdo con las recomendaciones contenidas en 
este documento con el fin de evitar un aumento 
innecesario de los niveles de ruido.

•	 Los consumibles/las máquinas herramienta se 
deben seleccionar, mantener y sustituir de acu-
erdo con las recomendaciones de este docu-
mento para evitar un aumento innecesario de 
los niveles de ruido.

•	 En caso de que la máquina esté equipada con 
un silenciador, asegúrese de que se encuen-
tre en su lugar y de que esté operativo siempre 
que la máquina esté en funcionamiento.

Peligros debido a las vibraciones
•	 Los efectos de la vibración pueden causar da-

ños en los nervios y trastornos en la circulación 
sanguínea de las manos y los brazos.

•	 Siempre que esté trabajando en entornos fríos 
lleve ropa de abrigo y mantenga las manos ca-
lientes y secas. 

•	 Si nota entumecimiento, hormigueo o dolor en 
los dedos o las manos o bien la piel de los de-
dos o las manos está blanca, cambie la forma 
de trabajo con la máquina, informe a su encar-
gado y consulte a un médico.

•	 La máquina se debe usar y mantener de acu-
erdo con las recomendaciones contenidas en 
este documento con el fin de evitar un aumento 
innecesario de las vibraciones.

•	 Los consumibles/las máquinas herramienta se 
deben seleccionar, mantener y sustituir de acu-
erdo con las recomendaciones de este docu-
mento para evitar un aumento innecesario de 
las vibraciones.

•	 Siempre que sea posible, utilice un soporte, un 
dispositivo de sujeción o un mecanismo de aju-
ste para soportar el peso de la máquina.

•	 No sujete la máquina con demasiada firmeza, 
pero sí de forma segura manteniendo la re-
acción manual necesaria, ya que el riesgo de 
vibración es mayor si se aumenta la fuerza de 
agarre.

•	 Las máquinas herramienta dañadas o mal 
montadas pueden generar vibraciones excesi-
vas.

•	 No deje que la máquina-herramienta repiquet-
ee sobre la pieza, ya que es muy probable que 
provoque un aumento notable de las vibraci-
ones.

Para máquinas para muelas abrasivas
•	 Utilice capas intermedias si están previstas 

para los abrasivos aglomerados.

Instrucciones de seguridad adicionales para 
máquinas neumáticas
•	 El aire comprimido puede provocar lesiones 

graves.
	 - En caso de que la máquina no se utilice, antes 

de la sustitución de los accesorios o antes de 
llevar a cabo trabajos de reparación, asegúre-
se de que el suministro de aire esté cerrado, el 
tubo de aire no esté bajo presión y la máquina 
esté desconectada de la alimentación de aire.

	 - No dirija el flujo de aire nunca hacia sí mismo 
o contra otras personas.

•	 Las mangueras sueltas puede causar lesiones 
graves. Por lo tanto, verifique que las manguer-
as y elementos de fijación no estén dañados y 
que no se hayan soltado.

•	 Si se utilizan abrazaderas giratorias universales 
(abrazaderas dentadas), se deben instalar 
pasadores de bloqueo. Se deben utilizar cables 
de seguridad Whipcheck para proporcionar una 
protección en caso de fallo de la conexión de 
la manguera a la máquina y de las mangueras 
entre sí.

•	 Asegúrese de que no se sobrepasa la presión 
máxima de la máquina.

•	 No conecte nunca una manguera en una má-
quina accionada con aire.

Reparación
Este aparato ha sido fabricado y comprobado con 
el máximo esmero. Si a pesar de ello se produjera 
una avería, la reparación deberá ser realizada por 
un servicio técnico autorizado .

Garantía
La garantía no cubre daños directos ni consecu-
enciales resultantes de un trato inadecuado, de 
un uso no conforme al previsto, de no respetar las 
pres-cripciones de conservación y mantenimiento 
así como de un manejo por personas no autoriz-
adas.
Las reclamaciones sólo pueden ser admitidas si la 
máquina se devuelve sin desarmar.

Alimacenamiento

Gama de 
temperatura De -15 °C hasta + 50 °C

Humedad relativa 
del aire máx.

90 % a + 30 °C
65 % a + 50 °C

Eliminación / Compatibilidad con el medio 
ambiente
Esta máquina se ha construido con materiales que 
se pueden someter a un proceso de reciclaje.
Inutilizar la máquina antes de su gestión como re-
siduo.
No tirar la máquina a la basura.
La legislación nacional exige que esta máquina se 
someta a un reciclaje que no perjudique el medio 
ambiente.

________________________________________
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Regras de segurança gerais para 
-	 rectificadoras para discos de lixa e 
	 polidoras
-	 rectificadoras para pontas abrasivas
-	 rectificadoras para elementos abrasivos
-	 serras pequenas circulares, oscilantes e de 

recortes
-	 máquinas para processamento de carne
-	 dispositivos de gravação
Regras de segurança gerais
•	 Em caso de perigos diversos: As instruções de 

segurança devem ser lidas e compreendidas 
antes da instalação, funcionamento, reparação 
e substituição de peças acessórias da máqui-
na, bem como antes da realização de trabalhos 
nas proximidades da máquina. Caso assim não 
seja, podem ocorrer graves ferimentos corpo-
rais.

•	 A máquina deve ser instalada, regulada ou uti-
lizada exclusivamente por operadores qualifi-
cados e com formação específica.

•	 A máquina não deve ser modificada. As al-
terações pode diminuir a eficácia das medidas 
de segurança e aumentar os riscos para o ope-
rador.

•	 Não deve perder as instruções de segurança. 
Entregue-as ao operador. 

•	 Nunca utilize máquinas danificadas.
•	 A máquina deve ser regularmente submetida a 

uma inspecção, de modo a certificar que má-
quina está identificada com os valores de me-
dição e características de leitura clara. O emp-
regador/utilizador deve contactar o fabricante, 
para receber, caso necessário, sinalizador de 
substituição.

Perigos devido a peças projectadas
•	 Em caso de ruptura de uma peça ou de 

acessórios, ou até da própria ferramenta, po-
dem ser projectadas peças a uma velocidade 
elevada.

•	 Durante a operação da máquina ou durante a 
substituição de peças acessórias na máquina, 
deve usar-se sempre uma protecção de olhos 
resistente. O grau da protecção necessária 
seve ser avaliado separadamente para cada 
utilização.

•	 Deve certificar-se de que a peça se encontra 
bem fixa.

•	 Verifique regularmente se a rotação da máqui-
na não é superior às especificações de rotação 
indicadas na máquina. Estas verificações de 
rotação deve ser efectuadas sem a ponta abra-
siva / instrumento abrasivo montada e de acor-
do com as indicações do fabricante.

•	 Certifique-se de que, através da utilização, não 
ocorrem perigos devido à presença de faíscas 
ou fragmentos de peça.

•	 Desligue a máquina da alimentação, antes de 
proceder à substituição da ferramenta ou antes 
da manutenção.

•	 Nestes casos, os riscos para outras pessoas 
também devem ser avaliados.

•	 No caso de trabalhos acima da cabeça deve 
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ser usado um capacete de protecção.

•	 Nestes casos, os riscos para outras pessoas 
também devem ser avaliados.

•	 Certifique-se de que a ferramenta está bem fixa 
na máquina.

•	 Verifique se a rotação máxima do abrasivo, 
convertida em voltas por cada minuto, é igual 
ou superior à rotação de medição do fuso.

Para rectificadoras para elementos abrasivos
•	 Não devem ser colocadas quaisquer escovas 

nas máquinas, cuja rotação é superior ao máxi-
mo de rotações permitido para escovas.

•	 Certifique-se de que a tampa protectora está 
montada, de que está em bom estado e cor-
rectamente fixada e de que é controlada regu-
larmente.

Perigos resultantes de emaranhamento
•	 Pode ocorrer sufocação, escalpe e/ou cortes, 

se não se mantiverem afastados da máquina 
ou respectivos acessórios roupa solta, jóias, 
jóias de pescoço, cabelos ou luvas.

Perigos no funcionamento
•	 Durante a utilização da máquina, as mãos do 

operador podem ficar expostas a perigos como, 
por exemplo, cortes e escoriações e calor. 
Utilize luvas apropriadas para protecção das 
mãos.

•	 Evite o contacto com a ferramenta, para evitar 
o esmagamento ou corte das mãos ou de ou-
tras partes do corpo. Devem ser utilizadas lu-
vas adequadas como protecção das mãos.

•	 O operador e o pessoal de manutenção devem 
encontrar-se fisicamente em condições de ma-
nipular a dimensão, volume e potência da má-
quina.

•	 Pare a máquina correctamente: Esteja prepa-
rado para reagir aos movimentos normais ou 
repentinos - mantenha as duas mãos prepa-
radas.

•	 Tenha em atenção o equilíbrio do corpo e a po-
stura segura.

•	 Liberte o dispositivo de comando para arranque 
e paragem, no caso de uma interrupção de ali-
mentação.

•	 Utilize apenas lubrificante recomendado pelo 
fabricante.

•	 É necessário usar óculos de protecção; é re-
comendável o uso de luvas de protecção e 
vestuário de protecção.

•	 A lima em rotação não pode ser operada por 
uma rotação superior à rotação de medição.

•	 Deve-se ter em atenção que, após autorização 
do dispositivo de comando para paragem, a fer-
ramenta de máquina continua em paragem.

•	 Recomenda-se que a máquina seja colocada 
num local seguro.

•	 Avisa-se quanto ao risco de explosão ou de in-
cêndio relativamente ao material processado. 

•	 Verificar a ferramenta antes de cada utilização.
Não utilizar, se estiverem fissurados, partidos 
ou se tiverem caído. 
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•	 Nunca usar a máquina sem a ferramenta.
•	 Existe um risco de carga electrostática, se a 

máquina for utilizada em plástico ou noutros 
materiais não condutores.

•	 Pode ocorrer uma atmosfera potencialmente 
explosiva devido a poeira e vapores, causada 
por desbaste e polimento abrasivo. Deve usar-
se sempre um sistema de recolha ou supressão 
de poeira adequado ao material a processar.

•	 O operador deve certificar-se de que não há 
ninguém nas imediações.

•	 Devem ser usados equipamentos de protecção 
individual como luvas, aventais e capacetes de 
protecção adequados.

Para rectificadoras para elementos abrasivos
•	 Se o abrasivo encravar numa fenda de sepa-

ração, a rectificadora para abrasivos deve ser 
desligada e o disco abrasivo deve ser afrouxa-
do. Antes de se prosseguir a operação, deve-se 
verificar se o abrasivo continua correctamente 
fixo e se não está danificado.

•	 Os discos abrasivos e os discos de corte por 
rebarbadora não devem ser usados para tra-
balhos de rectificação lateral (excepção: dis-
cos abrasivos para trabalhos de rectificação 
lateral). As rectificadoras para abrasivos não 
devem ser usadas com uma rotação máxima 
inicial superior à do abrasivo.

•	 Ao lixar, as faíscas podem incendiar o vestuário 
e provocar queimaduras graves. Deve-se asse-
gurar de que as faíscas não caem no vestuário. 
Use vestuário retardante de fogo e certifique-se 
de que existe um balde de água nas proximi-
dades.

Para serras pequenas circulares, oscilantes e de 
recortes
•	 As coberturas de protecção têm de estar bem 

fixas no seu lugar e em estado funcional.
•	 As coberturas de protecção defeituosas, curva-

das ou muito gastas têm de ser substituídas por 
coberturas de protecção recomendadas pelo 
fabricante da máquina.

•	 Evite lesões devido a cortes: Evite o contacto 
com o gume ou lâmina da serra ou se a ali-
mentação de ar estiver ligada à máquina. Use 
equipamento de protecção, como, por exem-
plo, luvas, avental e capacete.

•	 O corte com esta máquina resulta em esquinas 
afiadas. Use luvas, para proteger as mãos.

OBSERVAÇÃO No caso de rectificadoras para 
pontas abrasivas que são accionadas por meio 
de uma turbina, a duração de paragem pode durar 
vários segundos.

Perigos resultantes de movimentos repetidos
•	 Durante a utilização de uma máquina para 

realização de actividades relacionadas com o 
trabalho podem ocorrer no operador sensações 
desagradáveis nas mãos e braços, bem como 
na área do pescoço e dos ombros ou em outras 
partes do corpo.

•	 Durante a utilização de uma máquina, o ope-
rador deve assumir uma postura corporal con-
fortável, e ter em atenção uma postura segu-
ra e evitar posturas desfavoráveis ou aquelas 
em que se torna difícil manter o equilíbrio. O 
operador deve, no curso de trabalhos de longa 
duração, alterar a postura do corpo, o que pode 
ajudar a evitar desconforto e cansaço.

•	 Caso o operador se aperceba de sintomas 
como, por exemplo, desconforto, queixas, 
palpitações, dores, formigueiro, surdez, quei-
maduras ou rigidez de forma prolongada ou 
recorrente, não deve ignorar estas indicações. 
O operador deve informar o responsável destes 
sintomas e consultar um médico da especiali-
dade.

Perigos resultantes de peças acessórias
•	 Separe a máquina da fonte de alimentação 

antes da montagem ou da substituição da fer-
ramenta ou de acessórios.

•	 Use exclusivamente peças acessórias e mate-
riais consumíveis com o tamanho e o tipo reco-
mendados pelo fabricante da máquina.

•	 Evite o contacto directo com a ferramenta du-
rante ou após a utilização, dado que esta pode 
ter aquecido ou ter arestas.

•	 Antes de utilizar a ferramenta, submeta-a a in-
specção. Não utilize nenhuma ferramenta, que 
possivelmente tenha sido deixada cair ou que 
apresentem estilhaços, fendas ou outras fal-
has.

•	 Deve verificar-se, se a rotação máxima da fer-
ramenta é superior à rotação de medição da 
máquina.

•	 Discos abrasivos auto-adesivos devem ser 
colocados de forma concêntrica na placa de 
fixação.

•	 Antes da utilização deve certificar-se de que o 
abrasivo é fixo correctamente e bloqueado de 
forma adequada, de que a máquina se encon-
tra no mínimo 1 min. num local seguro durante 
uma rotação em vazio; a máquina deve ser 
imediatamente desligada se forem detectadas 
vibrações significativas ou danos; o motivo 
para estas falhas deve ser identificada.

•	 A ferramenta deve ser guardada e manuseada 
de acordo com as instruções do fabricante.

Para rectificadoras para discos de lixa e 
polidoras
•	 Os discos de corte por rebarbadora e as máqui-

nas para corte não devem ser utilizados.

Para rectificadoras para pontas abrasivas
•	 Nunca monte um disco abrasivo ou uma fresa 

numa rectificadora para pontas abrasivas. Um 
disco abrasivo em rebentamento pode provo-
car graves ferimento ou a morte.

•	 Só podem ser utilizadas ferramentas com o diâ-
metro de haste adequado.

•	 Tenha em atenção que se deve observar que 
a rotação permitida em pequenos elementos 
abrasivos deve ser reduzida entre as pinças 
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de aperto e o pequeno elemento abrasivo, de-
vido ao aumento do comprimento da haste (sa-
liência). Deve certificar-se da manutenção do 
comprimento de fixação de 10 mm. (Consulte 
a imagem 1 e as recomendações do fabricante 
de pequenos corpos abrasivos).

•	 Tenha presente que existe perigo de adaptação 
incorrecta entre o diâmetro da haste e do pe-
queno elemento abrasivo e da pinça de aperto;

Figura 1 – Comprimento de fixação de 
mandril e pinça de aperto

Legenda
1 	 Suporte de pinça de aperto
2 	 Núcleo de pinça de aperto
3 	 Pinça de aperto
D 	 Diâmetro do pequeno elemento abrasivo
DS 	Diâmetro da haste
Lg 	Comprimento de fixação
LO 	Saliência (conforme recomendação do fabri-

cante)
T 	 Comprimento do pequeno elemento abrasivo

Para rectificadoras para elementos abrasivos
•	 Certifique-se de que o volume do abrasivo é 

compatível com a rectificadora para abrasivos 
e de que o abrasivo encaixa no fuso.

•	 Certifique-se de que o tipo e o tamanho de ros-
ca do abrasivo corresponde exactamente ao 
tipo e ao tamanho de rosca da rosca do fuso.

•	 Através de verificação do volume e de outros 
dados importantes acerca do fuso, deve-se evi-
tar que a extremidade do fuso toque na base da 
abertura das mós tipo taça abrasivas, dos recti-
ficadores cónicos ou das pontas abrasivas com 
encaixes roscados, que estão previstos para a 
colocação nos fusos da máquina.

•	 Em abrasivos que são fornecidos com peças 
ou buchas de redução, ou que devem ser uti-
lizados com peças ou buchas de redução, o 
utilizador deve certificar-se de que a peça de 
redução, ou a bucha de redução, não toca no 
lado frontal do flange tensor e de que a força 
de tensão proporciona um accionamento de 
rotação suficiente, de modo a evitar que o ab-
rasivo escorregue.

•	 Nos casos em que devem ser fornecidos 
flanges para diferentes tipos e tamanhos de 
abrasivos, fixe sempre o flange tensor correcto 
para o abrasivo usado.

Perigos no local de trabalho
Deve ser utilizado o seguinte:
•	 Derrapagens, tropeços e quedas são os moti-

vos principais de ferimentos no local de trabal-
ho. Tenha em atenção superfícies que, através 
do uso da máquina possam tornar-se escor-
regadias e perigos de tropeço resultantes de 
mangueiras de ar e mangueiras hidráulicas.

•	 Proceda de forma cautelosa em ambientes 
desconhecidos. Podem ocorrer perigos ocul-
tos através de ligações eléctricas e de alimen-
tação.

•	 Estas máquinas não se destinam à utilização 
em ambientes potencialmente explosivos e não 
se encontram isoladas contra o contacto com 
fontes de energia eléctrica.

•	 Certifique-se de que não existem ligações eléc-
tricas, tubos de gás, etc. que, em caso de da-
nos através da utilização da máquina, possam 
conduzir a perigo.

Perigos resultantes de poeira e vapores
•	 As poeiras ou os vapores resultantes da utili-

zação de máquinas podem ser prejudiciais à 
saúde (como por exemplo, cancro, anomalias 
congénitas, asma e/ou dermatite); é imperativa 
a realização de uma avaliação de riscos relaci-
onados com estes perigos e implementar me-
canismos de regulação correspondentes.

•	 A máquina deve ser operada e submetida a 
manutenção consoante as recomendações in-
cluídas nestas instruções, de modo a reduzir a 
libertação de poeira e de vapores a um limite 
mínimo.

•	 O ar de saída deve ser desviado de modo a re-
duzir a dispersão de poeira em ambientes com 
poeira a um limite mínimo.

•	 Caso haja poeira ou vapores, a tarefa principal 
deve ser a de controlar a sua libertação no lo-
cal.

•	 Todas as peças de montagem, ou acessórios, 
da máquina destinadas a recolha, aspiração ou 
supressão de poeiras flutuantes ou de vapores 
devem ser utilizadas e sujeitas a manutenção 
de acordo com as indicações do fabricante.

•	 Os materiais consumíveis/ferramentas devem 
ser seleccionados, submetidos a manutenção 
e substituídos, de acordo com as recomen-
dações destas instruções, de modo a evitar 
uma intensificação desnecessária do desenvol-
vimento de poeira e vapores.

•	 Utilize equipamentos de protecção respiratória 
segundo as indicações do seu responsável ou 
conforme exigido pelas normas de protecção 
no trabalho e da saúde.

•	 Os trabalhos com determinados materiais con-
duzem a emissões de poeira e de vapor que 
provocam um ambiente potencialmente explo-
sivo.

Para serras pequenas circulares, oscilantes e de
recortes
•	 Na avaliação de risco, deve-se incluir a poeira 

que surge durante a utilização da máquina e a 
eventual poeira que se encontre levantada.

Perigos resultantes de ruído
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•	 A exposição a níveis de ruído elevados pode, 
em caso de protecção insuficiente, conduzir 
a danos auditivos permanentes, perda de au-
dição e outros problemas, como, por exemplo, 
tinido (tilintar, sibilar, assobiar ou zumbir no 
ouvido), por isso, é imperativa a realização de 
uma avaliação de riscos relacionados com es-
tes perigos e a implementação de mecanismos 
de regulamentação correspondentes.

•	 Aos mecanismos de regulação destinados à re-
dução de riscos pertencem medidas como, por 
exemplo, a utilização de materiais de isolamen-
to, de modo a evitar ruídos de tilintar existentes 
nas peças.

•	 Utilize equipamentos de protecção auditiva 
segundo as indicações do seu responsável ou 
conforme exigido pelas normas de protecção 
no trabalho e da saúde.

•	 A máquina deve ser operada e submetida a 
manutenção consoante as recomendações in-
cluídas nestas instruções, de modo a evitar um 
aumento desnecessário do nível de ruído.

•	 Os materiais consumíveis/ferramentas devem 
ser seleccionados, submetidos a manutenção 
e substituídos, de acordo com as recomen-
dações destas instruções, de modo a evitar um 
aumento desnecessário do nível de ruído.

•	 Certifique-se sempre, caso a máquina esteja 
equipada com silenciador, de que este se en-
contra no seu lugar e que está operacional, 
quando a máquina se encontra em funciona-
mento.

Perigos resultantes de vibrações
•	 O efeito das vibrações pode provocar danos 

nervosos ou perturbações circulatórias nas 
mãos e braços.

•	 Durante os trabalhos e, ambientes frios, use 
roupa quente e mantenha as suas mãos 
quentes e secas. 

•	 Se identificar uma sensação de surdez, formi-
gueiro ou dores nos dedos ou nas mãos, ou se 
a pele dos dedos ou das mãos empalidecer, 
termine o trabalho com a máquina, informe o 
seu responsável e consulte um médico.

•	 A máquina deve ser operada e submetida a 
manutenção consoante as recomendações in-
cluídas nestas instruções, de modo a evitar um 
aumento desnecessário das vibrações.

•	 Os materiais consumíveis/ferramentas devem 
ser seleccionados, submetidos a manutenção 
e substituídos, de acordo com as recomen-
dações destas instruções, para evitar uma in-
tensificação desnecessária das vibrações.

•	 Sempre que possível utilize, para a manu-
tenção do volume da máquina, um suporte, um 
tensor ou um dispositivo de compensação.

•	 Segure a máquina não com demasiada força 
mas de forma firme, mantendo as forças de re-
acção das mãos necessárias, dado que o risco 
de vibração normalmente aumenta com uma 
maior força de aperto.

•	 Uma ferramenta montada de forma inadequada 
ou danificada pode provocar um aumento de vi-

brações.
•	 Não permita que a ferramenta vibre sobre a 

peça, já que isso, muito provavelmente, provo-
cará um aumento acentuado das vibrações.

Para máquinas para elementos abrasivos
•	 Utilize camadas intermediárias, se estas esti-

verem previstas para o abrasivo ligado.

Instruções de segurança adicionais para 
máquinas pneumáticas
•	 O ar comprimido pode provocar ferimentos gra-

ves.
	 - Certifique-se, no caso de a máquina não ser 

utilizada, bem como antes da substituição de 
acessórios ou antes da execução de trabalhos 
de reparação, que a alimentação de ar se en-
contra fechada, que ã mangueira de ar não se 
encontra sob pressão e que a máquina se en-
contra desligada da alimentação de ar.

	 - Não direccione nunca o fluxo de ar para si 
mesmo ou na direcção de outras pessoas.

•	 Mangueiras em movimento livre podem provo-
car ferimentos graves. Por isso, verifique sem-
pre, se as mangueiras e os seus dispositivos de 
fixação se encontram isentos de danos e não 
se soltaram.

•	 Caso sejam usadas acoplamentos rotativos 
universais (engates dentados), devem ser uti-
lizadas cavilhas de segurança; usadas segu-
ranças de mangueira Whipcheck, para oferecer 
protecção em caso de uma anomalia da união 
da mangueira com a máquina e das manguei-
ras entre si.

•	 Tenha em atenção para que não seja ultrapas-
sada a pressão máxima da máquina.

•	 Nunca transporte máquinas accionadas pneu-
maticamente, segurando pela mangueira.

Reparação
Caso a máquina apresente alguma deficiência 
apesar dos processos de fabrico e controle rigo-
rosos, terá que ser reparada por um serviço de 
atenção ao cliente autorizado pela .

Condições de garantia
A garantia não cobre perdas/danos indirectos re-
sultantes duma utilização ou dum tratamento in-
adequados, duma utilização não conforme com 
a funcionalidade prevista, da inobservância das 
prescrições de manutenção bem como por ma-
nutenção e serviço executados por pessoal não 
autorizado.
Só se poderão atender reclamações se a máquina 
for devolvida devidamente montada. 

Armazenagem 

Amplitude térmica - 15°C a + 50 °C

Humidade relativa máx. do 
ar

90 % a + 30 °C
65 % a + 50 °C
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Eliminação / Compatibilidade ambiental
A máquina é composta por materiais que podem 
ser incluídos em processos de reciclagem.
Inutilizar a máquina antes da sua eliminação
Não atirar a máquina para o lixo.
Segundo as normas nacionais, esta máquina deve 
ser reciclada respeitando o meio ambiente.

________________________________________

Algemene veiligheidsinstructies voor 
-	 slijpmachines voor schuurvellen 
	 en polijstmachines
-	 slijpmachines voor slijpstiften
-	 slijpmachines voor slijpelementen
-	 kleine oscillerende zagen, cirkel- en decou-

peerzagen
-	 machines voor de vleesverwerking
-	 graveerapparaten
Algemene veiligheidsinstructies
•	 Bij meervoudige gevaren: De veiligheidsin-

structies moeten worden gelezen en begrepen 
voordat kan worden begonnen met het instel-
len, het gebruik, de reparatie, het onderhoud of 
het verwisselen van accessoires van en aan de 
machine en voordat werkzaamheden in de bu-
urt van de machine kunnen worden uitgevoerd. 
Als dat niet het geval is, kan dit leiden tot ernstig 
lichamelijk letsel.

•	 De machine mag uitsluitend worden ingeregeld, 
ingesteld of gebruikt door gekwalificeerd en ge-
schoold bedieningspersoneel.

•	 De machine mag niet worden veranderd. 
Veranderingen aan de machine kunnen de 
werkzaamheid van de veiligheidsmaatregelen 
verminderen en de risico's voor de bediener 
verhogen.

•	 De veiligheidsinstructies moeten altijd worden 
bewaard. Overhandig ze daarom aan het bedi-
eningspersoneel. 

•	 Gebruik nooit beschadigde machines.
•	 De machine moet regelmatig worden geïn-

specteerd, waarbij moet worden gecontroleerd 
of de machine is voorzien van de vereiste, du-
idelijk leesbare opgegeven meetwaarden en 
markeringen. De werkgever/gebruiker moet 
contact opnemen met de fabrikant voor even-
tuele vervangende bordjes.

Gevaarlijke situaties door weggeslingerde 
delen
•	 Bij een breuk van het werkstuk of accessoire 

of van het machinegereedschap zelf kunnen 
onderdelen met hoge snelheid worden wegges-
lingerd.

•	 Bij gebruik van de machine c.q. bij het verwis-
selen van accessoires aan de machine moet 
altijd een stootvaste oogbescherming worden 
gedragen. Het vereiste beschermingsniveau 
moet voor elk gebruik afzonderlijk worden vast-
gesteld.

•	 Er moet altijd worden gecontroleerd of het 
werkstuk veilig is bevestigd.

•	 Controleer regelmatig of het toerental van de 
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machine niet hoger is dan het toerental dat op 
de machine is vermeld. Deze toerentalcontroles 
moeten zonder geïnstalleerde slijpstift/slijpmid-
delen en conform de instructies van de fabri-
kant worden uitgevoerd.

•	 Controleer of de vonken die ontstaan bij het ge-
bruik geen gevaarlijke situatie opleveren.

•	 Sluit de energietoevoer naar de machine af 
voordat u het machinegereedschap verwisselt 
of onderhoudswerkzaamheden uitvoert.

•	 In deze gevallen moeten ook de risico's voor 
andere personen worden beoordeeld.

•	 Bij bovenhandse werkzaamheden moet een 
veiligheidshelm worden gedragen.

•	 In deze gevallen moeten ook de risico's voor 
andere personen worden beoordeeld.

•	 Controleer of het machinegereedschap stevig 
vastgeklemd in de machine zit.

•	 Controleer of het maximale bedrijfstoerental 
van het slijpmiddel, uitgedrukt in omwentelin-
gen per minuut overeenkomt of hoger is dan 
het opgegeven toerental van de spindel.

Voor slijpmachines voor slijpelementen
•	 Er mogen geen borstels worden aangebracht 

op machines waarvan het toerental hoger ligt 
dan het maximale toerental dat toegestaan is 
voor deze borstels.

•	 Overtuig u ervan dat de beschermkap is gemon-
teerd, in uitstekende staat verkeert, volgens de 
voorschriften is bevestigd en regelmatig wordt 
gecontroleerd.

Gevaarlijke situaties door vastraken
•	 Verstikking, scalpering en/of snijwonden kun-

nen optreden als loszittende kleding, sieraden, 
halssieraden, haar of handschoenen niet buiten 
het bereik van de machine worden gehouden.

Gevaarlijke situaties tijdens het gebruik
•	 Bij gebruik van de machine kunnen de handen 

van de bediener blootgesteld zijn aan warmte 
en kan deze letsel ten gevolge van snijwon-
den door aanschaven oplopen. Draag daarom 
geschikte handschoenen om de handen te be-
schermen.

•	 Vermijd contact met het machinegereedschap 
om te voorkomen dat u letsel oploopt aan uw 
handen of andere lichaamsdelen. Er moeten 
geschikte veiligheidshandschoenen worden 
gedragen.

•	 Het bedienings- en onderhoudspersoneel moe-
ten fysiek in staat zijn om de machine vanwege 
de afmetingen, de massa en het vermogen te 
hanteren.

•	 Houd de machine op de juiste manier vast: 
Wees erop bedacht om de gebruikelijke of plot-
selinge bewegingen op te vangen — hanteer 
het apparaat met beide handen.

•	 Let op dat u uw lichaam in evenwicht hebt en 
dat u stabiel staat.

•	 Geef de bedieningsinrichting voor het in wer-
king zetten en stopzetten bij een onderbreking 
van de energievoorziening vrij.
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•	 Gebruik uitsluitend de door de fabrikant aanbe-
volen smeermiddelen.

•	 Het dragen van een veiligheidsbril is verplicht, 
het dragen van veiligheidshandschoenen en 
beschermende kleding wordt aanbevolen.

•	 Een roterende vijl mag niet worden gebruikt met 
een toerental dat hoger ligt dan het opgegeven 
toerental.

•	 Neem in acht dat het machinegereedschap na 
vrijgave van de bedieningsinrichting voor het 
stopzetten nog doorloopt.

•	 Het wordt aanbevolen om de machine op een 
veilige plek te bewaren.

•	 Er wordt gewaarschuwd voor het risico op een 
explosie of brand met betrekking tot het be-
werkte materiaal. 

•	 Controleer voor ieder gebruik het machinege-
reedschap.Gebruik deze niet als er een scheur 
in zit, als deze is gebroken of als deze is geval-
len. 

•	 Gebruik de machine nooit zonder machinege-
reedschap.

•	 De kans is aanwezig dat er een elektrostatische 
ontlading plaatsvindt als de machine op plastic 
en andere niet-geleidende materialen wordt ge-
bruikt.

•	 Door stof en damp, veroorzaakt door het slij-
pen en schuren kan een potentieel explosieve 
atmosfeer ontstaan. Er moet altijd gebruik wor-
den gemaakt van een stofafzuig- of onderdruk-
systeem dat is afgestemd op het te bewerken 
materiaal.

•	 De bediener moet zich ervan overtuigen dat 
er zich geen personen in de directe nabijheid 
ophouden.

•	 Er moeten persoonlijke beschermingsmiddelen 
zoals geschikte handschoenen, schorten en 
veiligheidshelmen worden gebruikt.

Voor slijpmachines voor slijpelementen
•	 Als het slijpmiddel vast komt te zitten in de 

slijpsnede, moet de slijpmachine voor slijpmid-
delen worden uitgeschakeld en moet de slijp-
schijf worden verwijderd. Voordat de machine 
weer mag worden gebruikt, moet worden ge-
controleerd of het slijpmiddel nog op de juiste 
wijze is bevestigd en niet beschadigd is.

•	 Slijpschijven en doorslijpschijven mogen niet 
worden gebruikt voor het opslijpen met de zij-
kant (uitgezonderd slijpschijven die hiervoor 
zijn bedoeld). Slijpmachines voor slijpmiddelen 
mogen niet worden gebruikt voor toerentallen 
die hoger zijn dan het maximale toerental dat 
voor een slijpmiddel is toegestaan.

•	 Door vonken die bij het slijpen ontstaan, kan 
kleding gaan branden. Dit kan ernstige brand-
wonden tot gevolg hebben. De vonken mogen 
niet op de kleding terechtkomen. Draag brand-
vertragende kleding en zorg dat er altijd een 
emmer water in de buurt klaar staat.

Voor kleine oscillerende zagen, cirkel- en 
decoupeerzagen 
•	 De beschermkappen moeten veilig op hun 

plaats zitten en goed functioneren.
•	 Defecte, kromme of sterk versleten bescher-

mkappen moeten worden vervangen door be-
schermkappen die worden aanbevolen door de 
fabrikant.

•	 Voorkom letsel door snijden en zagen: Vermijd 
ieder contact met het zaagblad of zaagje als 
de machine is aangesloten op de luchttoevoer. 
Draag persoonlijke beschermingsmiddelen zo-
als handschoenen, een schort en een helm.

•	 Zaagwerkzaamheden met deze machines heb-
ben scherpe hoeken tot gevolg. Draag hand-
schoenen om uw handen te beschermen.

OPMERKING Bij slijpmachines voor slijpstiften die 
via een turbine worden aangedreven, kan de uit-
looptijd enkele seconden bedragen.

Gevaarlijke situaties door herhaalde 
bewegingen
•	 Bij het gebruik van een machine voor het uit-

voeren van werkgerelateerde werkzaamheden 
kan bij de bediener mogelijk een onaangenaam 
gevoel optreden in de handen en armen, de 
hals en schouders of andere lichaamsdelen.

•	 Bij het gebruik van een machine moet de be-
diener een comfortabele lichaamshouding 
aannemen, stabiel staan en ongemakkelijke 
lichaamshoudingen of lichaamshoudingen 
waarbij het moeilijk is om het evenwicht te be-
waren, vermijden. De bediener moet bij lang-
durige werkzaamheden na verloop van tijd een 
andere lichaamshouding aannemen om vermo-
eidheid of een onaangenaam gevoel te voorko-
men.

•	 Indien de bediener bepaalde symptomen heeft, 
zich bijvoorbeeld langdurig of herhaaldelijk niet 
goed voelt, klachten heeft, hartkloppingen, pijn, 
jeuk, doofheid, een branderig gevoel of stijf-
heid, moeten deze niet worden genegeerd. De 
bediener moet dit aan de werkgever melden en 
een hiervoor opgeleide bedrijfsarts raadplegen.

Gevaarlijke situaties door accessoires
•	 Sluit voor het vastklemmen of verwisselen van 

gereedschap of accessoires de energietoevoer 
af.

•	 Gebruik uitsluitend accessoires en verbruiks-
materiaal in afmetingen en van types die door 
de fabrikant van de machine worden aanbevo-
len.

•	 Voorkom tijdens en na het gebruik direct contact 
met het machinegereedschap, omdat het warm 
kan zijn geworden of scherpe randen kan heb-
ben.

•	 Inspecteer het machinegereedschap voor ge-
bruik. Gebruik geen machinegereedschap dat 
mogelijk is gevallen, waarvan splinters zijn af-
gebroken of waarbij scheuren of andere gebre-
ken worden geconstateerd.

•	 Er moet worden gecontroleerd of het maximale 
bedrijfstoerental van het machinegereedschap 
hoger is dan het opgegeven toerental van de 
machine.
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•	 Zelfklevende schuurschijven moeten concen-
trisch worden aangebracht op de schuurzool.

•	 Er moet worden gecontroleerd of het slijpmid-
del voor het gebruik goed bevestigd is en vast 
genoeg is aangetrokken; de machine moet mi-
nimaal 1 minuut in een geborgde positie met 
onbelast toerental kunnen worden gebruikt; de 
machine moet onmiddellijk worden uitgescha-
keld als er aanzienlijke trillingen of schade 
wordt waargenomen; de oorzaak van deze 
fout(en) moet worden vastgesteld.

•	 Het machinegereedschap moet overeenkom-
stig de aanwijzingen van de fabrikant worden 
bewaard en gehanteerd.

Voor schuurmachines voor schuurvellen en 
polijstmachines
•	 Doorslijpschijven en afkortmachines mogen 

niet worden gebruikt.

Voor slijpmachines voor slijpstiften
•	 Monteer nooit een slijpschijf of frees aan een 

slijpmachine voor slijpstiften. Als een slijpschijf 
uit elkaar barst, kan dat zwaar letsel of zelfs de 
dood tot gevolg hebben.

•	 Er mag uitsluitend toegestaan machinege-
reedschap met de juiste schachtdiameter wor-
den gebruikt.

•	 Let op dat het toegestane toerental bij kleine 
slijpelementen op basis van de verlenging van 
de schacht tussen het uiteinde van de spantang 
en het kleine slijpelement moet worden ver-
kleind (overstek). De schacht moet minimaal 10 
mm in de spantang steken. (zie afbeelding 1 en 
de aanbevelingen van de fabrikant voor kleine 
slijpelementen).

•	 Wees u ervan bewust dat het gevaar aanwe-
zig is dat er een onjuiste afstemming tussen de 
schachtdiameter van het kleine slijpelement en 
de spantang kan optreden;

Afbeelding 1 - Spanlengte van de spankop 
en spantang

Legenda
1 	 Spantanghouder
2 	 Spantangmoer
3 	 Spantang
D 	 Diameter van het kleine slijpelement
DS 	Diameter van de schacht
Lg 	Spanlengte
LO 	Overstek  (conform aanbeveling van de fabri-

kant)
T 	 Lengte van het kleine slijpelement

Voor slijpmachines voor slijpelementen
•	 Controleer of de maten van het slijpmiddel com-

patibel zijn met die van de slijpmachine voor 
slijpmiddelen en dat het slijpmiddel op de spin-
del past.

•	 Controleer of het draadtype en de draadmaat 
van het slijpmiddel exact overeenkomen met 
het draadtype en de draadmaat van de spindel.

•	 Door de maten en andere belangrijke gegevens 
te controleren, kan worden voorkomen dat het 
uiteinde van de spindel de bodem van de ope-
ning raakt op komschijven, slijpkegels of slijp-
stiften met schroefdraadinzetten die zijn bedo-
eld voor het aanbrengen op machinespindels.

•	 Bij slijpmiddelen die worden geleverd met red-
uceerstukken of -bussen of die moeten worden 
gebruikt in combinatie met reduceerstukken of 
-bussen, moet de gebruiker controleren of het 
reduceerstuk of de reduceerbus de kopse kant 
van de spanflens raakt en of er door de span-
kracht voldoende rotatieaandrijving aanwezig is 
om te voorkomen dat het slijpmiddel doorslipt.

•	 Wanneer er spanflenzen voor verschillende ty-
pes en maten slijpmiddelen worden bijgeleverd, 
bevestigt u altijd de juiste spanflens voor het 
gebruikte slijpmiddel.

Gevaarlijke situaties op de werkplek
Het volgende moet worden toegepast:
•	 De voornaamste oorzaken van letsel op de 

werkplek zijn uitglijden, struikelen en vallen. 
Let op oppervlakken die door het gebruik van 
de machine glad kunnen zijn geworden en op 
verhoogde risico's op struikelen door pneuma-
tische of hydraulische slangen.

•	 Ga in onbekende omgevingen altijd behoed-
zaam te werk. Er kunnen verborgen gevaren 
aanwezig zijn in de vorm van stroomleidignen 
of andere toevoerleidingen.

•	 Deze machines zijn niet bedoeld voor gebruik 
in explosiegevaarlijke omgevingen en niet geï-
soleerd tegen contact met elektrische stroom-
bronnen.

•	 Controleer of er elektrische leidingen, gasleidin-
gen en dergelijke aanwezig zijn, die bij bescha-
diging door het gebruik van de machine een 
gevaar kunnen opleveren.

Gevaarlijke situaties door stof en dampen
•	 De bij het gebruik van machines ontstane 

stoffen en dampen kunnen schadelijk zijn voor 
de gezondheid en bijv. kanker, geboorteaf-
wijkingen, astma en/of dermatitis veroorzaken; 
het is daarom absoluut noodzakelijk om een 
risicoanalyse met betrekking tot deze gevaren 
uit te voeren en om dienovereenkomstige rege-
lingsmechanismen te implementeren.

•	 De machine moet conform de in deze handlei-
ding vermelde aanbevelingen worden gebruikt 
en onderhouden om het vrijkomen van stof en 
dampen tot een minimum te beperken.

•	 De afvoerlucht moet zo worden afgevoerd dat 
dit zo weinig mogelijk stof doet opwaaien.

•	 Als er stoffen of dampen ontstaan, moet de pri-
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oriteit liggen bij de controle van deze stoffen of 
dampen op de plek waar zij vrijkomen.

•	 Alle voor het opvangen, afzuigen of in onder-
druk houden van fijnstof of dampen aange-
brachte inbouwdelen of accessoires van de 
machine moeten conform de instructies van de 
fabrikant worden gebruikt en onderhouden.

•	 De verbruiksmaterialen/machinegereedschap-
pen moeten overeenkomstig de aanbevelingen 
in deze handleiding worden gekozen, onder-
houden en vervangen om een onnodige ver-
hoogde ontwikkeling van fijnstof en damp te 
voorkomen.

•	 Gebruik adembeschermingsmiddelen conform 
de instructies uw werkgever of zoals dit in de 
arbo-wetgeving wordt voorgeschreven.

•	 Werkzaamheden met bepaalde materialen lei-
den tot emissies van stof en damp die een po-
tentieel explosieve omgeving kunnen creëren.

Voor kleine oscillerende zagen, cirkel- en 
decoupeerzagen
•	 In de risicoanalyse moeten het stof dat bij ge-

bruik van de machine ontstaat en het reeds 
aanwezige stof dat eventueel opwaait worden 
meegenomen.

Gevaarlijke situaties door lawaai
•	 Door onbeschermde of onvoldoende bescher-

mde blootstelling aan een hoge geluidsdruk kan 
gehoorschade, doofheid of andere problemen 
worden veroorzaakt zoals tinnitus (rinkelende, 
suizende, fluitende of zoemende geluiden in het 
oor), daarom is het absoluut noodzakelijk om 
een risicoanalyse met betrekking tot deze ge-
varen uit te voeren en om dienovereenkomstige 
regelingsmechanismen te implementeren.

•	 Geschikte risicoverminderende regelingsme-
chanismen zijn onder anderen het gebruik van 
geluiddempende materialen, om schelle gelu-
iden bij de werkstukken te voorkomen.

•	 Gebruik gehoorbeschermingsmiddelen con-
form de instructies van uw werkgever of zoals 
dit in de arbo-wetgeving wordt voorgeschreven.

•	 De machine moet conform de in deze handlei-
ding vermelde aanbevelingen worden gebruikt 
en onderhouden om een onnodig hoge geluids-
druk te voorkomen.

•	 De verbruiksmaterialen/machinegereedschap-
pen moeten overeenkomstig de aanbevelingen 
in deze handleiding worden gekozen, onder-
houden en vervangen om een onnodige ver-
hoogde geluidsdruk te voorkomen.

•	 Controleer als uw machine is uitgerust met een 
geluidsdemper altijd of deze op zijn plek zit en 
functioneel is als de machine in werking is.

Gevaren door vibraties
•	 Trillingen kunnen een schadelijk effect hebben 

op de zenuwen en de bloedcirculatie in handen 
en armen kan worden verstoord.

•	 Draag bij werkzaamheden in een koude omge-
ving warme kleding en houd uw handen warm 
en droog. 

•	 Indien u een doof gevoel, jeuk of pijn in uw vin-
gers of handen waarneemt of de huid op uw 
vingers of handen wit wordt, moet u de werk-
zaamheden met de machine onderbreken, uw 
werkgever informeren en een arts raadplegen.

•	 De machine moet conform de in deze handlei-
ding vermelde aanbevelingen worden gebruikt 
en onderhouden om onnodig intensieve tril-
lingen te voorkomen.

•	 De verbruiksmaterialen/machinegereedschap-
pen moeten overeenkomstig de aanbevelingen 
in deze handleiding worden gekozen, onder-
houden en vervangen om onnodige intensieve 
trillingen te voorkomen.

•	 Gebruik voor het vasthouden van de massa van 
de machine indien mogelijk altijd een stand-
aard, een klem of een compensatie-inrichting.

•	 Houd de machine met niet al te stevige, maar 
vaste greep, zorg dat uw hand-reactiekrachten 
aanwezig blijven, want het trillingsrisico wordt 
over het algemeen groter bij toenemende 
greepkracht.

•	 Een onvoldoende gemonteerd of beschadigd 
machinegereedschap kan verhoogde trillingen 
veroorzaken.

•	 Laat het machinegereedschap niet op het werk-
stuk ratelen, omdat dit zeer waarschijnlijk tot 
een aanzienlijke versterking van de trillingen 
leidt.

Voor machines voor slijpelementen
•	 Gebruik tussenlagen als deze voor de slijpmid-

delen zijn voorzien.

Extra veiligheidsmaatregelen voor 
pneumatische machines
•	 Perslucht kan ernstig letsel veroorzaken.
	 - Als de machine niet wordt gebruikt, voor het 

vervangen van accessoires of bij het uitvoeren 
van onderhoudswerkzaamheden dient de 
luchttoevoer steeds te worden onderbroken, 
de luchtslang drukloos te worden gemaakt en 
de machine te worden ontkoppeld van de per-
sluchttoevoer.

	 - Richt de luchtstroom nooit op uzelf of andere 
personen.

•	 Slangen die om zich heen slaan kunnen ernstig 
letsel veroorzaken. Controleer daarom altijd, of 
de slangen en hun bevestigingen onbescha-
digd zijn en niet los zitten.

•	 Als er gebruik wordt gemaakt van universele 
draaikoppelingen (klauwkoppelingen), dienen 
vergrendelpennen te worden gebruikt en ge-
bruik bovendien whipcheck-slangzekeringen, 
om in het geval van een kapotte verbinding van 
de slang met de machine of van slangen met 
elkaar voor veiligheid te zorgen.  

•	 Zorg ervoor dat de op de machine weergege-
ven maximale druk niet wordt overschreden.

•	 Draag met lucht werkende machines nooit aan 
de slang. 

Reparatie
Mocht de machine ondanks zorgvuldige produc-
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tie- en controleprocessen eens uitvallen, moet de 
reparatie door een geautoriseerd servicepunt wor-
den uitgevoerd.

Garantievergoeding
Bij schade/gevolgschade wegens onjuiste behan-
deling, gebruik niet conform de voorschriften, het 
niet naleven van de onderhouds- en servicevoor-
schriften alsook bij gebruik door niet geautorisee-
rde personen bestaat er geen aanspraak op garan-
tievergoeding. 
Reclamaties kunnen alleen worden gehonoreerd 
wanneer de machine in complete staat wordt te-
ruggestuurd.

Opslag

Temperatuurbereik - 15 °C tot + 50 °C

Max. relatieve luchtvoch-
tigheid

90 % bij + 30 °C
65 % bij + 50 °C

Milieu- en verwijderingsinformatie
De machine bestaat uit materialen die kunnen wor-
den hergebruikt door middel van recycling.
De machine vóór de verwijdering onbruikbaar ma-
ken.
De machine niet bij het gewone afval gooien.
Volgens de nationale voorschriften moet deze ma-
chine op milieuvriendelijke wijze worden hergebru-
ikt.

________________________________________

Allmänna säkerhetsregler för 
-	 slipmaskiner för slipblad och 
	 polermaskin
-	 slipmaskiner för slipstift
-	 slipmaskiner för slipkroppar
-	 små cirkelsågar, oscillerande sågar och 

sticksågar
-	 maskiner för köttbearbetning
-	 graveringsanordningar
Allmänna säkerhetsregler
•	 Vid flera faror: Säkerhetsanvisningarna skall lä-

sas och förstås före inställningen, driften, repa-
rationen, underhållet och byte av tillbehörsdelar 
på maskinen samt före arbeten i närheten av 
maskinen. Om detta inte är fallet kan detta leda 
till allvarliga kroppsskador.

•	 Maskinen skall uteslutande ställas in, justeras 
eller användas av motsvarande kvalificerade 
och utbildade operatörer.

•	 Maskinen får inte förändras. Förändringar kan 
minska säkerhetsåtgärdernas verksamhet och 
öka riskerna för operatörerna.

•	 Säkerhetsanvisningarna får inte gå förlorade. 
Lämna dessa till operatören. 

•	 Använd aldrig skadade maskiner.
•	 Maskinen måste regelmässigt utsättas för en 

inspektion, för att kontrollera att maskinen är 
utrustad med föreskrivna och tydligt läsbara 
märkdata och märkningar. Vid förlust skall ar-
betsgivaren/användaren kontakta tillverkaren 

SE

angående ersättningsskyltar.

Risker genom utslungade delar
•	 Vid ett brott på arbetsstycke, tillbehörsdelar el-

ler maskinverktyget kan delar slungas ut med 
hög hastighet.

•	 Vid drift av maskinen resp. vid byte av tillbe-
hörsdelar på maskinen skall alltid ett slagfast 
ögonskydd användas. Graden av nödvändigt 
skydd skall bedömas för var enskild situation.

•	 Man skall säkerställa att arbetsstycket verkligen 
sitter ordentligt.

•	 Kontrollera regelmässigt att maskinens varvtal 
inte är högre än det som anges på maskinen. 
Denna varvtalskontroll måste utföras utan in-
stallerade slipstift/slipmedel och i överensstäm-
melse med tillverkarens anvisningar.

•	 Säkerställ att det inte uppstår faror genom gni-
stor och brottstycken som kan uppstå vid anvä-
ndningen.

•	 Koppla bort maskinen från energiförsörjningen 
innan du byter maskinverktyget och före under-
hållsarbeten.

•	 I detta fall skall man även bedöma riskerna för 
andra personer.

•	 Vid arbeten över huvudet skall en skyddshjälm 
användas.

•	 I detta fall skall man även bedöma riskerna för 
andra personer.

•	 Säkerställ att maskinverktyget är säkert fast-
spänt i maskinen.

•	 Kontrollera att slipmedlets maximala arbets-
varvtal, omräknat i varvtal per minut, skall vara 
lika med eller högre än spindelns nominella 
varvtal.

För slipmaskiner för slipkroppar
•	 Inga borstar får fästas på maskinen vars varvtal 

är högre än maximalt tillåtna varvtalet för bor-
star.

•	 Säkerställ att skyddshuven är monterad och 
den är i gott skick och föreskriftsmässigt fäst 
och att den kontrolleras regelmässigt.

Risker genom infångning
•	 Kvävning, skalpering och/eller skärskador kan 

uppträda, när löst sittande kläder, smycken, 
halssmycken, hår eller handskar inte hålls på 
avstånd från maskinen och dess tillbehörsdelar.

Risker under drift
•	 Vid användning av maskinen kan operatörer-

nas händer utsättas för risker som t.ex. snitt 
och skavningar och värme. Därför skall lämp-
liga handskar bäras för att skydda händerna.

•	 Undvik kontakt med maskinverktyget för att un-
dvika klämning eller skärning av händerna eller 
andra kroppsdelar. Man måste använda pas-
sande skyddshandskar och handskydd.

•	 Operatörerna och servicepersonalen måste 
vara fysiskt klara av att hantera maskinens stor-
lek, vikt och effekt.

•	 Stoppa maskinen korrekt: Var beredd att hålla 
mot de normala eller plötsliga rörelserna — håll 
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båda händerna i beredskap.
•	 Se till att kroppen är i jämvikt och att du står 

säkert.
•	 Frige manöveranordning för start och stopp vid 

energiavbrott.
•	 Använd smörjmedel som rekommenderas av 

tillverkaren.
•	 Skyddsglasögon är obligatoriska; skydds-

handskar och skyddskläder rekommenderas.
•	 En roterande fil får inte användas vid ett varvtal 

som överskrider dess nominella varvtal.
•	 Man måste beakta att maskinverktyget behöver 

tid för att stoppa efter det man stoppat med ma-
növerpanelen.

•	 Det rekommenderas att lägga maskinen i ett 
säkert läge.

•	 Kontrollera om materialet som bearbetas kan 
ge upphov till explosion eller brand. 

•	 Kontrollera maskinverktyget före var använd-
ning. Får inte användas vid sprickor, brott eller 
när den tappats. 

•	 Använd aldrig maskinen utan maskinverktyg.
•	 Vid bearbetning av plastmaterial eller andra iso-

lerande material består risk för elektrostatiska 
urladdningar.

•	 En potentiell explosiv atmosfär kan uppstå på 
grund av damm och ångor förorsakade av slip-
ning och blästring. Man skall alltid använda sig 
av lämpligt utsugnings- och elimineringssystem 
för dammet.

•	 Operatörerna skall alltid kontrollera att inga 
andra personer befinner sig i närheten av mas-
kinen.

•	 Personliga skyddsutrustningar som lämpliga 
handskar, förkläde och skyddshjälmar måste 
användas.

För slipmaskiner för slipkroppar
•	 Om slipmedlet fastnar i en delningsslits skall 

man stänga av slipmaskinen för slipmedel och 
lossa slipskivan. Innan man fortsätter skall man 
kontrollera att slipmedlet fortfarande är före-
skriftsmässigt fastsatt och oskadat.

•	 Slipskivor och kapslipskivor får inte användas 
för slipning av sidor (undantag: slipskivor för 
slipning av sidor). Slipmaskiner för slipmedel 
får inte användas med högre hastighet än slip-
medlets maximala periferihastighet.

•	 Gnistor från slipningen kan antända kläder och 
förorsaka brännskador. Se till att inga gnistor 
hamnar på kläderna. Bär brandsäkra kläder och 
se till att en hink vatten står inom räckhåll.

För små cirkelsågar, oscillerande sågar och 
sticksågar
•	 Skyddskåpor måste sitta säkert på plats och 

vara i gott funktionellt skick.
•	 Defekta, krökta eller kraftigt nötta skyddskåpor 

måste bytas ut mot skyddskåpor som rekom-
menderas av maskintillverkaren.

•	 Undvik personskador på grund av skärning och 
avkapning. Undvik kontakt med sågbladet eller 
sågeggen när lufttillförseln är ansluten till mas-
kinen. Bär skyddskläder som skyddshandskar, 

förkläde och hjälm.
•	 Kapning som görs med dessa maskiner skapar 

vassa hörn. Bär skyddshandskar för att skydda 
händerna.

ANMÄRKNING På slipmaskiner för slipmedel som 
drivs över en turbin kan inbromsningen ta flera se-
kunder.

Risker genom vibrationer
•	 Vid användning av en maskin för att utföra 

arbetsrelaterade aktiviteter kan det hända att 
operatören får obehagliga känslor i händer och 
armar, samt i nacken och axelpartiet eller i an-
dra delar av kroppen.

•	 När man arbetar vid maskinen skall man stå 
bekvämt. Man skall undvika alla rörelser eller 
kroppshållningar som försämrar möjligheten att 
behålla jämvikten. Det är viktigt att man ändrar 
kroppsläge regelbundet för att fördela lasten 
och undvika stelhet och trötthet.

•	 När man upplever symptom som t.ex. konstant 
eller upprepat illamående, besvär, klappning, 
smärta, kittling, domning, värme eller stelhet 
får detta inte ignoreras. Arbetsgivaren skall 
omedelbart informeras och läkare skall konsul-
teras.

Risker genom tillbehörsdelar
•	 Koppla bort maskinen från energiförsörjningen 

innan maskinverktyg eller tillbehör plockas bort 
eller monteras.

•	 Använd alltid storlekar och typer av tillbehörs-
delar och förbrukningsmaterial som rekommen-
deras av maskinens tillverkare.

•	 Undvik direkt kontakt med maskinverktygen un-
der och efter användning eftersom de kan vara 
mycket heta eller vassa.

•	 Inspektera maskinverktyget före användningen. 
Använd inga maskinverktyg som uppvisar spri-
ckor eller andra fel. Inte heller vid misstanke att 
det tappats.

•	 Man skall kontrollera att maskinverktygets ma-
ximala arbetsvarvtal är högre än maskinens no-
minella varvtal.

•	 Självhäftande slipskivor måste placeras kon-
centriskt på fästplattan.

•	 Kontrollera att slipmedlet sitter föreskriftsmä-
ssigt och tillräckligt före användningen. Mas-
kinen skall drivas minst 1 minut i säkrat läge vid 
tomgångsvarvtal. Maskinen måste omedelbart 
stängas av vid kraftiga vibrationer eller om ska-
dor upptäcks. Fastställ orsakerna för dessa fel.

•	 Maskinverktyget skall förvaras och hanteras 
enligt tillverkarens anvisningar.

För slipmaskiner för slipblad och polermaskiner
•	 Kapslipskivor och maskiner för kapning får inte 

användas.

För slipmaskiner för slipstift
•	 Montera aldrig en slipskiva eller fräs på en slip-

maskin för slipstift. En bristande slipskiva kan 
förorsaka svåra kroppsskador eller död.
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•	 Endast godkända maskinverktyg med passan-
de skaftdiameter får användas.

•	 Det tillåtna varvtalet för små slipstift måste re-
duceras för att kompensera för skaftlängden 
mellan spännhylsan och slipstiftet (överhäng). 
Kontrollera att minsta inspänningslängden på 
10 mm inte underskrids. (Se fig. 1 och rekom-
menderingen från tillverkaren av slipstiften).

•	 Var medveten om att det består felrisker vid an-
passningen av axeldiametern mellan slipstiftet 
och spännhylsan;

Fig. 1 - Inspänningslängd från spännchuck 
och spännhylsa

Förklaring
1 	 Spännhylsfäste
2 	 Spännhylsa
3 	 Spännhylsa
D 	 Slipstiftets diameter
DS 	Skaftets diameter
Lg 	Inspänningslängd 
LO 	Överhäng (enligt tillverkarens rekommendati-

on)
T 	 Slipstiftets längd

För slipmaskiner för slipkroppar
•	 Kontrollera att slipmedlets vikt är kompatibel 

med slipmaskinen för slipmedel och att slip-
medlet passar på spindeln.

•	 Kontrollera att gängan på slipmedlet motsvarar 
gängan på spindeln.

•	 Kontrollera spindelns vikt och övriga viktiga 
data. Spindelns ände får inte beröra öppningar-
nas botten på sliptoppar, slipkonor eller slipstift 
som är utrustade med gängade insatser för in-
fästning på maskinspindlar.

•	 På slipmedel som skall användas med reduce-
ringsstycken eller -hylsor, måste man säkerstäl-
la att dessa inte berör spännflänsens framsida 
och att spännkraften räcker för drivningen av 
rotationen utan att slipmedlet glider.

•	 Fäst alltid korrekt spännfläns för slipmedlet. 
Speciellt när olika typer och storlekar av slip-
medel är tillgängligt.

Risker på arbetsplatsen
Följande skall tillämpas:
•	 Huvudorsakerna för olyckor på arbetsplatsen är 

halkning, stolpning och fall. Ge akt på ytor som 
kan förorsaka halkning på grund av maskinens 
inverkan, och snubblingsrisker på grund av luft- 
och hydraulikslangar.

•	 Var försiktig i okänd miljö. Det kan finnas dolda 

risker genom ström- eller övriga försörjnings-
ledningar.

•	 Dessa maskiner är inte avsedda för användning 
i explosiva atmosfärer och är inte isolerade mot 
kontakt med elektriska strömkällor.

•	 Kontrollera att det inte finns några elektriska 
ledningar, gasledningar osv. som kan skadas 
vid användning av maskinen och ge upphov till 
fara.

Risker genom damm och ångor
•	 När maskinen används uppstår damm och ån-

gor som kan leda till hälsoproblem (som t.ex. 
cancer, missbildningar, astma och/eller derma-
titis); det är därför absolut nödvändigt att utföra 
en riskbedömning med utgångspunkt från des-
sa risker och implementera lämpliga regulato-
riska mekanismer.

•	 För att reducera frisättningen av damm och 
ånga till ett minimum skall maskinen användas 
och underhållas i enlighet med rekommendati-
onerna i denna anvisning.

•	 Frånluften skall ledas bort så att uppvirvlingen 
av damm kan reduceras till ett minimum.

•	 Om damm och ångor uppstår, skall dessa sam-
las in på den plats där de frisläpps.

•	 Maskinens alla kompletterande delar eller tillbe-
hörsdelar som används för att fånga in, suga 
bort eller för att undertrycka damm och ångor 
skall användas och underhållas enligt resp. till-
verkares anvisningar.

•	 För att undvika onödigt damm eller ångor skall 
förbrukningsmaterial/maskinverktyg väljas, un-
derhållas och ersättas, enligt rekommendati-
onerna i denna anvisning.

•	 Använd föreskrivna andningsskydd.
•	 Arbeten med vissa material leder till emission 

av damm och ångor som ger upphov till explo-
sionsrisker.

För små cirkelsågar, oscillerande sågar och 
sticksågar
•	 De damm som bildas när maskinen används 

och de damm som eventuellt virvlas upp vid an-
vändningen ska tas med i riskbedömningen.

Risker genom buller
•	 Om man använder ett otillräckligt hörselskydd 

kan detta leda till permanenta hörselskador, 
hörförlust och andra problem (som t.ex. tinni-
tus (rington, susning, vissling eller hummande 
ljud i öronen), det är därför absolut nödvändigt 
att utföra en riskbedömning med utgångspunkt 
från dessa risker och implementera lämpliga re-
gulatoriska mekanismer.

•	 Lämpliga åtgärder för att undvika ringande 
ljud på arbetsstyckena är t.ex. användning av 
dämpningsmaterial.

•	 Använd föreskrivna hörselskydd.
•	 För att reducera bullernivån till ett minimum 

skall maskinen användas och underhållas i en-
lighet med rekommendationerna i denna anvis-
ning.

•	 För att undvika onödigt buller skall förbruk-
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ningsmaterial/maskinverktyg väljas, underhål-
las och ersättas, enligt rekommendationerna i 
denna anvisning.

•	 När maskinen är utrustad med en ljuddämpare 
skall man säkerställa att denna fungerar när 
maskinen används.

Risker på grund av svängningar
•	 Maskinens vibrationer kan förorsaka skador på 

nerver och störa blodcirkulationen i händerna 
och armarna.

•	 Bär varma kläder i kall omgivning och håll hän-
derna varma och torra. 

•	 Om domning, kittling eller smärta uppstår i fin-
grarna eller om huden på fingrarna eller hän-
derna färgas vit, skall man omedelbart avsluta 
arbetet på maskinen. Informera arbetsgivaren 
och kontakta en läkare.

•	 För att reducera vibrationerna till ett minimum 
skall maskinen användas och underhållas i en-
lighet med rekommendationerna i denna anvis-
ning.

•	 För att undvika onödiga vibrationer skall förbru-
kningsmaterial/maskinverktyg väljas, underhål-
las och ersättas, enligt rekommendationerna i 
denna anvisning.

•	 För att hålla maskinen skall man om möjligt 
alltid använda ett stativ, en spännare eller ett 
balanseringsdon.

•	 Håll inte fast maskinen för hårt men med säkert 
grepp och uppfyllande av nödvändiga reakti-
onskrafter. Vibrationsrisken ökar nämligen med 
ökande kraft i greppet.

•	 Ett olämpligt monterat eller skadat maskinverk-
tyg kan leda till ökade vibrationer.

•	 Maskinverktyget får inte hoppa omkring på ar-
betsstycket. Detta leder nämligen för det mesta 
till ökade vibrationer.

För maskiner för slipkroppar
•	 Använd mellanskikt, när detta anges för bundna 

slipmedel.

Extra säkerhetsanvisningar för pneumatiska
maskiner
•	 Tryckluft kan förorsaka allvarliga skador.
	 - Sörj i fallet, att maskinen inte används, samt 

före byte av tillbehörsdelar eller före utföran-
de av reparationsarbeten, att lufttillförseln är 
stängd, luftslangen inte står under tryck och att 
maskinen skiljs från lufttillförseln.

	 - Rikta aldrig luftströmmen mot dig själv eller 
annan person.

•	 Slangar som slår omkring sig kan förorsaka 
allvarliga skador. Kontrollera därför alltid att 
slangar och fästmaterial är utan skador och inte 
lossats.

•	 Om universalvridkopplingar (klokopplingar) 
används, måste låsstift sättas in; Whipchecks-
langsäkringar måste användas, för att erbjuda 
skydd i fallet när slangförbindningen med mas-
kinen eller övriga slangar med varandra inte 
fungerar.

•	 Sörj för att det på maskinen angivna högsta 

trycket inte överskrids.
•	 Bär aldrig maskin som drivs med luft i slangen.

Reparation
Om maskinen, trots nogranna tillverknings- och 
kontrollförfarande, bortfaller en gång, skall re-
parationen utföras av en autoriserad kundtjänst 

.

Garanti
För skador/följdskador på grund av osakmässig 
behandling, inte avsedd användning, ignorerade 
reparations- och underhållsarbeten samt hantering 
genom icke autoriserade personer består inga an-
språk på garanti. 
Anmärkningar kan endast godkännas när mas-
kinen skickas tillbaka i icke isärplockat tillstånd.

Lagring

Temperaturområde - 15 °C till + 50 °C

Max. relativ luftfuktighet. 90 % vid + 30 °C
65 % vid + 50 °C

Skrotning / miljöduglighet
Maskinen består av material som kan tillföras åter-
vinning.
Gör maskinen obrukbar före skrotning.
Kasta inte maskinen i soporna.
Enligt föreskrifterna måste maskinen lämnas till 
miljövänlig återvinning.

________________________________________

Generelle sikkerhedsregler for 
-	 slibemaskiner for slibeblade og 
	 polereredskaber
-	 slibemaskiner for slibestifter
-	 slibesmaskiner for slibeskiver
-	 små rund--, oscillierende og stiksave
-	 maskiner til behandling af kød
-	 graveringsanordninger
Generelle sikkerhedsregler
•	 Ved flere faremomenter: Sikkerhedshenvis-

ningerne skal læses igennem og være blevet 
forstået før opsætning, drift, reparation og ve-
dligeholdelse af maskinen og ligeledes før uds-
kiftning af tilbehørdele på maskinen og før der 
arbejdes i nærheden af maskinen. Gøres dette 
ikke, så kan der indtræde alvorlige kvæstelser.

•	 Maskinen må udelukkende sættes op, indstilles 
eller anvendes af tilsvarende kvalifi¬cerede og 
uddannede operatører.

•	 Der må ikke forandres noget ved maskinen. 
Ændringer kan mindske effektiviteten af 
sikker¬hedsforanstaltningerne og øge risikoen 
for operatøren.

•	 Sikkerhedsanvisningerne må ikke gå tabt. Giv 
den videre til operatøren. 

•	 Arbejd aldrig med beskadigede maskiner.
•	 Der skal gennemføres et regelmæssigt 

efter¬syn af maskinen for at kontrollere, at 
maskinen er mærket med de krævede tydeli-

DK
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gt læselige fastlagte værdier og mærkninger. 
Arbejds¬giveren/brugeren skal kontakte fabri-
kanten for at skaffe udskiftningsskilte i det nød-
vendige omfang.

Fare gennem dele, som bliver slynget ud
•	 Ved et brud på emnet eller på tilbehørdele eller 

endda på selve maskinværktøjet kan dele slyn-
ges ud af maskinen med høj hastighed.

•	 Ved drift af maskinen hhv. ved udskiftning af 
tilbehørdele på maskinen skal der altid bæres 
en slagfast øjenbeskyttelse. Graden af den på-
krævede beskyttelse skal vurderes særskilt for 
hvert enkelt anvendelsestilfælde.

•	 Der skal sørges for, at emnet er fastgjort på sik-
ker måde.

•	 Kontrollér regelmæssigt, at maskinens 
omdrej¬ningstal ikker er højere end den på 
maskinen anbragte oplysning for omdrejnings-
tallet. Disse kontroller af omdrejningstallet skal 
gennem¬føres uden installeret slibestift / instal-
leret sliberedskab og i henhold til fabrikantens 
anvisninger.

•	 Sørg for, at de gnister og brudstykker, som 
dannes i forbindelse med anvendelsen, ikke 
udgør nogen fare.

•	 Afbryd maskinens energiforsyning, inden mas-
kinværktøjet udskiftes eller vedligeholdels.

•	 I dette tilfælde skal også risiciene for andre per-
soner vurderes.

•	 Ved alt arbejde over hovedet skal der bæres 
beskyttelseshjelm.

•	 I dette tilfælde skal også risiciene for andre per-
soner vurderes.

•	 Sørg for at maskinværktøjet er spændt sikkert 
på maskinen.

•	 Kontrollér, at sliberedskabets maksimale 
drifts¬omdrejningstal, omregnet til omdrejnin-
ger pr. minut, er lig med eller større end spinde-
lens dimensioneringsomdrejningstal.

Til slibemaskiner for slibeskiver
•	 Der må ikke anbringes børster på maskiner, 

som har et højere omdrejningstal end det mak-
simalt tilladte omdrejningstal for børster.

•	 Sørg for, at sikkerhedsværnet er monteret, at 
det er i god stand og korrekt fastgjort og at det 
kontrolleres regelmæssigt.

Farer ved at blive fanget
•	 Kvælning, skalpering og/eller snitsår kan ske, 

når løst siddende tøj, smykker, halssmykker, 
hår eller handsker ikke holdes på afstand fra 
maskinen og dens tilbehørdele.

Farer i drift
•	 I forbindelse med maskinens anvendelse kan 

operatørens hænder være udsat for farer som 
f. eks. snitsår, hudafskrabninger og varme. Bær 
egnede handsker for at beskytte hænderne.

•	 Undgå kontakt med maskinværktøjet for at un-
dgå at klemme eller skære hænder eller andre 
legemsdele. Der skal bæres tilsvarende hånd-
beskyttelse.

•	 Operatøren og servicepersonalet skal fysisk 
være i stand til at håndtere maskinens stør-
relse, masse og effekt.

•	 Hold maskinen på den rigtige måde: Vær forbe-
redt på at modvirke de sædvanlige eller pludse-
lige bevægelser — hold begge hænder parat.

•	 Vær opmærksom på, at din krop er i balance og 
at du står fast og skridsikkert.

•	 Frigiv kommandoindretningen til igangsæt-
telse og standdsning i tilfælde af, at 
energi¬forsyningen afbrydes.

•	 Benyt kun de af fabrikanten anbefalede smøre-
middeler.

•	 Der skal bæres en beskyttelsesbrille. Det anbe-
fales at bære beskyttelseshandsker og beskyt-
telsesdragt.

•	 En roterende fil må ikke køre med et omdrej-
ningstal, som er større end det dimen¬sionerede 
omdrejningstal.

•	 Der skal tages hensyn til, at maskinværktøjet 
endnu udløber, efter at kommando¬indretningen 
til standsning af maskinen er blevet frigivet.

•	 Det anbefales at lægge maskinen ned i en sik-
ker position.

•	 Der advares imod risikoen for eksplosion eller 
brand med hensyn til det bearbejdede materi-
ale. 

•	 Inden hver brug skal maskinværktøjet kontrolle-
res.De må ikke bruges, når de er revnet eller 
brudt eller når de er faldet ned.

•	 Maskinen må aldrig anvendes uden maskin-
værktøj.

•	 Der er fare for en elektrostatisk afladning, når 
maskinen anvendes på plastik eller på andre 
ikke-ledende materialer.

•	 En potentielt eksplosiv atmosfære kan opstå 
gennem støv og dampe, forårsaget ved slibning 
og finslibning. Der skal altid anvendes et pas-
sende støvafsugnings- eller undertrykkelsessy-
stem, som passer til det bearbejdede materiale.

•	 Operatøren skal forvisse sig om, at der ikke står 
nogen personer omkring i umiddelbar nærhed.

•	 Personligt sikkerhedsudstyr som egnede 
handsker, skørter og beskyttelseshjelme skal 
benyttes.

Til slibemaskiner for slibeskiver
•	 Hvis sliberedskabet sidder fast i en skære-

sprække, så skal slibemaskinen for slibereds-
kaber slukkes og slibeskiven løsnes. Inden der 
fortsættes med arbejdet skal det kontrolleres, 
om sliberedskabet endnu sidder rigtigt fast og 
at det ikke er beskadiget.

•	 Slibeskiver og skæreskiver må ikke benyttes til 
sideslibning (undtagelse: slibeskiver til sideslib-
ning). Slibemaskiner for sliberedskaber må ikke 
køres med højere omdrejningstal end det for 
et sliberedskab gældende maksimale omdrej-
ningstal.

•	 Gnister, som dannes ved slibning, kan antænde 
tøjet og fremkalde alvorlige forbrændinger. Der 
skal sørges for, at gnister ikke kan falde på 
tøjet. Bær svært antændeligt tøj og sørg for, at 
der er en spand med vand i nærheden.
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Til små rund-, oscillierende og stiksave
•	 Sikkerhedsafdækninger skal være sikkert mon-

teret og i funktionsklar tilstand.
•	 Defekte, bøjede eller stærkt slidte sikkerhedsaf-

dækninger skal erstattes af de sikkerhedsafdæ-
kninger, der er anbefalet af maskinproducen-
ten.

•	 Undgå kvæstelser ved skæring og afskæring.: 
Undgå kontakten til savklingen eller knivafdæ-
kningen, når maskinens lufttilførsel er tilsluttet. 
Bær sikkerhedsudstyr som handsker, forklæde 
og hjelm.

•	 Brug af dette værktøj medfører skarpe kanter. 
Bær handsker for at beskytte hænderne.

BEMÆRKNING Ved slibemaskiner for slibestifte, 
som drives via en turbine, kan udløbstiden være 
på flere sekunder.

Farer ved gentagne bevægelser
•	 Ved brug af en maskine til gennemføring af ar-

bejdsrelaterede gøremål kan det muligvis ske, 
at operatøren har ubehagelige fornemmelser i 
hænderne og armene og i hals- og skulderom-
rådet eller på andre legemsdele.

•	 Ved brug af en maskine skal operatøren indtage 
en bekvem kropsholdning. Herved skal han 
sørge for at have godt fodfæste og operatøren 
skal undgå upraktiske krops¬holdninger eller 
positioner, hvor det er vanskeligt at holde lige-
vægten. Ved længere tids vedvarende arbejde 
skal operatøren skifte kropsholdning. Dette 
kan bidrage til at undgå ubehageligheder og 
træthed.

•	 Hvis operatøren konstaterer symptomer som 
f. eks. vedvarende eller gentaget fornem-
melse af ubehag, banken, smerte, kriblen, 
følelses¬løshed, brænden eller stivhed på sig 
selv, så må disse tegn ikke ignoreres. Ope-
ratøren skal meddele dette til arbejdsgiveren 
og opsøge en tilsvarende kvalificeret læge.

Fare gennem tilbehørdele
•	 Afbryd maskinens energiforsyning, inden mas-

kinværktøjet eller tilbehørdele bygges ind eller 
udskiftes.

•	 Anvend udelukkende tilbehørdele og sliddele i 
de størrelser og typer, som anbefales af maski-
nens fabrikant.

•	 Undgå under og efter brug direkte kontakt med 
maskinværktøjet, dette kan nemlig være blevet 
meget varmt eller have skarpe kanter.

•	 Maskinværktøjet skal inspiceres inden brug. 
Anvend intet maskinværktøj, der muligvis er 
blevet tabt på gulvet eller som viser spåner, re-
vner eller andre fejl.

•	 Det skal kontrolleres, om maskinredskabets 
maksimale omdrejningstal er højere end mas-
kinens fastlagte omdrejningstal.

•	 Selvholdende slibeskiver skal være anbragt 
koncentrisk på fastgørelsespladen.

•	 Der skal sørges for, at sliberedskabet er fastg-
jort korrekt og spændt fast nok inden brug; 
maskinen skal køre med et tomgangsomdrej-

ningstal i mindst et minut i en sikker position; 
maskinen skal slukkes med det samme, hvis 
der konstateres kraftige svingninger eller andre 
skader; årsagen for denne fejl skal bestemmes.

•	 Maskinværktøjet opbevares og behandles iht. 
producentens forskrifter

Til slibemaskiner for slibeblade og polereredskaber
•	 Skæreskiver og maskiner til afskæring må ikke 

benyttes.

Til slibemaskiner for slibestifte
•	 Montér aldrig en slibeskive eller en fræser på 

en slibemaskine for slibestifte. En bristende sli-
beskive kan medføre alvorlige kvæstelser eller 
dødsfald.

•	 Der må kun anvendes godkendte 
maskin¬redskaber med den passende skaftdi-
ameter.

•	 Vær opmærksom på, at der skal tages hensyn 
til følgende: Det tilladte omdrejningstal ved små 
slibeskiver skal reduceres på grund af den forø-
gede længde af skaftet mellem spændetangens 
ende og den lille slibeskive (overhæng). Det 
skal sikres, at den mindste fastspændingslæng-
de på 10 mm overholdes. (Se afb. 1 og anbefa-
lingerne fra producenten for små slibeskiver).

•	 Vær også klar over, at der er fare for en forkert 
tilpasning mellem den lille slibeskives skaftdia-
meter og spændetangen;

Afb. 1 - spændepatronens fastspændingslængde
og spændetang

Billedtekst
1 	 Spændetangholder
2 	 Spændetangnøgle
3 	 Spændetang
D 	Diameter af den lille slibeskive
DS 	Skaftets diameter
Lg 	Fastspændingslængde
LO 	Overhæng (efter fabrikantens anbefaling)
T 	 Længde af den lille slibeskive

Til slibemaskiner for slibeskiver
•	 Kontrollér, at slibeskivens masse er kompatibel 

med slibemaskinens masse for slibeskiver og at 
slibeskiven passer på spindelen.

•	 Kontrollér, at slibeskivens gevindtype og -stør-
relse passer nøjagtigt til spindelgevindets ge-
vindtype og -størrelse.

•	 Gennem kontrol af massen og af andre vigtige 
spindeldata skal det undgås, at spindelens 
ende kommer i berøring med bunden af åb-
ninger af slibepotter, slibekegler eller slibestifte 
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med gevindindsatse, som er beregnet til at blive 
anbragt på maskinspindeler.

•	 Ved slibemidler, som leveres med overgangs-
stykker eller -bøsninger eller som skal benyttes 
med overgangsstykker eller -bøsninger, skal 
brugeren kontrollere, at overgangsstykket eller 
overgangsbøsningen ikke rører ved spænde-
flangens forside og at der gennem spændekraf-
ten er en tilstrækkelig rotationsdrivkraft for at 
forhindre, at sliberedskabet glider.

•	 I de tilfælde, hvor der stilles spændeflanger til 
rådighed for sliberedskaber af forskellig type og 
størrelse, skal man altid anbringe den rigtige 
spændeflange for det benyttede sliberedskab.

Farer på arbejdspladsen
Følgende skal der tages hensyn til:
•	 Hovedårsagerne for kvæstelser på arbejds-

pladsen ligger i, at man skrider, snubler eller 
falder. Vær opmærksom på overflader, som på 
grund af arbejdet med maskinen ikke længere 
er skridsikre, og vær også opmærksom på fa-
ren for at snuble på grund af luft- eller hydrau-
likslangerne.

•	 Vær forsigtig i uvante omgivelser. Der kan være 
skjulte farer på grund af strøm- eller andre for-
syningsledninger.

•	 Disse maskiner er ikke beregnede til brug i 
eksplosionstruede atmosfærer og de er ikke 
isolerede mod kontakt med elektriske strøm-
kilder.

•	 Kontrollér, at der ikke findes nogen elektriske 
ledninger, gasledninger osv., som i tilfælde af 
beskadigelse gennem brug af maskinen kan 
blive til en fare.

Farer gennem støv og dampe
•	 De ved maskinens anvendelse opstående stø-

varter og dampe kan forårsage helbredsskader 
(som f. eks. kræft, medfødte fejl, astma og/eller 
dermatitis); det er uundgåeligt at indføre en ri-
sikovurdering med hensyn til disse farer og at 
indføre tilsvarende reguleringsmekanismer.

•	 Maskinen skal anvendes og vedligeholdes i 
henhold til anbefalingerne i denne vejledning 
for at reducere dannelsen af støv og dampe til 
et minimum.

•	 Luften skal ledes bort på en sådan måde, at 
støv i støvholdige omgivelser kun hvirvles op i 
mindst muligt omfang.

•	 Hvis der opstår forskelligt støv og dampe, så 
ligger hovedopgaven i at kontrollere disse på 
det sted, hvor de frigives.

•	 Alle maskinens indbygnings- og tilbehørdele, 
som er beregnet til at opfange, afsuge eller 
undertrykke omkringflyvende støv eller dampe, 
skal anvendes og vedligeholdes i henhold til fa-
brikantens anvisninger.

•	 Forbrugsmaterialerne / maskinredskaberne 
skal vælges, vedligeholdes og udskiftes i hen-
hold til anbefalingerne i denne vejledning for at 
undgå en unødvendig intensivering af støv- el-
ler dampudviklingen.

•	 Anvend åndedrætsværn i henhold til arbejdsgi-

verens anvisninger eller på den måde, som det 
kræves i henhold til bestemmelserne vedrøren-
de arbejde og helbred.

•	 Arbejde med bestemte materialer fører til emis-
sion af støv og damp, der danner en potentielt 
eksplosiv omgivelse.

Til små rund-, oscillierende og stiksave
•	 In die Risikovurderingen bør omfatte det støv, 

der opstår under maskinens drift, og det ek-
sisterende støv, der eventuelt  ophvirvles her-
ved.

Farer gennem larm
•	 Ved utilstrækkelig beskyttelse af hørelsen kan 

påvirkningen af høje støjniveauer føre til ved-
varende høreskader, tab af hørelsen og til and-
re problemer, som f. eks. tinnitus (ringe-, suse-, 
pibe- eller summelyde i øret), derfor er det 
uundgåeligt at gennemføre en risiko¬vurdering 
med hensyn til disse farer og at indføre tils-
varende reguleringsmekanismer.

•	 Til de reguleringsmekanismer, som er egnede 
til at reducere risikoen, hører foranstaltninger 
som f. eks. brugen af lyddæmpende materialer 
for at undgå ringelyde, som opstår på emnerne.

•	 Benyt høreværn i henhold til arbejdsgiverens 
instruktioner eller som krævet i henhold til be-
stemmelserne vedrørende arbejde og helbred.

•	 Maskinen skal anvendes og vedligeholdes i 
henhold til anbefalingerne i denne vejledning 
for at udngå en unødvendig forhøjelse af støjni-
veauet.

•	 Forbrugsmaterialerne / maskinredskaberne 
skal vælges, vedligeholdes og udskiftes i hen-
hold til anbefalingerne i denne vejledning for at 
undgå en unødvendig forhøjelse af støjniveau-
et.

•	 Hvis maskinen er udstyret med en lyddæmper, 
så sørg altid for, at denne er på sin plads og i 
driftsklar stand, når maskinen er drift.

Fare pga. svingninger
•	 Påvirkningen af svingninger kan medføre ska-

der på nerverne og forstyrrelse af blodcirkulati-
onen i hænder og arme.

•	 Bær ved arbejde i kolde omgivelser varmt tøj og 
hold hænderne varme og tørre. 

•	 Hvis du konstaterer, at dine fingre eller hænder 
bliver følelsesløse eller at du føler en kriblen og 
smerter eller når huden på hænder eller fingre 
får en hvid farve, så stands arbejdet med mas-
kinen, oplys din arbejdsgiver herom og søg 
læge.

•	 Maskinen skal anvendes og vedligeholdes i 
henhold til anbefalingerne i denne vejledning 
for at undgå en unødvendig forstærkning af 
svingningerne.

•	 Forbrugsmaterialerne / maskinredskaberne 
skal vælges, vedligeholdes og udskiftes i hen-
hold til anbefalingerne i denne vejledning for at 
undgå en unødvendig forstærkning af svingnin-
gerne.

•	 Benyt i videst mulig omfang et stativ, en 
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spænder eller en kompensationsanordning for 
at holde maskinens masse.

•	 Hold maskinen med et ikke alt for fast, men sik-
kert greb under overholdelse af de nødvendige 
hånd-reaktionskræfter, idet svingningsrisikoen 
som regel bliver større med tiltagende gribe-
kraft.

•	 Et maskinredskab, som er beskadiget eller som 
er monteret på utilstrækkelig måde, kan føre til 
for stærke svingninger.

•	 Lad ikke maskinværktøjet rumle på emnet, fordi 
dette med stor sandsynlighed fører til en væ-
sentlig forstærkning af svingningerne.

Til maskiner for slibeskiver
•	 Benyt mellemlag, hvis de er beregnet til bundne 

slibemidler.

Supplerende sikkerhedsvejledning til 
pneumatiske maskiner
•	 Trykluft kan forårsage alvorlige kvæstelser.
	 - Når maskinen ikke er i brug og inden udskift-

ning af tilbehørsdele eller inden reparationer 
skal der sørges for at lufttilførselen er lukket, 
slangen ikke er under tryk og at maskinens luf-
tilførsel er afbrudt.

	 - Luftstrømmen må aldrig rettes mod dig selv 
eller andre personer.

•	 Omkringslyngede slanger kan medføre alvor-
lige kvæstelser. Kontroller derfor altid, om slan-
gerne og deres holdere er fejlfri og ikke har løs-
net sig.

•	 Hvis der anvendes universal-drejekoblinger 
(klokoblinger), skal der isættes låsestifter; 
Whipcheck-slangesikringer skal anvendes for 
at beskytte ved svigt af en forbindelse mellem 
slange og maskine og slangerne indbyrdes.

•	 Sørg for at det på maskinen angivne maks. tryk 
ikke overskrides.

•	 Luftdrevne maskiner må aldrig bæres på slan-
gen.

Reparation
Hvis maskinen en dag svigter til trods for omhyg-
gelig produktion og kontrol, skal reparationen ud-
føre af en autoriseret kundeservice 

Garantiydelse
For skader/følgeskader pga. usagkyndig håndte-
ring, ikke hensigtsmæssig brug, manglende over-
holdelse af vedligeholdelsesforskrifter samt betje-
ning af ikke autoriserede personer, bortfalder alle 
garantikrav. 
Reklamationer kan kun anerkendes, når maskinen 
sendes tilbage i samlet tilstand.

Opbevaring

Temperaturområde - 15°C till + 50 °C

Max. relativ luftfuktighet 90 % vid + 30 °C
65 % vid + 50 °C

Bortskaffelse/miljøvenlighed
Maskinen består af materiale, der kan genbruges.
Maskinen skal gøres ubrugelig før den bortskaffes.
Maskinen må ikke bortskaffes med dagrenovati-
onen.
Iht. nationale forskrifter skal maskine tilføres mil-
jøvenlig genbrug.

________________________________________

Generelle sikkerhetsregler for 
-	 slipemaskiner for slipepapir og 
	 polerskiver
-	 slipemaskiner for slipestifter
-	 slipemaskiner for slipeverktøy
-	 små sirkel-, stikksager og oscillerende sager
-	 maskiner til slaktere
-	 graveringsenheter
Generelle sikkerhetsregler
•	 Dersom flere risikoer foreligger: Sikkerhetsan-

visningene må leses og forstås før klargjøring, 
drift, reparasjon og vedlikehold av maskinen og 
før det byttes ut reservedeler. Personer som ar-
beider i nærheten av maskinen må også lese 
maskinens sikkerhetsanvisninger først. Det kan 
oppstå alvorlige personskader dersom dette 
ikke overholdes.

•	 Maskinen bør kun klargjøres, justeres og bru-
kes av personale som er kvalifisert og som har 
fått opplæring i bruken av den.

•	 Maskinen må ikke forandres. Forandringer kan 
senke maskinens ytelse og sikkerhet og øke ri-
sikoen for brukeren.

•	 Sikkerhetsanvisningene må ikke mistes. Gi 
dem til brukeren. 

•	 Ta aldri skadede maskiner i bruk.
•	 Maskinen må inspiseres jevnlig slik at det kan 

kontrolleres at den er merket med godt synlige 
måleverdier og merker/symboler. Arbeidsgi-
veren/brukeren må ellers ta kontakt med produ-
senten for å få tilsendt nye skilt.

Farer på grunn av deler som slynges ut
•	 Dersom emnet, tilbehøret eller maskinen selv 

går i stykker, er det mulig at løse deler slynges 
bort fra maskinen i høy hastighet.

•	 Det skal alltid brukes slagfaste vernebriller når 
maskinen brukes og når det byttes ut tilbehørs-
deler på maskinen. Hvor mye beskyttelse som 
er nødvendig bør fastsettes for hvert enkelt 
bruksområde.

•	 Det skal sørges for at emnet er festet ordentlig.
•	 Kontroller regelmessig at maskinens om-

dreiningstall ikke er høyere enn det omdrei-
ningstallet som er angitt på maskinen. Disse 
kontrollene av maskinens omdreiningstall må 
gjennomføres uten montert slipestift/slipemid-
del og i overensstemmelse med produsentens 
anvisninger.

•	 Sørg for at gnister og deler som løsner fra em-
net ikke kan forårsake fare.

•	 Koble maskinen fra strømforsyningen før du 
skifter maskinverktøyet og før vedlikehold.

•	 I dette tilfellet bør også risikoene for andre per-

NO
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soner bestemmes og tas hensyn til.
•	 Dersom du bruker maskinen over hodet ditt, må 

du bruke hjelm.
•	 I dette tilfellet bør også risikoene for andre per-

soner bestemmes og tas hensyn til.
•	 Sørg for at maskinverktøyet er sikkert festet til 

maskinen.
•	 Kontroller at slipemiddelets maksimale omdrei-

ningstall (omdreininger per minutt) er likt eller 
høyere enn måleverdien for spindelens turtall.

Slipemaskiner for slipeverktøy
•	 Det må ikke monteres børster på maskiner som 

har omdreiningstall som er høyere enn det som 
er tillatt for børster.

•	 Sørg for at vernedekselet er ordentlig montert, i 
god tilstand og at det kontrolleres regelmessig.

Farer som følge av at man setter seg fast og 
trekkes mot maskinen
•	 Kvelning, skalpering og/eller kuttskader kan 

oppstå dersom klær som sitter løst, smykker, 
halssmykker, hår og hansker ikke holdes borte 
fra maskinen og dens tilbehør.

Farer under drift
•	 Mens maskinen er i drift, kan brukerens hender 

utsettes for farer som for eksempel kutt, streifsår 
og høy varme. Bruk egnede vernehansker til å 
beskytte hendene.

•	 Unngå kontakt med maskinverktøyet for å fo-
rebygge klemming eller kutting av hender el-
ler andre kroppsdeler. Det må brukes egnede 
hansker som håndbeskyttelse.

•	 Brukere og vedlikeholdspersonale må være fy-
sisk i stand til å håndtere maskinens størrelse, 
vekt og ytelse.

•	 Hold maskinen riktig: Vær forberedt på å mot-
virke både forventede og uforventede beve-
gelser. Hold begge hendene klare.

•	 Pass på å holde kroppen i balanse og at du står 
stødig og sikkert.

•	 Koble fra strømmen på styringsenheten som 
starter og stopper maskinen dersom den ikke 
fungerer som den skal.

•	 Bruk kun de smøremidlene som anbefales av 
produsenten.

•	 Det må brukes vernebriller. Det anbefales også 
å bruke vernehansker og verneklær.

•	 En roterende fil må ikke brukes med et høyere 
omdreiningstall enn det som er angitt.

•	 Det skal tas hensyn til at det tar tid før det mon-
terte verktøyet stopper etter at man ved hjelp av 
styringsenheten stopper maskinen.

•	 Det anbefales å legge fra seg maskinen i et si-
kret område.

•	 Det advares mot at emnet kan ta fyr eller 
eksplodere avhengig av hva slags materiale det 
er snakk om. 

•	 Maskinverktøyet må kontrolleres før all bruk.
Den skal ikke tas i bruk dersom du legger 
merke til sprekker eller brudd eller hvis den har 
falt ned på bakken. 

•	 Bruk aldri maskinen uten maskinverktøy.

•	 Det er fare for at det kan oppstå en statisk ladni-
ng dersom maskinen brukes på plast eller and-
re materialer som ikke leder strøm.

•	 Det kan oppstå en potensiell eksplosiv atmos-
fære som følge av støv og damp som forårsakes 
av sliping og smergling. Det skal alltid brukes et 
system som suger bort eller forhindrer støv og 
som passer til det materialet som bearbeides.

•	 Brukeren skal forsikre seg om at det ikke befin-
ner seg noen personer i nærheten.

•	 Personlig verneutstyr som egnede vernehans-
ker, verneforkler og hjelmer må brukes.

Slipemaskiner for slipeverktøy
•	 Dersom slipemiddelet setter seg fast i en 

sprekk, skal slipemaskinen stoppes og slipes-
kiven løsnes. Før driften fortsettes må det kon-
trolleres at slipemiddelet ikke er skadet og at 
det fortsatt er montert ordentlig.

•	 Slipe- og kutteskiver må ikke brukes til sides-
liping (gjelder ikke slipeskiver som er laget for 
sidesliping). En slipemaskin for slipemidler må 
ikke brukes med et høyere omdreiningstall enn 
det som er tillatt for slipemiddelet.

•	 Gnister som oppstår under slipingen kan sette 
fyr på klær og føre til alvorlige forbrenninger. 
Det skal sørges for at gnister som oppstår ikke 
skal kunne komme i kontakt med klær. Bruk 
brannhemmende klær og sørg for at det står en 
bøtte vann i nærheten.

For små sirkel-, stikksager og oscillerende sager
•	 Vernedeksler må være sikkert på plass og i god 

funksjonell stand.
•	 Defekte, krummede eller sterkt slitte vernede-

ksler må erstattes med vernedeksler anbefalt 
av maskinprodusenten.

•	 Unngå personskader i form av kuttskader og 
avkutting: Unngå kontakt med sagbladet eller 
-eggen når lufttilførselen er koblet til maskinen. 
Bruk verneutstyr som hansker, forkle og hjelm.

•	 Kapping med disse maskinene gir skarpe 
hjørner. Bruk hansker for å beskytte hendene.

MERK! Når du stopper en slipemaskin som drives 
av en turbin, kan det ta flere sekunder før bevegel-
sen stanser.

Farer som følge av gjentatte bevegelser
•	 Det er mulig at en person som arbeider med 

en maskin kan føle ubehag i hender og armer, i 
hals- og skulderområdet og i andre kroppsdeler.

•	 Det er viktig at personen som bruker maskinen 
har en behagelig kroppsholdning under arbei-
det. Pass på å stå stødig og sikkert. Unngå ug-
unstige kroppsholdninger eller kroppsholdnin-
ger som gjør det vanskelig å holde balansen. 
Dersom brukeren arbeider med maskinen over 
lang tid, bør kroppsholdningen forandres. Dette 
forebygger trøtthet og ubehag i enkelte kropps-
deler.

•	 Dersom brukeren registrerer symptomer som 
f.eks. en konstant eller gjentatt følelse av ube-
hag, plager, banking, smerter, kribling, num-
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menhet, sviende smerte eller stivhet, skal dette 
ikke ignoreres. Brukeren bør gi arbeidsgiveren 
beskjed om dette og snakke med en lege om 
problemene.

Farer som utgår fra tilbehøret
•	 Koble maskinen fra strømnettet før verktøyet 

eller annet tilbehør monteres eller skiftes ut.
•	 Bruk kun tilbehør og materialer som er anbefalt 

av maskinens produsent og kun i de størrel-
sene som maskinens produsent anbefaler.

•	 Unngå direkte kontakt med verktøyet, både un-
der og etter drift, da det kan ha blitt varmt og fått 
skarpe kanter.

•	 Foreta en inspeksjon av maskinverktøyet før 
bruk. Ikke bruk maskinverktøy som kanskje har 
falt i bakken eller har avsplittinger, sprekker el-
ler andre feil.

•	 Det skal kontrolleres at verktøyets maksimalt til-
latte omdreiningstall er høyere enn maskinens 
omdreiningstall.

•	 Selvklebende slipeskiver må monteres konsen-
trisk på festeplaten.

•	 Det skal kontrolleres at slipemiddelet ble fe-
stet og strammet godt nok. Maskinen skal gå i 
tomgang i minst ett minutt i en sikker posisjon 
før bruk. Maskinen må skrus av med en gang 
dersom det oppdages kraftige svingninger eller 
andre skader. Årsaken til denne feilen må loka-
liseres.

•	 Maskinverktøyet må oppbevares og håndteres i 
henhold til produsentens instruksjoner.

Slipemaskiner for slipepapir og polerskiver
•	 Det må ikke brukes kutteskiver eller maskiner til 

kutting

Slipemaskiner for slipestifter
•	 Monter aldri slipeskive eller fres på en slipema-

skin for slipestifter. En slipeskive som sprekker 
kan føre til alvorlige og dødelige personskader.

•	 Det må kun brukes godkjent verktøy med pas-
sende diameter på skaftet.

•	 Pass på å ta hensyn til at det tillatte omdrei-
ningstallet til små slipeverktøy må reduseres 
på grunn av skaftets økte lengde mellom fast-
spenningsmekanismen og slipeverktøyet (over-
heng). Det skal sørges for at spennlengden 
ikke er på mer enn 10 mm. (Se fig. 1 og anbe-
falingene fra produsenten til de små slipeverk-
tøyene).

•	 Vær oppmerksom på at det er mulig at fast-
spenningsmekanismen er justert feil i forhold til 
diameteren til slipevertøyets skaft og faren som 
kan oppstå som følge av dette.

Figur 1 - Kjoksens og festemekanismens 
spennlengde

Tegnforklaring
1 	 Fastspenningsmekanismens holder
2 	 Fastspenningsmekanismens nøkkel
3 	 Fastspenningsmekanismen
D 	Diameteren til slipevertøyet
DS 	Skaftets diameter
Lg 	Spennlengde
LO 	Overheng (i henhold til produsentens anbefa-

ling)
T 	 Lengden på slipevertøyet

Slipemaskiner for slipeverktøy
•	 Kontroller at slipemiddelets mål er kompatible 

med slipemaskinens mål og at slilpemiddelet 
passer på spindelen.

•	 Pass på at slipemiddelets gjengetype og gjen-
gestørrelse passer overens med spindelgjen-
genes gjengetype og gjengestørrelse.

•	 Ved å kontrollere spindelens mål og andre vik-
tige data skal man passe på at enden på spin-
delen ikke kan komme i berøring med bunnen 
i åpningen til slipeskiver, slipekjegler eller slipe-
stifter med gjenger som er laget for å feste disse 
på maskinspindler.

•	 Ved bruk av slipemidler som leveres med re-
duksjonsstykker eller reduksjonshylser eller 
som er ment til å brukes med en av delene, må 
brukeren kontrollere at at reduksjonsstykket el-
ler reduksjonshylsen ikke berører oversiden på 
fastspenningsflensen og at fastspenningskraf-
ten sørger for tilstrekkelig rotasjonsdrift slik at 
det unngås at slipemiddelet sklir.

•	 I de tilfellene der fastspenningsflenser for slipe-
midler av forskjellige typer og størrelser stilles 
til disposisjon, skal alltid den fastspenningsflen-
sen festes som passer til det slipemiddelet som 
tas i bruk.

Farer på arbeidsplassen
Ta hensyn til følgende:
•	 At personer sklir, snubler eller faller er hoved-

grunnene til at det oppstår personskader på ar-
beidsplassen. Ta hensyn til at overflater kan ha 
blitt glatte på grunn av bruken av maskinen og 
pass på at ingen snubler over luft- eller hydrau-
likkslanger.

•	 Vær forsiktig i ukjente omgivelser. Det kan skju-
le seg farer i form av strømledninger og andre 
ledninger og rør.

•	 Disse maskinene er ikke laget for å brukes i 
eksplosive atmosfærer og de er ikke isolert mot 
kontakt med elektriske strømkilder.

•	 Sørg for at det ikke befinner seg noen elektriske 
kabler, gassrør og lignende i nærheten som kan 
forårsake fare dersom disse tar skade av mas-
kinens bruk.

Farer som skyldes støv og damp
•	 Støv og damp som oppstår mens maskinen er 

i drift kan forårsake helsemessige skader (som 
f.eks. kreft, fødselsfeil, astma, og/eller derma-
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titis herpetiformis). Det er derfor absolutt nød-
vendig å gjennomføre en risikoanalyse i hen-
hold til disse farene og implementere passende 
tiltak.

•	 Maskinen skal brukes og vedlikeholdes i hen-
hold til de anbefalingene som finnes i denne 
bruksanvisningen slik at støv- og dampdan-
nelse kan reduseres til et minimum.

•	 Avtrekksluften skal ledes bort på en slik måte at 
oppvirvling av støv i støvete områder reduse-
rers til et minimum.

•	 Dersom det oppstår støv eller damp, er den 
viktigste oppgaven å kontrollere dette der det 
dannes.

•	 Alle maskinens innretninger og tilbehørsdeler 
som har til hensikt å fange opp, suge bort eller 
forhindre støv eller damp bør brukes og vedlike-
holdes i henhold til produsentens anvisninger.

•	 Forbruksmaterialer/verktøy skal velges, ved-
likeholdes og byttes ut i henhold til anvisnin-
gene i denne bruksanvisningen. Slik unngår du 
en unødvendig intensivering av støv- og dam-
putviklingen.

•	 Bruk åndedrettsvern i henhold til anvisningene 
til arbeidsgiveren din eller i henhold til det som 
kreves av gjeldende arbeids- og helseforskrif-
ter.

•	 Arbeid med bestemte materialer fører til at det 
dannes støv og damp som skaper en potensiell 
eksplosiv omgivelse.

For små sirkel-, stikksager og oscillerende sager
•	 Ved risikovurderingen må det tas hensyn til støv 

som oppstår som følge av bruken av maskinen 
og eksisterende støv som virvles opp.

Farer på grunn av støy
•	 Høy lyd over lengre tid kan føre til varige hør-

selsskader, hørselstap og andre problemer 
som f.eks. tinnitus (ringe-, blåse-, pipe- eller 
summelyd i øret) dersom ikke godt nok hørsel-
vern brukes. Det er derfor absolutt nødvendig å 
gjennomføre en risikoanalyse i henhold til disse 
farene og implementere passende tiltak.

•	 Et tiltak som egner seg til å redusere risikoen 
kan f.eks. være å bruke isolasjon for å unngå at 
det oppstår ringelyder ved emnet.

•	 Bruk hørselsvern i henhold til anvisningene til 
arbeidsgiveren din eller i henhold til det som 
kreves av gjeldende arbeids- og helseforskrif-
ter.

•	 Maskinen skal brukes og vedlikeholdes i hen-
hold til de anbefalingene som finnes i denne 
bruksanvisningen slik at en unødvendig økning 
av støynivået kan unngås.

•	 Forbruksmaterialer/verktøy skal velges, ved-
likeholdes og byttes ut i henhold til anvisnin-
gene i denne bruksanvisningen. Slik unngår du 
en unødvendig økning av støynivået.

•	 Dersom maskinen er utstyrt med en lyddemper, 
skal det alltid kontrolleres at denne er montert 
riktig og at den fungerer som den skal når mas-
kinen er i drift.

Farer fremkalt av vibrasjoner
•	 Påvirkning av svingninger kan skade nervene 

og forstyrre blodsirkulasjonen i hendene og ar-
mene.

•	 Bruk varme klær og hold hendene varme og 
tørre når du jobber i kalde omgivelser. 

•	 Dersom du føler nummenhet, kribling eller 
smerter i fingre eller hender, eller dersom hu-
den ved fingrene eller hendene blir hvit, må du 
avslutte arbeidet med maskinen, informere ar-
beidsgiveren din og ta kontakt med en lege.

•	 Maskinen skal brukes og vedlikeholdes i hen-
hold til de anbefalingene som finnes i denne 
bruksanvisningen slik at en unødvendig forster-
kning av svingningene kan unngås.

•	 Forbruksmaterialer/verktøy skal velges, ved-
likeholdes og byttes ut i henhold til anvisnin-
gene i denne bruksanvisningen. Slik unngår du 
en unødvendig forsterkning av svingningene.

•	 Bruk et stativ, en strammeinnretning eller en ut-
ligningsinnretning til å bære maskinens vekt så 
ofte det er mulig.

•	 Hold maskinen med et sikkert, men ikke alt for 
hardt grep samtidig som du er forberedt på å 
reagere på uventede bevegelser. Grunnen til 
dette er at svingningsrisikoen som regel øker jo 
hardere grep du holder maskinen med.

•	 Et verktøy som er skadet eller for dårlig festet 
kan føre til at svingningene forsterkes.

•	 Ikke la verktøyet riste/vibrere når det er i kon-
takt med emnet da dette med høy sannsynli-
ghet vil forsterke svingningene kraftig.

Slipemaskiner for slipeverktøy
•	 Bruk mellomlag dersom de bundne slipemid-

lene er laget for dette.

Ekstra sikkerhetsinstrukser for pneumatiske 
maskiner
•	 Trykkluft kan forårsake alvorlige personskader.
	 - Hvis maskinen ikke brukes og før utskifting av 

tilbehørsdeler eller før det utføres reparasjoner 
skal du sørge for at lufttilførselen er lukket, at 
luftslangen ikke står under trykk og at maskinen 
er skilt fra lufttilførselen.

	 - Aldri sikt med luftstrømmen mot deg selv eller 
andre personer.

•	 Slanger som slår vilt omkring kan forårsake 
alvorlige personskader. Sjekk derfor alltid om 
slangene og festemidlene deres er uskadde og 
at de ikke har løsnet.

•	 Hvis det brukes universal-dreiekoblinger (klo-
koblinger), må det settes inn holdestifter; 
Whipcheck-slangesikringer skal brukes som 
beskyttelse i tilfelle koblingen mellom slangen 
og maskinen og mellom slangene seg imellom 
svikter.

•	 Sørg for at det maksimale trykket angitt på mas-
kinen ikke overskrides.

•	 Aldri dra luftdrevne maskiner opp etter slangen.

Reparasjon
Hvis maskinen skulle svikte til tross for de omhyg-
gelige produksjons- og kontrollprosedyrene, skal 



41

reparasjonen utføres av en autorisert kundeser-
vice .

Garantiansvar
Det gis ingen garanti for skader/følgeskader som 
oppstår som følge av uriktig håndtering, ikke til-
siktet bruk og/eller hvis service- og vedlikeholds-
bestemmelsene ikke er blitt fulgt, eller hvis enhe-
ten er håndtert av ikke-autoriserte personer. 
Klager kan kun aksepteres hvis maskinen sendes 
tilbake i montert stand.

Oppbevaring

Temperaturområde - 15 °C till + 50 °C

Maks. relativ luftfuktighet 90 % at + 30 °C
65 % at + 50 °C

Avfallshåndtering/miljøkompatibilitet
Maskinen er laget av materialer som kan resirku-
leres.
Gjør maskinen ubrukelig før den avfallshåndteres.
Ikke kast maskinen i vanlig husholdningssøppel.
I henholt til nasjonale forskrifter skal denne mas-
kinen resirkuleres på en miljøriktig måte.

________________________________________

Yleisiä turvaohjeita
-	 hiomakoneet hiomapaperille ja 
	 kiillotustyökaluille
-	 hiomakoneet hiomapuikoille
-	 hiomakoneet hiomalaikoille
-	 pienen kokoluokan pyörö-, pisto- ja remontti-

sahat
-	 koneiden lihan käsittely
-	 kaiverruslaitteet
Yleisiä turvaohjeita
•	 Riskitekijöitä on useampi: Turvaohjeisiin on per-

ehdyttävä ja tekstin on tultava ymmärretyksi, 
ennen kuin kone otetaan käyttöön, sitä korjata-
taan ja huolletaan sekä ennen lisätarvikkeiden 
vaihtoa koneeseen ja koneella työskentelyä. 
Mikäli ohjeita ei noudateta, seurauksena voivat 
olla vakavat tapaturmat.

•	 Konetta saa käsitellä ja käyttää ainoastaan am-
mattitaitoinen ja koneen käyttöön perehdytetty 
henkilökunta.

•	 Koneen rakennetta ei saa muuttaa. Rakenteel-
liset muutokset voivat vaarantaa käyttöturvalli-
suutta ja lisätä koneen käyttöön liittyviä riskejä.

•	 Turvaohjeet on säilytettävä huolellisesti. Ne on 
luovutettava konetta käyttävien luettavaksi. 

•	 Jos koneeseen on tullut vika, konetta ei mis-
sään tapauksessa saa käyttää.

•	 Koneen kunto on tarkastettava säännöllisin vä-
lein ja varmistuttava myös siitä, että koneessa 
on vaaditut merkinnät ja luettavassa kunnossa 
olevat tekniset arvot. Yrittäjän / käyttäjän on 
huolehdittava siitä, että puuttuvat kilvet tilataan 
koneen valmistajalta.

Ilmaan sinkoilevista osista aiheutuva vaara

FI

•	 Jos työkappale murtuu tai koneesta irtoaa jokin 
lisäosa tai jopa sen vaihtotyökalu, ko. kappaleet 
voivat singota ilmaan kovalla vauhdilla.

•	 Kun konetta käytetään tai kun siihen vaihdeta-
an osia, on aina käytettävä iskunkestäviä suoja-
laseja. Muista tarpeellisista suojavarusteista on 
päätettävä erikseen aina tapauskohtaisesti.

•	 On varmistettava, että työkappale on kiinnitetty 
pitävästi.

•	 Säännöllisin välein on tarkastettava, ettei ko-
neen kierrosluku ole noussut korkeammaksi 
kuin sen moottorille ilmoitettu kierrosluku. Kier-
rosluku tarkastetaan ilman hiomatyökalua / hi-
omapaperia ja tarkastus tehdään valmistajan 
ohjeita noudattaen.

•	 On katsottava, ettei käytön aikana syntyvästä 
kipinöinnistä tai työkappaleesta irtoavista osista 
koidu vaaraa.

•	 Katkaise virta koneesta aina ennen kuin ryhdyt 
vaihtamaan siihen toista vaihtotyökalua tai aloi-
tat huoltotyöt.

•	 Silloin on otettava huomioon myös toisille ai-
heutuvat riskit.

•	 Jos työn kohde on korkealla pään yläpuolella, 
on käytettävä suojakypärää.

•	 Silloin on otettava huomioon myös toisille ai-
heutuvat riskit.

•	 Varmista aina, että vaihtotyökalu on kunnolla 
kiinnitetty koneeseen. 

•	 On tarkastettava, että hiomatyökalun suurin 
käytönaikainen pyörimisnopeus (laskettuna 
kierroksiksi minuutissa) on sama tai suurempi 
kuin koneen karan nimelliskierrosluku.

Hiomakoneet hiomalaikoille
•	 Koneessa ei saa käyttää harjamallisia hioma-

työkaluja, joiden kierrosluku on korkeampi kuin 
hiomaharjoille ilmoitettu suurin sallittu kierroslu-
ku.

•	 On varmistettava, että hiomatyökalun suojaku-
pu on kiinnitetty pitävästi paikalleen ja että se 
on kunnossa ja kunto tarkastetaan säännöllise-
sti.

Koneen liikkuvista osista aiheutuva vaara
•	 Koneen liikkuvat osat voivat siepata löysät, 

liehuvat vaatteet, käsissä tai hiuksissa olevat 
korut, hiukset tai työkäsineet mukanaan, jolloin 
seurauksena on vakava työtapaturma (tukehtu-
minen, viiltohaavat jne.).

Vaaratilanteet käytön aikana
•	 Koneen käydessä sitä käyttävän henkilön kädet 

ovat sikäli vaarassa, että niihin voi helposti tulla 
naarmuja tai viiltohaavoja ja myös koneen ke-
hittämä lämpö voi olla vaaraksi. Käytä sopivia 
suojakäsineitä käsien suojaamiseksi.

•	 Varo koskettamasta työkalua koneen käydes-
sä: ruhje- ja viiltohaavojen vaara, jos kädet tai 
muu kehon osa osuu pyörivään työkaluun tai 
jää puristuksiin. Käytä sopivia suojakäsineitä tai 
muunlaista käsien suojusta.

•	 Konetta käyttävällä ja sitä huoltavalla henkilöllä 
on oltava tarpeeksi voimaa hallitakseen koneen 
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sen koon, painon ja moottorin tehon huomioon 
ottaen.

•	 Konetta on pidettävä käsissä tukevasti. Koneen 
tavanomaisen käyttäytymisen ohella on varau-
duttava äkillisiin liikkeisiin, joiden hallitsemiseen 
tarvitaan molemmat kädet.

•	 Katso, että seisot tukevasti ja keho tasapainos-
sa.

•	 Kytke pääkatkaisin, jolla kone käynnistetään ja 
pysäytetään, pois päältä, jos virta katkeaa kes-
ken työn.

•	 Käyttää saa vain valmistajan hyväksymiä voite-
luaineita.

•	 Suojalaseja on käytettävä aina, lisäksi suosi-
tamme käyttämään suojakäsineitä ja suojavaa-
tetusta.

•	 Pyörivää viilaa ei saa käyttää kierrosluvulla, 
joka ylittää ilmoitetun nimelliskierrosluvun.

•	 On muistettava, että kun koneesta on katkaistu 
virta sen pääkytkimellä, koneessa oleva työkalu 
pyörii vielä hetken aikaa.

•	 Kun kone lasketaan käsistä, on katsottava, ettei 
se pääse putoamaan.

•	 Työstettävästä materiaalista riippuen on 
otettava huomioon mahdollinen räjähdys- tai 
tulipalon vaara. 

•	 Tarkasta aina ennen koneen käyttöönottoa sen 
vaihtotyökalun kunto. Mikäli laikassa on repe-
ämiä tai se on murtunut tai pudonnut maahan, 
sitä ei saa käyttää. 

•	 Konetta ei saa käynnistää, jos siihen ei ole liitet-
ty vaihtotyökalua. 

•	 Jos koneella työstetään muovia tai muuta ei 
johtavaa materiaalia, on olemassa sähköstaat-
tisen purkauksen riski.

•	 Hionnan aikana ilmaan erittynyt pöly ja höyryt 
voivat tietyissä olosuhteissa olla räjähdysherk-
kiä. Työstettävästä materiaalista riippuen on va-
littava sopiva poistoimuri tai muu kohdepoisto-
järjestelmä.

•	 Konetta käyttävän henkilön on katsottava, ettei 
työpisteen välittömässä läheisyydessä ole mui-
ta ihmisiä.

•	 Henkilökohtaista suojavarustusta kuten sopivat 
suojakäsineet, suojavaate ja suojakypärä on 
käytettävä.

Hiomakoneet hiomalaikoille
•	 Jos hiomalaikka juuttuu kiinni työkappaleeseen, 

hiomakoneesta on katkaistava virta ja laikka 
vapautettava juuttuneesta kohdasta. Ennen 
työstön jatkamista on tarkastettava, että hioma-
laikka ei ole päässyt vioittumaan ja on kunnolla 
kiinni koneessa.

•	 Hiomalaikkoja ja katkaisulaikkoja ei saa käyttää 
sivuttaiseen hiontaan (poikkeus: erityisesti tätä 
varten suunnitellut laikat). Hiomapaperilla hiot-
taessa koneen nopeus ei saa ylittää hiomapa-
perille ilmoitettua suurinta sallittua kehänopeut-
ta.

•	 Hionnassa syntyvät kipinät voivat sytyttää 
vaatteet, mistä seuraa pahojen palovammojen 
vaara. On katsottava, että kipinät eivät pääse 
sinkoamaan suoraan vaatteisiin. Käytä tulen-

kestävää vaatetusta ja pidä varalla sangollinen 
vettä.

Pätee pienen kokoluokan pyörö-, pisto- ja remont-
tisahoihin
•	 Jos koneeseen kuuluu suojakupu, sen on ol-

tava paikallaan ja toimivassa kunnossa.
•	 Vioittunut, muotovikainen tai pahoin kulunut 

suojakupu on vaihdettava toiseen koneen val-
mistajan hyväksymään malliin. 

•	 Tapaturman ja viiltohaavojen vaara: varo ter-
ävää sahanterää tai -leikkuria, kun konetta 
käytetään ilmajäähdytyksellä. Muista käyttää 
aina henkilökohtaisia suojavälineitä kuten suo-
jakäsineitä, kypärää jne.

•	 Koneella leikattaessa tuloksena on aina teräviä, 
leikkaavia reunoja. Muista suojakäsineet, jotka 
suojaavat kädet. 

HUOMAUTUS: Kun hiomapuikkoja käytetään no-
pealla vaihteella, hiomapuikon jälkikäyntiaika voi 
olla useampia sekunteja.

Toistuvista liikkeistä koituvat riskit
•	 Konetta käytettäessä voi sitä käyttävä henkilö 

työn laadusta riippuen rasittua niin, että kädet ja 
käsivarret sekä kaulan ja hartian seutu tai muut 
kehon osat väsyvät.

•	 Konetta käyttävän henkilön on huolehdittava 
sopivasta, mahdollisimman vähän rasittavasta 
työasennosta, seisottava tukevasti ja vältet-
tävä epämukavaa tai sellaista asentoa, jossa 
voi menettää tasapainon. Pitkään kestävän 
työstön aikana konetta käyttävän henkilön on 
hyvä muuttaa asentoaan välillä, mikä voi auttaa 
välttämään kehon ja sen osien rasittumista ja 
väsymistä.

•	 Mikäli konetta käyttävä henkilö tunnistaa epäta-
vallisia oireita kuten jatkuva tai toistuva pa-
hoinvointi, kipua, sykkeen nousemista, käsien 
pistelyä, tunnottomuutta, kuumentumista tai 
jäykistymistä, tällaisia oireita ei saa jättää vaille 
huomiota. Siinä tapauksessa oireista on ilmoi-
tettava esimiehelle ja käännyttävä työpaikka- 
tai muun lääkärin puoleen.

Lisävarusteista koituvat riskit
•	 Ennen vaihtotyökalujen tai lisätarvikkeiden ir-

rottamista ja kiinnittämistä koneesta on katka-
istava virta.

•	 Lisävarusteina ja -tarvikkeina saa käyttää 
vain koneen valmistajan hyväksymiä kokoja ja 
tyyppejä.

•	 Konetta käytettäessä on varottava koskettama-
sta sen vaihtotyökaluun, joka voi olla terävä ja 
kuumentua käytön aikana.

•	 Vaihtotyökalujen kunto on tarkastettava säänn-
öllisesti. Jos vaihtotyökalu on päässyt putoa-
maan tai jos siinä näkyy halkemia, murtumia tai 
muita vaurioita, sitä ei enää saa käyttää.

•	 On tarkastettava, onko vaihtotyökalun suurin 
sallittu nopeus korkeampi kuin koneen nimellis-
kierrosluku.

•	 Itsekiinnittyvät hiomalaikat on kiinnitettävä ko-
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neen tukilevylle samankeskisesti.
•	 Ennen koneen käynnistämistä on tarkastettava, 

että hiomatyökalu on kiinnitetty pitävästi konee-
seen tarpeeksi kireälle, minkä jälkeen konetta 
käytetään vähintään 1 minuutti tyhjäkäynnillä 
tukevassa otteessa: jos silloin havaitaan tärinää 
tai muita häiriöitä, koneesta on heti katkaistava 
virta ja tutkittava, mikä on vian syy.

•	 Vaihtotyökalut on säilytettävä ja niitä on käsitel-
tävä valmistajan ohjeita noudattaen.

Hiomakoneet hiomapapereille ja kiillotustyökaluille
•	 Niissä ei saa käyttää katkaisulaikkoja tai muita 

katkaisuun tarkoitettuja työvälineitä.

Hiomakoneet hiomapuikoille
•	 Tällaisessa koneessa ei koskaan saa käyttää 

hiomalaikkoja tai jyrsimiä. Jos hiomalaikka mur-
tuu, se voi aiheuttaa vakavan tapaturman tai 
jopa kuoleman.

•	 Vain hyväksyttyjä vaihtotyökaluja, joissa on oi-
kein mitoitettu varren halkaisija, saadaan käyt-
tää.

•	 Pienikokoisia hiomatyökaluja käytettäessä on 
muistettava, että suurinta sallittua kierroslukua 
on laskettava, koska kiristyspihdin pään ja mi-
nikokoisen hiomatyökalun väliin jäävän varren 
pituus on normaalia suurempi (ulkonema). On 
katsottava, että noudatetaan 10 mm:n pienintä 
kiinnityspituutta. (ks. kuva 1 ja minikokoisen hi-
omatyökalun valmistajan suositus).

•	 On muistettava, että pienikokoisen hiomatyöka-
lun varren halkaisijan ja kiristyspihdin yhteenso-
vittaminen voi helposti tapahtua väärin.

Kuva 1 – Kiristinistukan ja kiristyspihdin
kiinnityspituus

Merkkien selitys
1 	 kiristyspihdin pidin
2 	 kiristyspihdin holkki
3 	 kiristyspihti
D 	 pienikokoisen hiomatyökalun halkaisija
DS 	varren halkaisija
Lg 	kiinnityspituus
LO 	ulkonema (valmistajan suositus)
T 	 pienikokoisen hiomatyökalun pituus

Hiomakoneet hiomalaikoille
•	 On varmistettava, että hiomatyökalun paino on 

yhteensopiva hiomakoneeseen ilmoitettujen ar-
vojen kanssa ja että hiomatyökalu sopii koneen 
karaan.

•	 Samoin on varmistettava, että hiomatyökalun 
kierteen tyyppi ja koko sopivat täsmälleen ka-
ran kierteen tyyppiin ja kokoon.

•	 Kun karaan liittyvät tärkeät tiedot on tarkastettu 
ja ne ovat yhteensopivat, voidaan olla varmoja, 
ettei karan pää kosketa hiomakuppien, -kartioi-
den tai -puikkojen kierteellä varustettua pohjaa, 
joka on tarkoitettu koneen karan kiinnitykseen.

•	 Jos hiomatyökaluun kuuluu supistuskappale tai 
-holkki tai jos sitä on määrä käyttää supistus-
kappaleen tai -holkin välityksellä, on varmi-
stettava, ettei supistuskappale tai -holkki kos-
keta kiristinlaipan päätyä ja että kiristysvoiman 
avulla saadaan aikaan tarpeeksi suuri rotaatio, 
jolloin hiomatyökalu ei pääse luisumaan irti työ-
stettävästä pinnasta.

•	 Jos hiomatyökalujen mukana toimitetaan 
erikokoisia ja -tyyppisiä kiristinlaippoja, on 
katsottava, että hiomatyökalulle valitaan aina 
oikeantyyppinen kiristinlaippa.

Mahdolliset vaaratilanteet työpisteessä
Seuraavat seikat on otettava huomioon:
•	 Yleisimmät työtapaturmien syyt ovat liukastu-

minen, kompastelu ja kaatumiset. Varo pintoja, 
jotka koneen käytön jälkeen voivat olla liukkaat, 
samoin paineilma- tai hydrauliletkuja, joihin voi 
kompastua.

•	 Vieraassa työympäristössä on liikuttava varo-
en. Vaaraksi voivat olla varsinkin sähköjohdot, 
putket tai muut energialinjat.

•	 Näitä koneita ei ole suunniteltu käytettäväksi 
räjähdysalttiissa ympäristössä; niissä ei myös-
kään ole ulkoisilta virtalähteiltä suojaavaa eri-
stystä.

•	 On varmistettava, ettei koneella osuta työstön 
aikana sähköjohtoihin, kaasuputkiin tms, jolloin 
ne vioittuvat.

Pölyn ja höyryn aiheuttamat riskit
•	 Koneen käytön aikana erittyvä pöly ja höyryt 

voivat olla terveydelle haitallisia (syöpäriski, 
sikiötä vaarantava vaikutus, astma ja/tai ihotu-
lehdukset), joten työpaikalle on tehtävä riskiar-
viointi ja toteutettava sen mukaiset käytännöt ja 
varotoimenpiteet.

•	 Konetta on käytettävä tässä ohjeessa annet-
tuja suosituksia noudattaen erittyvän pölyn ja 
höyryjen määrän pitämiseksi mahdollisimmaan 
alhaisena.

•	 Pölypitoisessa ympäristössä on poistoilma joh-
dettava ulos niin, ettei ilmassa oleva pöly pääse 
pyörteilemään sisätiloihin.

•	 Pöly ja höyryt on otettava talteen niiden eritty-
mispisteessä ja ne on poistettava asianmukai-
sesti.

•	 Koneeseen asennettavia osia ja lisävarusteita, 
jotka on suunniteltu pölyn ja höyryjen talteenot-
toon, poistoimurointiin tai ehkäisyyn, on käytet-
tävä ja huollettava valmistajan ohjeita noudatta-
en.

•	 Käytettävät materiaalit / koneen vaihtotyöka-
lut on valittava, huollettava ja uusittava tämän 
ohjeen suosituksia noudattaen, jotta vältetään 
tarpeeton pölyn tai höyryjen erittyminen.

•	 Hengityssuojaimien käyttöön liittyvät ohjeet laa-
tii työnantaja tai hengityssuojain valitaan työtur-
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vallisuus- ja -terveysmääräyksiä noudattaen.
•	 Tietyistä materiaaleista erittyy pölyä ja höyryä, 

jolloin nämä päästöt voivat olla herkästi räjähtä-
viä.

Pätee pienen kokoluokan pyörö-, pisto- ja 
remonttisahoihin
•	 Työstön aikaiset riskit on arvioitava myös sen 

mukaan, minkälaista pölyä työstön aikana syn-
tyy ja sekoittuu ympärillä pyörteilevään ilmaan.

Melupäästöt
•	 Jos korkeassa melutasossa ei käytetä riittävän 

tehokasta kuulosuojainta, siitä voi seurata py-
syvä kuulon vioittuminen, kuuroutuminen tai 
muunlaiset kuuloaistin viat kuten tinnitus (kor-
van soiminen ja humina), joten työpaikalle on 
tehtävä riskiarviointi ja toteutettava sen mukai-
set käytännöt ja varotoimenpiteet.

•	 Riskien vähentämiseen tähtääviin käytäntöihin 
kuuluvat toimenpiteet kuten esim. eristeiden 
käyttö työkappaleista johtuvien melupäästöjen 
välttämiseksi.

•	 Kuulosuojaimien käyttöön liittyvät ohjeet laatii 
työnantaja tai kuulosuojain valitaan työturvalli-
suus- ja -terveysmääräyksiä noudattaen.

•	 Konetta on käytettävä ja huollettava tämän 
ohjeen suosituksia noudattaen melupäästöjen 
lisääntymisen ehkäisemiseksi.

•	 Käytettävät materiaalit / koneen vaihtotyöka-
lut on valittava, huollettava ja uusittava tämän 
ohjeen suosituksia noudattaen, jotta vältetään 
tarpeettomat melupäästöt.

•	 Mikäli koneen varustukseen kuuluu äänenva-
imennin, se on asennettava paikalleen ja sen 
toimintakunto on tarkastettava koneen käydes-
sä.

Tärinän aiheuttamat vaarat
•	 Tärinän vaikutuksesta hermoradat voivat vioit-

tua tai käsiin ja käsivarsiin voi tulla verenkier-
tohäiriöitä.

•	 Kylmässä työskenneltäessä on pukeuduttava 
lämpimästi ja pidettävä kädet lämpiminä ja kui-
vina. 

•	 Mikäli sormet tai kädet puutuvat, niitä pistelee 
tai tuntuu kipua tai jos sormien ja käsien iho 
muuttuu aivan valkoiseksi, koneella työstö on 
heti lopetettava, asiasta on ilmoitettava esimie-
helle ja käännyttävä lääkärin puoleen.

•	 Konetta on käytettävä ja huollettava tämän oh-
jeen suosituksia noudattaen tarpeettoman täri-
nän ehkäisemiseksi.

•	 Käytettävät materiaalit / koneen vaihtotyökalut 
on valittava, huollettava ja uusittava tämän oh-
jeen suosituksia noudattaen, jotta koneen täri-
nä ei lisäänny.

•	 Aina kun se mahdollista kone on hyvä kiinnittää 
sopivaan telineeseen, jolloin konetta ei tarvitse 
pidellä ja kädet vapautuvat muuhun työhön.

•	 Konetta pidetään varmassa ja pitävässä ot-
teessa kuitenkaan liikaa puristamatta, koska 
liiallisella voimankäytöllä tärinän riski kasvaa ja 
reaktiokyky kärsii.

•	 Väärin kiinnitetty tai vioittunut hiomatyökalu voi 
aiheuttaa koneen tärisemistä.

•	 On varottava, ettei hiomatyökalu hypi ja kolise 
työkappaleen pintaa vasten, koska silloin kone 
alkaa täristä voimakkaasti.

Hiomakoneet hiomalaikoille
•	 Mikäli hiomalaikan käyttö niin edellyttää, on 

käytettävä tukikerroksia.

Paineilmakoneita koskevat lisäksi seuraavat 
turvaohjeet
•	 Paineilma voi aiheuttaa vakavia vammoja.
	 - Kun konetta ei käytetä sekä ennen tarvikeo-

sien vaihtoa ja korjaustöiden suorittamista, huo-
lehdi siitä, että ilmansyöttö on suljettu, ilmalet-
kussa ei ole painetta ja että kone erotetaan 
ilmansyötöstä.

	 - Älä koskaan suuntaa ilmavirtaa itseäsi tai mui-
ta henkilöitä kohti.

•	 Kovalla voimalla hallitsemattomasti siirtyilevät 
letkut voivat aiheuttaa vakavia vammoja. Tar-
kasta sen vuoksi aina, ovatko letkut ja niiden 
kiinnitysvälineet vaurioitumattomia ja että ne 
eivät ole irronneet.

•	 Mikäli käytetään yleisiä kiertokytkimiä (saka-
rakytkimiä), on käytettävä lukitustappeja. On 
käytettävä Whipcheck-letkuvarmistimia suoja-
na siltä varalta, että letkun ja koneen tai letkujen 
keskinäinen liitos pettää.

•	 Huolehdi siitä, että koneeseen merkitty suurin 
paine ei ylity.

•	 Älä koskaan kanna paineilmakäyttöisiä koneita 
letkusta.

Korjaaminen
Jos kone huolellisesta valmistuksesta ja tarkastuk-
sesta huolimatta menee epäkuntoon, korjaus on 
annettava valtuutetun huoltoliikkeen suoritettavak-
si .

Takuusuoritus
Vauriot/seurausvauriot, joiden syynä on epäasian-
mukainen käsittely, tarkoituksenvastainen käyttö, 
kunnossapito- ja huoltomääräysten noudattamatta 
jättäminen sekä valtuuttamattomien henkilöiden 
suorittamat toimenpiteet, eivät oikeuta takuusuo-
ritukseen. 
Reklamaatiot voidaan hyväksyä vain siinä tapauk-
sessa, että kone lähetetään purkamattomana.

Varastointi

Lämpötila-alue - 15°C ... + 50 °C

Maks. suhteel-
linen ilmanko-
steus

90 % + 30 °C:n lämpötilassa
65 % + 50 °C:n lämpötilassa

Hävittäminen/ympäristöystävällisyys
Kone koostuu materiaaleista, jotka voidaan viedä 
kierrätykseen.
Kone on tehtävä käyttökelvottomaksi ennen sen 
hävittämistä.
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Älä heitä konetta roskiin.
Kansallisten määräysten mukaan tämä kone on vi-
etävä ympäristöystävälliseen kierrätykseen.

________________________________________

Γενικοί κανόνες ασφαλείας για 
-	 Εργαλεία λείανσης για λειαντικά 
	 φύλλα και εργαλεία στίλβωσης
-	 Εργαλεία λείανσης για λειαντικές κεφαλές
-	 Εργαλεία λείανσης για λειαντικά σώματα
-	 Μικρά δισκοπρίονα, ταλαντούμενα πριόνια 

και σέγες
-	 τα μηχανήματα επεξεργασίας κρέατος
-	 Συσκευές χαρακτικής
Γενικοί κανόνες ασφαλείας
•	 Σε περίπτωση πολλαπλών κινδύνων: Πριν από 

την προετοιμασία, τη λειτουργία, την επισκευή, 
τη συντήρηση και την αντικατάσταση αξεσουάρ 
στο εργαλείο καθώς και πριν από την εργασία 
κοντά στο εργαλείο πρέπει να έχετε διαβάσει και 
κατανοήσει τις υποδείξεις ασφαλείας. Εάν δεν 
το κάνετε, ενδέχεται να προκληθούν σοβαροί 
τραυματισμοί.

•	 Το εργαλείο θα πρέπει να προετοιμάζεται, να 
ρυθμίζεται ή να χρησιμοποιείται αποκλειστικά 
και μόνο από εκπαιδευμένους χειριστές με 
αντίστοιχα προσόντα.

•	 Δεν επιτρέπεται η τροποποίηση του εργαλείου. 
Τυχόν τροποποιήσεις ενδέχεται να μειώσουν 
την αποτελεσματικότητα των μέτρων ασφαλείας 
και να αυξήσουν τους κινδύνους για τον 
χειριστή.

•	 Δεν επιτρέπεται η απώλεια των οδηγιών 
ασφαλείας. Παραδώστε τις στον χειριστή. 

•	 Μην χρησιμοποιείτε ποτέ εργαλεία που έχουν 
υποστεί ζημιά.

•	 Το εργαλείο πρέπει να υποβάλλεται τακτικά σε 
επιθεώρηση για να ελέγχεται αν σημαίνεται με 
ευανάγνωστες τιμές διαστασιολόγησης που 
απαιτούνται και τις σημάνσεις. Ο εργοδότης/
χρήστης πρέπει να επικοινωνήσει με τον 
κατασκευαστή, για να λάβει, εάν χρειάζεται, 
εφεδρικές πινακίδες.

Κίνδυνοι από εκσφενδονισμό μερών
•	 Σε περίπτωση θραύσης του κατεργαζόμενου 

αντικειμένου ή αξεσουάρ ή ακόμη και του 
ίδιου του εξαρτήματος του εργαλείου ενδέχεται 
να εκσφενδονιστούν θραύσματα με μεγάλη 
ταχύτητα.

•	 Κατά τη λειτουργία του εργαλείου ή/και κατά 
την αντικατάσταση αξεσουάρ στο εργαλείο 
πρέπει να φοράτε πάντα προστατευτικά για 
τα μάτια με αντοχή στις κρούσεις. Ο βαθμός 
της απαραίτητης προστασίας θα πρέπει να 
αξιολογείται ξεχωριστά για κάθε επιμέρους 
χρήση.

•	 Πρέπει να βεβαιώνεστε ότι το κατεργαζόμενο 
αντικείμενο είναι στερεωμένο με ασφάλεια.

•	 Ελέγχετε τακτικά αν ο αριθμός στροφών του 
εργαλείου είναι υψηλότερος από τον αριθμό 
στροφών που αναγράφεται στο εργαλείο. 
Αυτοί οι έλεγχοι αριθμού στροφών πρέπει 
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να πραγματοποιούνται χωρίς τοποθετημένη 
λειαντική κεφαλή / τοποθετημένο λειαντικό μέσο 
και σύμφωνα με τις οδηγίες του κατασκευαστή.

•	 Βεβαιωθείτε, ότι οι σπινθήρες και τα θραύσματα 
που δημιουργούνται κατά τη χρήση δεν θα 
αποτελούν κίνδυνο.

•	 Αποσυνδέστε το μηχάνημα από την παροχή 
ρεύματος προτού αντικαταστήσετε το μηχανικό 
εργαλείο και πριν από τη συντήρηση.

•	 Σε αυτή την περίπτωση θα πρέπει να 
αξιολογούνται και οι κίνδυνοι για άλλα 
πρόσωπα.

•	 Σε εργασίες πάνω από το ύψος του κεφαλιού, 
πρέπει να φοράτε προστατευτικό κράνος.

•	 Σε αυτή την περίπτωση θα πρέπει να 
αξιολογούνται και οι κίνδυνοι για άλλα 
πρόσωπα.

•	 Βεβαιωθείτε ότι το μηχανικό εργαλείο έχει 
στερεωθεί με ασφάλεια στο μηχάνημα.

•	 Ελέγξτε αν ο μέγιστος αριθμός στροφών 
λειτουργίας του λειαντικού μέσου, μετατραπείς 
σε αριθμό στροφών ανά λεπτό, ισούται ή 
ξεπερνά τον αριθμό στροφών διαστασιολόγησης 
της ατράκτου.

Για εργαλεία λείανσης για λειαντικά σώματα
•	 Δεν επιτρέπεται η τοποθέτηση βουρτσών στο 

εργαλείο, ο αριθμός στροφών των οποίων 
υπερβαίνει τον μέγιστο επιτρεπόμενο αριθμό 
στροφών για βούρτσες.

•	 Βεβαιωθείτε ότι έχει τοποθετηθεί το κάλυμμα 
προστασίας, ότι έχει στερεωθεί σε καλή 
κατάσταση και σωστά και ότι ελέγχεται τακτικά.

Κίνδυνοι από παγίδευση
•	 Ενδέχεται να προκληθεί ασφυξία, γδάρσιμο 

και/ή τραυματισμοί από κοπή, εάν δεν κρατάτε 
μακριά από το εργαλείο και τα αξεσουάρ του τα 
φαρδιά ρούχα, τα κοσμήματα, τα κοσμήματα 
λαιμού, τα μακριά μαλλιά ή τα γάντια.

Κίνδυνοι κατά τη λειτουργία
•	 Κατά τη χρήση του εργαλείου ενδέχεται να είναι 

εκτεθειμένα σε κινδύνους τα χέρια του χειριστή, 
όπως π.χ. κόψιμο καθώς και εκδορές και 
θερμότητα. Φοράτε κατάλληλα γάντια για την 
προστασία των χεριών.

•	 Αποφεύγετε την επαφή με το μηχανικό εργαλείο, 
ώστε να μην συνθλίψετε ή κόψετε τα χέρια σας 
ή άλλα μέρη του σώματος. Φοράτε κατάλληλα 
προστατευτικά γάντια.

•	 Ο χειριστής και το προσωπικό συντήρησης 
πρέπει να είναι από άποψη φυσικής κατάστασης 
σε θέση, να χειρίζονται το μέγεθος, τη μάζα και 
την ισχύ του εργαλείου.

•	 Κρατάτε σωστά το εργαλείο: Να είστε έτοιμοι να 
αντιδράσετε στις συνήθεις ή απότομες κινήσεις 
— έχετε και τα δύο χέρια σε ετοιμότητα.

•	 Βεβαιωθείτε ότι το σώμα σας έχει ισορροπία και 
ότι έχετε ευστάθεια.

•	 Εξουδετερώστε την τάση στη διάταξη εντολών 
για ενεργοποίηση και απενεργοποίηση σε 
περίπτωση διακοπής της παροχής ενέργειας.

•	 Χρησιμοποιείτε μόνο τα συνιστώμενα από τον 
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κατασκευαστή λειαντικά μέσα.
•	 Πρέπει να φοράτε προστατευτικά γυαλιά, 

ενώ προτείνεται και η χρήση προστατευτικών 
γαντιών και προστατευτικής ένδυσης.

•	 Μια περιστρεφόμενη λίμα δεν επιτρέπεται να 
χρησιμοποιείται με αριθμό στροφών μεγαλύτερο 
από τον ονομαστικό αριθμό στροφών.

•	 Πρέπει να λαμβάνετε υπόψη, ότι εξακολουθεί 
να λειτουργεί ακόμη το εξάρτημα του εργαλείου 
μετά την εξουδετέρωση της τάσης της διάταξης 
εντολών για την απενεργοποίηση.

•	 Συνιστάται η αποθήκευση του εργαλείου σε 
φυλασσόμενο σημείο.

•	 Προσοχή από τον κίνδυνο έκρηξης ή φωτιάς 
όσο αφορά το υλικό κατεργασίας. 

•	 Ελέγχετε το μηχανικό εργαλείο πριν από 
κάθε χρήση.Μην τον χρησιμοποιείτε, εάν έχει 
ραγίσει, σπάσει ή έχει πέσει κάτω. 

•	 Μη χρησιμοποιείτε ποτέ το μηχάνημα χωρίς 
μηχανικό εργαλείο.

•	 Υπάρχει κίνδυνος ηλεκτροστατικής εκφόρτισης, 
όταν το εργαλείο χρησιμοποιείται σε πλαστικά 
και άλλα μη αγώγιμα υλικά.

•	 Από τη σκόνη και τις αναθυμιάσεις που 
προκαλούνται από τη λείανση και την τριβή 
ενδέχεται να δημιουργηθεί μια δυνητικά 
εκρήξιμη ατμόσφαιρα. Πρέπει να χρησιμοποιείτε 
πάντα ένα κατάλληλο για το υλικό κατεργασίας 
σύστημα αναρρόφησης σκόνης ή καταστολής 
σκόνης.

•	 Ο χειριστής πρέπει να βεβαιώνεται ότι δεν 
υπάρχει κανείς στη γύρω κοντινή περιοχή.

•	 Πρέπει να χρησιμοποιείται ατομικός εξοπλισμός 
προστασίας όπως κατάλληλα γάντια, ποδιές και 
κράνος προστασίας.

Για εργαλεία λείανσης για λειαντικά σώματα
•	 Αν μαγκωθεί το λειαντικό μέσο σε μία εγκοπή 

διαχωρισμού, πρέπει να απενεργοποιηθεί το 
εργαλείο λείανσης για λειαντικά μέσα και να 
λασκάρει ο δίσκος λείανσης. Πριν συνεχίσετε τη 
λειτουργία πρέπει να ελέγξετε αν το λειαντικό 
μέσο συνεχίζει να είναι σωστά στερεωμένο κι 
αν έχει ζημιά.

•	 Δίσκοι λείανσης και δίσκοι λείανσης κοπής δεν 
επιτρέπεται να χρησιμοποιούνται για πλευρική 
λείανση (εξαίρεση: Δίσκοι λείανσης για πλευρική 
λείανση). Τα εργαλεία λείανσης για λειαντικά 
μέσα δεν επιτρέπεται να χρησιμοποιούνται με 
αριθμό στροφών που υπερβαίνει τον αριθμό 
στροφών εύρους ενός λειαντικού μέσου.

•	 Σπινθήρες που παράγονται από τη λείανση 
ενδέχεται να αναφλέξουν την ενδυμασία και 
να προξενήσουν σοβαρά εγκαύματα. Πρέπει 
να διασφαλίζεται ότι οι σπινθήρες δεν θα 
πέφτουν πάνω στην ενδυμασία. Χρησιμοποιείτε 
πυράντοχη ενδυμασία και φροντίζετε ώστε να 
υπάρχει κοντά ένας κουβάς νερό.

Για μικρά δισκοπρίονα, ταλαντούμενα πριόνια και 
σέγες

•	 Τα προστατευτικά καλύμματα πρέπει να είναι 
με ασφάλεια τοποθετημένα στο χώρο και να 
λειτουργούν καλά.

•	 Ελαττωματικά, κυρτωμένα ή έντονα 
φθαρμένα προστατευτικά καλύμματα πρέπει 
να αντικαθίστανται από προστατευτικά 
καλύμματα που προτείνει ο κατασκευαστής του 
μηχανήματος.

•	 Αποφυγή τραυματισμών λόγω κοπής και 
διατομής: Αποφεύγετε την επαφή με την 
πριονολάμα ή τη λεπίδα πριονιού όταν στο 
μηχάνημα έχει συνδεθεί η διάταξη παροχής 
αέρα. Χρησιμοποιείτε προστατευτικές διατάξεις, 
όπως γάντια, ποδιά και κράνος.

•	 Η κοπή με αυτά τα μηχανήματα δημιουργεί 
αιχμηρές γωνίες. Φοράτε προστατευτικά γάντια.

ΣΗΜΕΙΩΣΗ Σε εργαλεία λείανσης για λειαντικές 
κεφαλές, που κινούνται από τουρμπίνα, ο χρόνος 
παράτασης λειτουργίας μπορεί να ανέρχεται σε 
περισσότερα δευτερόλεπτα.

Κίνδυνοι από επαναλαμβανόμενες κινήσεις
•	 Κατά τη χρήση ενός εργαλείου για την εκτέλεση 

ενεργειών που έχουν σχέση με την εργασία 
ενδέχεται να προκληθούν ενοχλήσεις στα χέρια 
και στους βραχίονες, καθώς και στην περιοχή 
του λαιμού και των ώμων ή σε άλλα μέλη του 
σώματος του χειριστή.

•	 Κατά τη χρήση ενός εργαλείου ο χειριστής θα 
πρέπει να λαμβάνει μια άνετη στάση με το 
σώμα του, προσέχοντας την καλή ευστάθεια 
και να αποφεύγει τις ακατάλληλες στάσεις του 
σώματος ή τέτοιες στις οποίες είναι δύσκολη η 
διατήρηση της ισορροπίας. Όταν ο χειριστής 
εκτελεί μεγάλης διάρκειας εργασίες, θα πρέπει 
να αλλάζει τη στάση του σώματος, γεγονός που 
βοηθά στην αποφυγή δυσκολιών και κούρασης.

•	 Εάν ο χειριστής αισθανθεί συμπτώματα όπως 
π.χ. επίμονη ή επαναλαμβανόμενη αδιαθεσία, 
ενοχλήσεις, αυξημένους παλμούς, άλγος, 
κνησμό, μούδιασμα, αίσθημα καύσης ή 
ακαμψία, δεν θα πρέπει να αγνοήσει αυτές τις 
ενδείξεις. Ο χειριστής θα πρέπει να γνωστοποιεί 
το γεγονός αυτό στον εργοδότη του και να 
συμβουλεύεται γιατρό αντίστοιχης ειδικότητας.

Κίνδυνοι από αξεσουάρ
•	 Αποσυνδέετε το εργαλείο από την τροφοδοσία 

ενέργειας πριν από την τοποθέτηση ή την 
αντικατάσταση του εξαρτήματος του εργαλείου 
ή αξεσουάρ.

•	 Χρησιμοποιείτε αποκλειστικά και μόνο αξεσουάρ 
και αναλώσιμα στις διαστάσεις και στον τύπο 
που συστήνονται από τον κατασκευαστή του 
εργαλείου.

•	 Αποφεύγετε κατά τη διάρκεια και μετά τη χρήση 
την απευθείας επαφή με το εξάρτημα του 
εργαλείου, διότι μπορεί να έχει ζεσταθεί ή να 
είναι αιχμηρό.

•	 Πριν από τη χρήση επιθεωρείτε το μηχανικό 
εργαλείο. Μη χρησιμοποιείτε μηχανικά 
εργαλεία, τα οποία έχουν ενδεχομένως πέσει 
κάτω ή παρουσιάζουν θρυμματισμούς, ρωγμές 
ή άλλα προβλήματα.

•	 Πρέπει να ελέγχετε εάν ο μέγιστος αριθμός 
στροφών λειτουργίας του εξαρτήματος του 
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LO 	Προεξοχή (σύμφωνα με τον κατασκευαστή)
T 	 Μήκος του μικρού λειαντικού σώματος

Για εργαλεία λείανσης για λειαντικά σώματα
•	 Βεβαιωθείτε ότι η μάζα του λειαντικού μέσου 

είναι συμβατή με αυτή του εργαλείου λείανσης 
για λειαντικά μέσα και ότι ταιριάζει το λειαντικό 
μέσο στην άτρακτο.

•	 Βεβαιωθείτε ότι ο τύπος και το μέγεθος του 
σπειρώματος του λειαντικού μέσου ταιριάζει 
ακριβώς στον τύπο και το μέγεθος του 
σπειρώματος της ατράκτου.

•	 Ελέγχοντας τη μάζα και άλλα σημαντικά στοιχεία 
της ατράκτου μπορεί να αποφευχθεί το άκρο 
της ατράκτου να αγγίξει τη βάση του ανοίγματος 
λειαντικών ποτηριών, λειαντικών κώνων ή 
λειαντικών κεφαλών με στελέχη σπειρώματος, 
τα οποία προβλέπονται για τοποθέτηση στις 
ατράκτους του εργαλείου.

•	 Σε λειαντικά μέσα, τα οποία παραδίδονται 
με μειωτήρες ή τα οποία πρέπει να 
χρησιμοποιηθούν με μειωτήρες, ο χρήστης 
πρέπει να διασφαλίσει ότι ο μειωτήρας δεν 
αγγίζει τη μετωπική πλευρά του συνδέσμου 
σύσφιγξης και ότι μέσω της δύναμης σύσφιγξης 
υπάρχει επαρκής κίνηση περιστροφής, ώστε να 
αποφεύγεται ολίσθηση του λειαντικού μέσου.

•	 Σε περιπτώσεις, στις οποίες διατίθενται 
σύνδεσμοι σύσφιγξης για διάφορους τύπους 
και μεγέθη λειαντικών μέσων, στερεώνετε 
πάντοτε τον σωστό σύνδεσμο σύσφιγξης για το 
χρησιμοποιούμενο λειαντικό μέσο.

Κίνδυνοι στο χώρο εργασίας
Πρέπει να εφαρμόζετε τα εξής:
•	 Η ολίσθηση, η απώλεια της ισορροπίας από 

εμπόδια ή η πτώση είναι οι κύριες αιτίες 
για τραυματισμούς στο χώρο της εργασίας. 
Προσέξτε τις επιφάνειες που ενδέχεται να έχουν 
γίνει ολισθηρές από τη χρήση του εργαλείου και 
τα σημεία κινδύνου από τον εύκαμπτο σωλήνα 
αέρα ή υδραυλικών στα οποία μπορεί να 
σκοντάψετε.

•	 Προσοχή σε άγνωστα περιβάλλοντα. Ενδέχεται 
να υπάρχουν κρυφοί κίνδυνοι από καλώδια 
ρεύματος ή άλλους αγωγούς τροφοδοσίας.

•	 Αυτά τα εργαλεία δεν προορίζονται για χρήση 
σε ατμόσφαιρες με κίνδυνο έκρηξης και δεν 
είναι μονωμένα έναντι επαφής με ηλεκτρικές 
πηγές ρεύματος.

•	 Βεβαιωθείτε ότι δεν υπάρχουν ηλεκτρικά 
καλώδια, σωληνώσεις αερίου κτλ., που θα 
μπορούσαν να εγκυμονούν κινδύνους σε 
περίπτωση πρόκλησης ζημιάς από τη χρήση 
του εργαλείου.

Κίνδυνοι από σκόνη και αναθυμιάσεις
•	 Η σκόνη και οι αναθυμιάσεις που 

δημιουργούνται κατά τη χρήση εργαλείων 
μπορεί να προκαλέσουν βλάβες στην υγεία 
(όπως π.χ. καρκίνο, γενετικές διαταραχές, 
άσθμα και/ή δερματίτιδα). Είναι απαραίτητη η 
διενέργεια μιας αξιολόγησης επικινδυνότητας 
σε σχέση με αυτούς τους κινδύνους και η 

εργαλείου είναι υψηλότερος από τον αριθμό 
στροφών διαστασιολόγησης του εργαλείου.

•	 Οι αυτοκόλλητοι δίσκοι λείανσης πρέπει 
να τοποθετούνται ομόκεντρα στην πλάκα 
στερέωσης.

•	 Πρέπει να διασφαλίζεται ότι το λειαντικό μέσο 
έχει στερεωθεί σωστά και έχει σφιχτεί καλά πριν 
τη χρήση. Το εργαλείο πρέπει να λειτουργήσει 
για τουλάχιστον 1 min σε ασφαλισμένο σημείο 
σε αριθμό στροφών ρελαντί. Το εργαλείο πρέπει 
να απενεργοποιηθεί αμέσως, αν διαπιστωθούν 
σημαντικές ταλαντώσεις ή άλλες ζημιές. Πρέπει 
να εξακριβωθεί η αιτία για την κάθε βλάβη.

•	 Η φύλαξη και ο χειρισμός του μηχανικού 
εργαλείου πρέπει να γίνονται σύμφωνα με τις 
οδηγίες του κατασκευαστή.

Για εργαλεία λείανσης για λειαντικά φύλλα και 
εργαλεία στίλβωσης
•	 Δεν επιτρέπεται η χρήση δίσκων λείανσης 

κοπής και εργαλείων για κοπή.

Για εργαλεία λείανσης για λειαντικές κεφαλές
•	 Μην τοποθετείτε ποτέ δίσκο λείανσης ή φρέζα 

σε εργαλείο λείανσης για λειαντικές κεφαλές. 
Εάν ο δίσκος λείανσης σπάσει μπορεί να 
επιφέρει πολύ σοβαρούς τραυματισμούς ή 
θάνατο.

•	 Επιτρέπεται να χρησιμοποιούνται μόνο 
εγκεκριμένα εξαρτήματα εργαλείου με άξονα 
κατάλληλης διαμέτρου.

•	 Λάβετε υπόψη, ότι πρέπει να προσέχετε, ότι 
πρέπει να μειώνετε τον επιτρεπόμενο αριθμό 
στροφών στα μικρά λειαντικά σώματα λόγω 
της αύξησης του μήκους τους άξονα μεταξύ 
του άκρου του κόλετ και του μικρού λειαντικού 
σώματος (προεξοχή). Πρέπει να διασφαλίζετε 
την τήρηση του μέγιστου μήκους τοποθέτησης 
των 10 mm. (Βλέπε εικόνα 1 και τις συστάσεις 
του κατασκευαστή μικρών λειαντικών 
σωμάτων).

•	 Συνειδητοποιήστε ότι υπάρχει κίνδυνος 
λανθασμένης προσαρμογής μεταξύ διαμέτρου 
άξονα του μικρού λειαντικού σώματος και κόλετ.

Εικόνα 1 — Μήκος τοποθέτησης εργαλειοδέτη 
και κόλετ

Υπόμνημα
1 	 Στήριγμα κόλετ
2 	 Καρυδάκι κόλετ
3 	 Κόλετ
D 	 Διάμετρος του μικρού λειαντικού σώματος
DS 	Διάμετρος του άξονα
Lg 	Μήκος τοποθέτησης
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εφαρμογή αντίστοιχων μηχανισμών ρύθμισης.
•	 Πρέπει να χρησιμοποιείτε και να συντηρείτε το 

εργαλείο σύμφωνα με τις προτάσεις σε αυτές 
τις οδηγίες, για τη μείωση σε ελάχιστο επίπεδο 
της απελευθέρωσης σκόνης και αναθυμιάσεων.

•	 Πρέπει να σχεδιάζετε την απαγωγή του αέρα 
έτσι, ώστε να μειώνεται σε ελάχιστο επίπεδο 
ο στροβιλισμός της σκόνης σε περιβάλλον με 
σκόνη.

•	 Εφόσον δημιουργηθεί σκόνη ή αναθυμιάσεις, ο 
κύριος στόχος πρέπει να είναι ο έλεγχός τους 
στο σημείο της δημιουργίας τους.

•	 Όλα τα προβλεπόμενα εξαρτήματα και 
αξεσουάρ του εργαλείου για τη συλλογή, την 
αναρρόφηση ή την καταστολή αιωρούμενης 
σκόνης ή αναθυμιάσεων θα πρέπει να 
τοποθετούνται και να συντηρούνται σύμφωνα 
με τις οδηγίες του κατασκευαστή.

•	 Τα αναλώσιμα/εξαρτήματα του εργαλείου 
πρέπει να επιλέγονται, να συντηρούνται και 
να αντικαθίστανται σύμφωνα με τις προτάσεις 
αυτών των οδηγιών, για την αποφυγή 
μιας άσκοπης αύξησης της σκόνης ή των 
αναθυμιάσεων.

•	 Χρησιμοποιείτε εξοπλισμό προστασίας της 
αναπνοής σύμφωνα με τις οδηγίες του εργοδότη 
σας ή όπως απαιτείται από τους κανονισμούς 
προστασίας της εργασίας και της υγείας.

•	 Από τις εργασίες με συγκεκριμένα υλικά 
δημιουργείται σκόνη και αναθυμιάσεις, 
που δημιουργούν ένα δυνητικά εκρήξιμο 
περιβάλλον.

Για μικρά δισκοπρίονα, ταλαντούμενα πριόνια και
σέγες
•	 Στην εκτίμηση των κινδύνων θα πρέπει να 

συμπεριληφθούν οι σκόνες που προκαλούνται 
κατά τη χρήση του μηχανήματος και οι πιθανώς 
αιωρούμενες υπάρχουσες σκόνες.

Κίνδυνοι από θόρυβο
•	 Η επίδραση υψηλής στάθμης θορύβου μπορεί 

σε περίπτωση ανεπαρκούς προστασίας της 
ακοής να προκαλέσει μόνιμες βλάβες στην 
ακοή, απώλεια ακοής και άλλα προβλήματα, 
όπως π.χ. εμβοή (κουδούνισμα, σφύριγμα ή 
βούισμα στο αυτί), επομένως είναι απαραίτητη 
η διενέργεια μιας αξιολόγησης επικινδυνότητας 
σε σχέση με αυτούς τους κινδύνους και η 
εφαρμογή αντίστοιχων μηχανισμών ρύθμισης.

•	 Κατάλληλοι μηχανισμοί ρύθμισης για τη μείωση 
των κινδύνων είναι μέτρα όπως π.χ. η χρήση 
μονωτικών υλικών, για την αποφυγή θορύβων 
σε αντικείμενα κατεργασίας.

•	 Χρησιμοποιείτε εξοπλισμό προστασίας της 
ακοής σύμφωνα με τις οδηγίες του εργοδότη 
σας ή όπως απαιτείται από τους κανονισμούς 
προστασίας της εργασίας και της υγείας.

•	 Πρέπει να χρησιμοποιείτε και να συντηρείτε το 
εργαλείο σύμφωνα με τις προτάσεις σε αυτές 
τις οδηγίες, για να αποφεύγεται μία μη αναγκαία 
αύξηση της στάθμης θορύβου.

•	 Τα αναλώσιμα/τα εξαρτήματα του εργαλείου 
πρέπει να επιλέγονται, να συντηρούνται και 

να αντικαθίστανται σύμφωνα με τις προτάσεις 
στις παρούσες οδηγίες, για την αποφυγή μιας 
άσκοπης αύξησης της στάθμης θορύβου.

•	 Εφόσον το εργαλείο είναι εφοδιασμένο με 
σιγαστήρα, πρέπει να βεβαιώνεστε πάντα 
ότι βρίσκεται στη θέση του και μπορεί να 
λειτουργήσει, όταν λειτουργεί το εργαλείο.

Κίνδυνοι από ταλαντώσεις
•	 Η επίδραση ταλαντώσεων μπορεί να 

προκαλέσει βλάβες στα νεύρα και διαταραχές 
στην κυκλοφορία του αίματος στα χέρια.

•	 Σε εργασίες σε κρύο περιβάλλον φοράτε ζεστά 
ρούχα και διατηρείτε τα χέρια σας ζεστά και 
στεγνά. 

•	 Εάν αισθανθείτε μούδιασμα, κνησμό ή 
πόνο στα δάχτυλά σας ή στα χέρια σας ή 
εάν το δέρμα στα δάχτυλα ή στα χέρια σας 
γίνει άσπρο, σταματήστε την εργασία με το 
εργαλείο, ενημερώστε τον εργοδότη σας και 
συμβουλευτείτε γιατρό.

•	 Πρέπει να χρησιμοποιείτε και να συντηρείτε το 
εργαλείο σύμφωνα με τις προτάσεις σε αυτές 
τις οδηγίες, για να αποφεύγεται μία μη αναγκαία 
αύξηση των ταλαντώσεων.

•	 Τα αναλώσιμα/τα εξαρτήματα του εργαλείου 
πρέπει να επιλέγονται, να συντηρούνται και 
να αντικαθίστανται σύμφωνα με τις προτάσεις 
στις παρούσες οδηγίες, για την αποφυγή μιας 
άσκοπης ενίσχυσης των ταλαντώσεων.

•	 Χρησιμοποιείτε για τη συγκράτηση της μάζας 
του εργαλείου, όποτε είναι εφικτό, μια βάση, μια 
μέγγενη ή μια διάταξη εξισορρόπησης.

•	 Κρατάτε το εργαλείο όχι πολύ δυνατά, αλλά 
με σιγουριά διατηρώντας της απαιτούμενες 
δυνάμεις αντίδρασης των χεριών, διότι κατά 
κανόνα ο κίνδυνος ταλάντωσης αυξάνεται όσο 
αυξάνεται η δύναμη με την οποία συγκρατείτε 
το εργαλείο.

•	 Ένα ανεπαρκώς ή ελαττωματικό εξάρτημα του 
εργαλείου μπορεί να προκαλέσει υπερβολικές 
ταλαντώσεις.

•	 Μην αφήνετε το εξάρτημα του εργαλείου να 
κροταλίζει στο κατεργαζόμενο τεμάχιο, καθώς 
αυτό θα προξενήσει πιθανότατα σημαντική 
αύξηση των ταλαντώσεων.

Για εργαλεία για λειαντικά σώματα
•	 Χρησιμοποιήστε ένθετα, εφόσον προβλέπονται 

για τα συνδεδεμένα λειαντικά μέσα.

Πρόσθετες οδηγίες ασφαλείας για πνευματικά 
εργαλεία
•	 Ο πεπιεσμένος αέρας μπορεί να προκαλέσει 

σοβαρούς τραυματισμούς.
	 - Όταν δεν χρησιμοποιείτε το εργαλείο καθώς 

και πριν από την αντικατάσταση αξεσουάρ ή την 
εκτέλεση εργασιών επισκευής, βεβαιωθείτε ότι 
είναι κλειστή η παροχή αέρα, ότι είναι κλειστός 
ο εύκαμπτος σωλήνας αέρα, ότι δεν βρίσκεται 
υπό πίεση ο εύκαμπτος σωλήνας αέρα και ότι 
το εργαλείο είναι αποσυνδεδεμένο από την 
παροχή αέρα.

	 - Ποτέ μην κατευθύνετε το ρεύμα αέρα προς τον 
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εαυτό σας ή προς άλλα πρόσωπα.
•	 Από εύκαμπτους σωλήνες που κινούνται 

ανεξέλεγκτα ενδέχεται να προκληθούν σοβαροί 
τραυματισμοί. Ελέγχετε επομένως πάντα, ότι οι 
εύκαμπτοι σωλήνες δεν έχουν υποστεί ζημιά και 
ότι δεν έχουν αποσυνδεθεί.

•	 Εφόσον χρησιμοποιούνται περιστροφικοί 
σύνδεσμοι γενικής χρήσης (σύνδεσμοι με 
σιαγόνες), πρέπει να τοποθετούνται πείροι 
ασφάλισης. Πρέπει να χρησιμοποιούνται 
ασφάλειες εύκαμπτων σωλήνων, για να 
παρέχουν προστασία σε περίπτωση αποτυχίας 
της σύνδεσης του εύκαμπτου σωλήνα με το 
εργαλείο και των εύκαμπτων σωλήνων μεταξύ 
τους.

•	 Φροντίστε ώστε να μην υπάρχει υπέρβαση της 
αναφερόμενης στο εργαλείο μέγιστης πίεσης.

•	 Ποτέ μη μεταφέρετε τα πνευματικά εργαλεία 
από τον εύκαμπτο σωλήνα.

Επισκευή
Εάν το εργαλείο πάψει να λειτουργεί, παρά τις 
σχολαστικές μεθόδους παραγωγής και ελέγχων, 
πρέπει να αναθέτετε την επισκευή σε κάποιο 
εξουσιοδοτημένο σέρβις .

Παροχή εγγύησης
Για ζημιές/επακόλουθες ζημιές λόγω ακατάλληλου 
χειρισμού, ακατάλληλης χρήσης, παράβλεψης 
των προδιαγραφών προληπτικής συντήρησης 
και συντήρησης καθώς και χειρισμού από μη 
εξουσιοδοτημένα άτομα δεν υπάρχει αξίωση για 
παροχή εγγύησης. 
Παράπονα μπορούν να αναγνωριστούν μόνο, 
εφόσον το εργαλείο επιστραφεί χωρίς να έχει 
αποσυναρμολογηθεί.

Αποθήκευση

Εύρος θερμοκρασιών - 15°C έως + 50 °C

Μεγ. σχετική 
ατμοσφαιρική υγρασία

90 % στους + 30 °C
65 % στους + 50 °C

Διάθεση στα απορρίμματα / Φιλικότητα στο
περιβάλλον
Το εργαλείο αποτελείται από υλικά που μπορούν 
να διατεθούν για ανακύκλωση.
Αχρηστεύστε το εργαλείο πριν από τη διάθεση στα 
απορρίμματα.
Μην πετάτε το εργαλείο στα σκουπίδια.
Σύμφωνα με τις εθνικές διατάξεις, το εργαλείο 
αυτό πρέπει να παραδίδεται για φιλική προς το 
περιβάλλον ανακύκλωση.

________________________________________

Ogólne zasady bezpieczeństwa dotyczące 
-	 szlifierek na tarcze ścierne i polerskie
-	 szlifierek na ściernice trzpieniowe
-	 szlifierek na ściernice
-	 małe pilarki tarczowe, oscylacyjne i wyrzy-

narki
-	 maszyn do przetwórstwa mięsnego

PL

-	 Urządzenia do grawerowania
Ogólne zasady bezpieczeństwa
•	 Przy różnych zagrożeniach: Należy przeczytać 

i zrozumieć wskazówki bezpieczeństwa 
przed ustawianiem, eksploatacją, naprawą, 
konserwacją i wymianą wyposażenia maszy-
ny przed wykonaniem jakichkolwiek prac przy 
maszynie. W przeciwnym wypadku istnieje ry-
zyko poważnych obrażeń ciała.

•	 Szlifierka może być ustawiana, regulowana i 
używana wyłącznie przez odpowiednio wykwa-
lifikowanych i wyszkolonych operatorów.

•	 Nie wolno wprowadzać żadnych modyfi-
kacji w maszynie.  Zmiany mogą zmniejszyć 
skuteczność środków ostrożności i zwiększyć 
ryzyko dla operatorów.

•	 Wskazówki bezpieczeństwa nie mogą zostać 
zagubione. Należy przekazać je operatorowi. 

•	 Nigdy nie wolno używać uszkodzonych mas-
zyn.

•	 Maszyny należy poddawać regularnym 
przeglądom, aby sprawdzić, czy maszyna po-
siada wyraźne oznaczenia parametrów zna-
mionowych oraz inne wymagane oznaczenia. 
Pracodawca / użytkownik musi w razie potrzeby 
skontaktować się z producentem, aby uzyskać 
zamienne tabliczki.

Zagrożenia związane z wyrzucanymi 
elementami
•	 W przypadku pęknięcia elementu obrabianego, 

elementów wyposażenia lub narzędzia mas-
zyny, istnieje ryzyko wyrzucenia elementów z 
dużą prędkością.

•	 Podczas eksploatacji szlifierki oraz podczas 
wymiany wyposażenia maszyny, zawsze nosić 
okulary ochronne chroniące przed uderzenia-
mi. Stopień wymaganej ochrony należy ocenić 
osobno dla każdego zastosowania.

•	 Należy zadbać, aby element obrabiany był 
dobrze zamocowany.

•	 Regularnie sprawdzać, czy prędkość obrotowa 
szlifierki nie jest większa, niż prędkość obroto-
wa podana na szlifierce. Tę kontrolę prędkości 
obrotowej należy przeprowadzić bez założonej 
ściernicy trzpieniowej / materiału szlifierskiego, 
zgodnie ze wskazówkami producenta.

•	 Zadbać, aby iskry i odłamki powstające podcz-
as eksploatacji nie stanowiły zagrożenia.

•	 Odłączyć maszynę od zasilania przed wymianą 
narzędzia i przed konserwacją.

•	 W takim przypadku należy również ocenić ryzy-
ko dla pozostałych osób.

•	 Podczas prac powyżej poziomu głowy nosić 
kask ochronny.

•	 W takim przypadku należy również ocenić ryzy-
ko dla pozostałych osób.

•	 Upewnić się, że narzędzie jest odpowiednio 
zamocowane na maszynie.

•	 Sprawdzić, czy maksymalna prędkość robocza 
materiału szlifierskiego, liczona w obrotach na 
minutę, jest równa lub wyższa od prędkości 
znamionowej wrzeciona.
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W przypadku szlifierek na ściernice
•	 Nie wolno stosować szczotek, których prędkość 

obrotowa jest wyższa od maksymalnej dopusz-
czalnej prędkości szczotek dla danej maszyny.

•	 Upewnić się, że pokrywa ochronna jest zamon-
towana, właściwie umocowana, w dobrym sta-
nie i że jest regularnie sprawdzana.

Zagrożenia związane z pochwyceniem
•	 W przypadku noszenia luźnej odzieży, biżuterii, 

łańcuszków, trzymania włosów lub rękawiczek 
przy maszynie i jej wyposażeniu, istnieje ry-
zyko uduszenia, zerwania skóry głowy lub ran 
ciętych.

Zagrożenia podczas eksploatacji
•	 Podczas eksploatacji maszyny dłonie operatora 

mogą być narażone na zagrożenia, np. rany 
cięte, otarcia lub oparzenia.  Nosić odpowiednie 
rękawice chroniące dłonie.

•	 Unikać kontaktu z zamontowanym narzędziem 
lub ruchomym talerzem szlifierskim, aby zapo-
biec zmiażdżeniu lub skaleczeniu rąk i innych 
części ciała. Nosić odpowiednie rękawice 
chroniące dłonie.

•	 Operatorzy i konserwatorzy muszą być w stanie 
fizycznie poradzić sobie z rozmiarami, masą i 
wydajnością maszyny.

•	 Trzymać maszynę w sposób prawidłowy:  
należy być stale gotowym na przeciwdziałanie 
typowym lub nagłym ruchom – trzymać obie 
ręce w gotowości.

•	 Pamiętać o zachowaniu równowagi ciała i dob-
rego oparcia.

•	 W przypadku przerwy w zasilaniu, wyłączyć 
urządzenie za pomocą elementu obsługowego.

•	 Stosować wyłącznie smary zalecane przez pro-
ducenta.

•	 Trzeba nosić okulary ochronne. Zaleca się 
noszenie rękawic ochronnych i odzieży ochron-
nej.

•	 Obracający się pilnik nie może pracować z 
prędkością obrotową większą od znamionowej.

•	 Pamiętać, że po wyłączeniu przy pomocy ele-
mentu obsługowego, narzędzie maszyny jesz-
cze się obraca.

•	 Zaleca się odkładanie maszyny do pozycji bez-
piecznej.

•	 Ostrzega się przed ryzykiem wybuchu lub 
pożaru w zależności od obrabianego materiału. 

•	 Sprawdzić narzędzie maszyny przed każdym 
użyciem. Nie używać go, jeżeli jest pęknięty, 
złamany lub spadł. 

•	 Nigdy nie używać maszyny bez narzędzia.
•	 W przypadku użytkowania maszyny na 

podłożu plastikowym lub innym materiale 
nieprzewodzącym istnieje ryzyko wyładowań 
elektrostatycznych.

•	 Potencjalnie wybuchowa atmosfera może 
powstać w wyniku pyłów i oparów będących 
rezultatem szlifowania i polerowania.  Należy 
zawsze stosować system wyciągowy lub 
podciśnieniowy odpowiedni do obrabianego 

materiału.
•	 Operator maszyny powinien upewnić się, że w 

bezpośredniej bliskości urządzenia nie znajdują 
się żadne przypadkowe osoby.

•	 Używać wyposażenia ochrony osobistej, jak 
odpowiednie rękawice, fartuchy i kaski.

W przypadku szlifierek na ściernice
•	 Jeśli materiał szlifierski zatnie się w szczeli-

nie oddzielającej, należy wyłączyć szlifierkę i 
poluzować ściernicę. Przed kontynuowaniem 
pracy sprawdzić, czy materiał szlifierski nadal 
jest odpowiednio umocowany i czy nie został 
uszkodzony.

•	 Nie wolno stosować ściernic i ściernic tar-
czowych do cięcia do szlifowania bocznego 
(wyjątek: ściernice do szlifowania bocznego). 
Nie wolno stosować szlifierek na materiały szli-
fierskie przy większej prędkości obwodowej niż 
maksymalna prędkość obwodowa materiału sz-
lifierskiego.

•	 Iskry powstałe przy szlifowaniu mogą 
doprowadzić do zapalenia ubrania i ciężkich 
poparzeń ciała. Uważać, aby iskry nie spadały 
na ubranie. Nosić odzież ognioodporną i 
pamiętać o tym, aby w pobliżu znajdowało się 
wiadro z wodą.

Małe pilarki tarczowe, oscylacyjne i wyrzynarki
•	 Osłony ochronne muszą być bezpiecznie 

zamocowane i w dobrym stanie.
•	 Niesprawne, wygięte lub znacznie zużyte 

osłony ochronne należy wymieniać na osłony 
ochronne zalecane przez producenta maszyny.

•	 Unikać obrażeń ciała wskutek zranienia lub 
odcięcia: unikać kontaktu z tarczą lub brzesz-
czotem piły, jeżeli do maszyny podłączony jest 
dopływ powietrza. Nosić urządzenia ochronne 
takie jak rękawice, fartuch i hełm.

•	 Cięcie tymi maszynami powoduje powstawanie 
ostrych krawędzi. Nosić rękawice, aby chronić 
ręce.

UWAGA W przypadku szlifierek na ściernice trzpi-
eniowe napędzanych przez turbinę, czas wybiegu 
może trwać kilka sekund.

Zagrożenia związane z powtarzającymi się 
ruchami
•	 W przypadku zastosowania szlifierki do 

czynności związanych z procesem robo-
czym, operator może odczuwać nieprzyjemne 
dolegliwości w strefie dłoni, ramion oraz szyi, 
barków i innych części ciała.

•	 Podczas użytkowania szlifierki operator powi-
nien przyjąć wygodną pozycję ciała opierając 
się stabilnie oraz unikając niekorzystnych po-
zycji ciała, które np. utrudniają zachowanie 
równowagi.  W przypadku długotrwałych prac 
operator musi zmieniać pozycję ciała, co może 
pomóc uniknąć nieprzyjemnych dolegliwości 
lub zmęczenia.

•	 Jeżeli operator stwierdzi u siebie charakterysty-
czne objawy, np. długotrwałe lub powtarzające 
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średnicy trzpienia małej średnicy oraz uchwytu 
mocującego.

Rys. 1 – Długość mocowania uchwytu 
zaciskowego i zacisku

Legenda
1 Uchwyt zacisku
2 Końcówka zacisku
3 Zacisk
D Średnica małej ściernicy trzpieniowej
DS Średnica trzpienia
Lg Długość mocowania
LO Występ (według zaleceń producenta)
T Długość małej ściernicy trzpieniowej

W przypadku szlifierek na ściernice
•	 Upewnić się, że masa materiału szlifierskiego 

jest dopasowana do szlifierki i że materiał pa-
suje do wrzeciona.

•	 Upewnić się, że typ i rozmiar gwintu materiału 
szlifierskiego dokładnie pasują do typu i rozmi-
aru gwintu wrzeciona.

•	 Poprzez sprawdzenie ciężaru i innych ważnych 
parametrów wrzeciona należy zapobiec sy-
tuacji, w której końcówka wrzeciona będzie 
dotykać spodu otworu ściernic garnkowych, 
stożkowych lub trzpieniowych z wkładkami 
gwintowanymi, przewidzianych do mocowania 
do wrzecion.

•	 W przypadku materiałów szlifierskich dostar-
czanych z kształtkami lub  tulejami redukcyjny-
mi lub takich, które powinny być stosowane z 
kształtkami lub tulejami redukcyjnymi, operator 
musi upewnić się, że kształtka lub tuleja re-
dukcyjna nie dotyka czołowej strony kołnierza 
mocującego oraz że siła zamocowania zapew-
nia wystarczający napęd rotacyjny, aby zapo-
biec ześlizgnięciu materiału szlifierskiego.

•	 W przypadkach, w których kołnierze mocujące 
są udostępniane dla różnych rodzajów i 
wielkości materiałów szlifierskich, należy 
zawsze stosować kołnierz mocujący dopaso-
wany do odpowiedniego materiału szlifierskie-
go.

Zagrożenia w miejscu pracy
Przestrzegać następujących zaleceń:
•	 Głównymi przyczynami wypadków w miejscu 

pracy są: poślizgnięcie się, potknięcie i upadek. 
Uważać na powierzchniach, które mogły stać 
się śliskie wskutek użytkowania maszyny, oraz 
uważać, aby nie potknąć się o węże pneumaty-
czne lub hydrauliczne.

•	 Zachować ostrożność w nowym otoczeniu. 

się złe samopoczucie, inne dolegliwości, 
kołatanie serca, bóle, mrowienie, upośledzenie 
słuchu, pieczenie lub sztywność, nie wolno ich 
ignorować.  Operatorzy muszą poinformować o 
tym pracodawcę i skonsultować się z lekarzem 
o odpowiednich kwalifikacjach.

Zagrożenia związane z elementami 
wyposażenia
•	 Przed montażem lub wymianą narzędzia mas-

zyny lub elementów wyposażenia odłączyć 
szlifierkę od zasilania.

•	 Stosować wyłącznie wyposażenie i materiały 
eksploatacyjne o zalecanych przez producenta 
rozmiarach i o zalecanym typie.

•	 Podczas eksploatacji oraz po jej zakończeniu 
unikać bezpośredniego kontaktu z narzędziem 
maszyny, ponieważ może ono być nagrzane 
lub mieć ostre krawędzie.

•	 Przed zastosowaniem poddać kontroli 
narzędzie maszyny. Nie używać narzędzi mas-
zyny, które upadły, odłamanych, porysowanych 
lub uszkodzonych w inny sposób.

•	 Należy sprawdzić, czy maksymalna prędkość 
obrotowa narzędzia maszyny jest wyższa od 
znamionowej prędkości obrotowej maszyny.

•	 Samoprzylepne / mocowane na rzep tarcze sz-
lifierskie muszą być mocowane pośrodku taler-
za mocującego.

•	 Upewnić się, że przed eksploatacją materiał 
szlifierski jest odpowiednio umocowany i 
wystarczająco naciągnięty; po uruchomieniu 
maszyna powinna przez co najmniej 1 minutę 
pracować na biegu jałowym w bezpiecznej po-
zycji; szlifierkę należy natychmiast wyłączyć w 
przypadku zaobserwowania silnych drgań lub 
innych nieprawidłowości; należy ustalić przy-
czyny tych zjawisk.

•	 Narzędzie maszyny należy przechowywać oraz 
stosować zgodnie z zaleceniami producenta.

W przypadku szlifierek na tarcze ścierne i polerskie
•	 Do cięcia nie wolno stosować tarcz szlifierskich 

ani szlifierek kątowych.

W przypadku szlifierek na ściernice trzpieniowe
•	 Nigdy nie montować tarczy szlifierskiej lub frezu 

na szlifierce na ściernice trzpieniowe. Pęknięcie 
tarczy szlifierskiej może spowodować bardzo 
poważne obrażenia lub śmierć.

•	 Nie wolno stosować niezatwierdzonych 
narzędzi maszyny o dopasowanej średnicy trz-
pienia.

•	 Pamiętać o zmniejszeniu dopuszczalnej 
prędkości obrotowej w przypadku małych 
ściernic trzpieniowych ze względu na 
zwiększenie się długości trzpienia między 
końcem uchwytu mocującego a ściernicą 
(występ). Przestrzegać minimalnej długości 
mocowania wynoszącej 10 mm. (Patrz rys. 1 i 
zalecenia producenta małych ściernic trzpieni-
owych).

•	 Należy pamiętać o tym, że istnieje ryzyko 
nieodpowiedniego dopasowania do siebie 
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Mogą występować niewidoczne zagrożenia 
związane z elektrycznością lub innymi przewo-
dami zasilającymi.

•	 Szlifierki te nie są przeznaczone do pracy w 
wybuchowej atmosferze i nie powiadają izolacji 
chroniącej je przed kontaktem z elementami 
pod napięciem.

•	 Zadbać, aby w pobliżu nie występowały prze-
wody elektryczne, gazowe itp. które w przypad-
ku uszkodzenia wskutek użytkowania maszyny 
mogłyby spowodować zagrożenie.

Zagrożenia związane z pyłem i oparami
•	 Pyły i opary powstające podczas eksploatacji 

szlifierek mogą powodować szkody zdrowot-
ne (np. nowotwory, uszkodzenia płodu, astmę 
i / lub zapalenia skóry); dlatego niezbędne jest 
sporządzenie oceny ryzyka w odniesieniu do 
tych zagrożeń oraz wdrożenie odpowiednich 
mechanizmów regulacyjnych.

•	 Szlifierka musi być eksploatowana zgodnie z 
zaleceniami podanymi w niniejszej instrukcji, 
aby zredukować do minimum ryzyko uwalniania 
się pyłów i oparów.

•	 Powietrze wylotowe należy kierować tak, aby 
ograniczyć wzbijanie pyłu w otoczeniach, w 
których występują jego duże ilości.

•	 W przypadku powstawania pyłów lub oparów 
należy zwrócić szczególną uwagę na utrzyma-
nie ich pod kontrolą w miejscu powstawania.

•	 Wszystkie elementy wbudowane lub elemen-
ty wyposażenia służące do przechwytywania, 
odsysania lub tłumienia lotnego pyłu i oparów, 
muszą być stosowane i konserwowane zgodnie 
z zaleceniami producenta.

•	 Materiały eksploatacyjne / narzędzia maszyny 
należy konserwować i wymieniać zgodnie z za-
leceniami niniejszej instrukcji, aby zapobiec nie-
potrzebnemu zwiększeniu ilości powstającego 
pyłu lub oparów.

•	 Stosować środki ochrony dróg oddechowych 
zgodnie z zaleceniami pracodawcy lub zgodnie 
z wymaganiami przepisów BHP.

•	 Praca z określonymi materiałami powodu-
je wytwarzanie pyłu i oparów, które mogą 
spowodować powstanie potencjalnie wybucho-
wej atmosfery.

Małe pilarki tarczowe, oscylacyjne i wyrzynarki
•	 Podczas oceny ryzyka należy uwzględnić pyły 

powstające podczas stosowania maszyny i ew. 
wzbijające się w powietrze.

Zagrożenia związane z hałasem
•	 Wysoki poziom hałasu w przypadku 

niewystarczającej ochrony słuchu może 
powodować trwałe uszkodzenia słuchu, 
ogłuchnięcie lub inne problemy, np. tinnitus (dz-
wonienie, świszczenie, gwizdy lub brzęczenie 
w uszach), dlatego konieczne jest przepro-
wadzenie oceny ryzyka w odniesieniu do tych 
zagrożeń oraz wdrożenie odpowiednich me-
chanizmów regulacyjnych.

•	 Do mechanizmów regulacyjnych pozwalających 

zmniejszyć ryzyko należy np. stosowanie 
materiałów izolacyjnych, pozwalających zapo-
biec dzwonieniu elementów obrabianych.

•	 Stosować środki ochrony słuchu zgodnie z za-
leceniami pracodawcy lub zgodnie z wymagani-
ami przepisów BHP.

•	 Szlifierka musi być eksploatowana i konserwo-
wana zgodnie z zaleceniami niniejszej instruk-
cji, aby zapobiec niepotrzebnemu zwiększeniu 
poziomu hałasu.

•	 Materiały zużywalne / narzędzia maszyny 
należy dobierać, konserwować i wymieniać 
zgodnie z zaleceniami niniejszej instrukcji, aby 
zapobiec niepotrzebnemu zwiększaniu się po-
ziomu hałasu.

•	 Jeśli szlifierka wyposażona jest w tłumik hałasu, 
należy zawsze dbać o to, aby był on zamonto-
wany i sprawny podczas eksploatacji maszyny.

Zagrożenia związane z drganiami
•	 Drgania mogą powodować uszkodzenia układu 

nerwowego oraz zakłócić działanie naczyń 
krwionośnych w dłoniach i ramionach.

•	 Podczas pracy w chłodnym otoczeniu nosić 
ciepłą odzież i dbać o to, aby ręce były ciepłe i 
suche. 

•	 W przypadku drętwienia, mrowienia lub bólu 
palców lub dłoni, lub jeżeli skóra palców lub 
dłoni staje się biała, przerwać pracę szlifierką, 
poinformować pracodawcę i zasięgnąć porady 
lekarza.

•	 Szlifierka musi być eksploatowana i konserwo-
wana zgodnie z zaleceniami niniejszej instruk-
cji, aby zapobiec niepotrzebnemu zwiększaniu 
drgań.

•	 Materiały zużywalne / narzędzia maszyny 
muszą być dobierane, konserwowane i wymie-
niane zgodnie z zaleceniami niniejszej instruk-
cji, aby zapobiec niepotrzebnemu zwiększaniu 
poziomu drgań.

•	 Do utrzymywania masy maszyny w miarę 
możliwości zawsze używać stojaka, elementu 
mocującego lub zespołu poziomującego.

•	 Trzymać maszynę niezbyt mocno, ale pew-
nie, z uwzględnieniem wymaganej siły 
przeciwdziałającej, ponieważ ryzyko związane 
z drganiami zwykle zwiększa się, im mocniej 
trzyma się urządzenie.

•	 Niedostatecznie zamocowane lub uszkodzo-
ne narzędzie maszyny może spowodować 
zwiększenie drgań.

•	 Nie pozwolić, aby narzędzie maszyny 
podskakiwało na elemencie obrabianym, 
ponieważ z dużym prawdopodobieństwem 
spowoduje to znaczne zwiększenie drgań.

W przypadku szlifierek na ściernice
•	 Użyć podkładek, jeśli są przewidziane do zasto-

sowania z odpowiednimi materiałami szlifierski-
mi.

Dodatkowe wskazówki bezpieczeństwa
związane z maszynami pneumatycznymi
•	 Sprężone powietrze może powodować 
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poważne obrażenia.
	 - W przypadku, gdy maszyna nie jest 

użytkowana, lub w przypadku wymiany ele-
mentów i przed wykonaniem prac napraw-
czych należy zadbać o to, aby dopływ powie-
trza był odcięty, wąż pneumatyczny nie był pod 
ciśnieniem i aby maszyna została odłączona od 
zasilania pneumatycznego.

	 - Nigdy nie kierować strumienia powietrza na 
siebie samego lub na inne osoby.

•	 Niezamocowany, odbijający wąż może 
spowodować poważne obrażenia. Dlatego 
należy zawsze sprawdzać, czy węże i ich ele-
menty mocujące nie są uszkodzone oraz czy 
się nie poluzowały.

•	 W przypadku zastosowania uniwersalnych 
złączy obrotowych (kłowych), należy stosować 
trzpienie blokujące. Stosować zabezpieczenia 
węży typu Whipcheck, aby zapewnić ochronę 
w przypadku uszkodzenia połączenia węża z 
maszyną lub połączenia między wężami.

•	 Zadbać, aby nie było przekraczane maksymal-
ne ciśnienie podane na maszynie.

•	 Nigdy nie nosić maszyn zasilanych pneumaty-
cznie na wężu.

Naprawa
Jeżeli maszyna pomimo starannej kontroli produk-
cyjnej ulegnie awarii, należy zlecić naprawę auto-
ryzowanemu serwisowi technicznemu .

Świadczenia gwarancyjne
Nie są uznawane roszczenia gwarancyjne 
związane ze szkodami / uszkodzeniami wynikłymi 
z użycia niezgodnego z przeznaczeniem, niepr-
zestrzegania przepisów dot. naprawy i konserwacji 
ani obsługą przez osoby nieupoważnione. 
Reklamacje zostaną uznane wyłącznie, jeżeli mas-
zyna zostanie odesłana w postaci nierozłożonej na 
części.

Przechowywanie

Zakres temperatur Od - 15°C do + 50 °C

Maks. względna 
wilgotność powietrza

90 % przy + 30 °C
65 % przy + 50 °C

Utylizacja / ochrona środowiska
Maszyna została wykonana z materiałów 
nadających się do recyklingu.
Przed utylizacją maszyny doprowadzić ją do stanu 
niezdatnego do użytku.
Nie wyrzucać maszyny do śmieci.
Zgodnie z przepisami krajowymi, niniejszą 
maszynę należy odprowadzić do punktu 
przeprowadzającego recykling w sposób przyjaz-
ny środowisku.

________________________________________

Instrucţiuni generale de siguranţă privind 
-	 maşini de şlefuit cu folii abrazive şi 
	 maşini de lustruit
-	 maşini de şlefuit cu ştift abraziv
-	 maşini de şlefuit cu corp abraziv
-	 ferăstraie circulare, pendulare și verticale de 

dimensiuni mici
-	 mașini de prelucrare a cărnii de
-	 elemente de gravare
Norme generale de siguranţă
•	 În cazul unor pericole multiple: Instrucţiunile de 

siguranţă se vor citi înainte de efectuarea unor 
operaţii de reglare, punere în funcţie, reparaţii, 
întreţinere sau înlocuirea unor accesorii ale 
maşinii, precum şi înainte de efectuarea unor 
lucrări în proximitatea maşinii. Neglijarea ace-
stui lucru poate conduce la leziuni corporale 
grave.

•	 Numai un personal calificat şi instruit 
corespunzător poate efectua lucrări de reglare 
şi ajustare sau deservi maşina de şlefuit.

•	 Maşina nu poate fi modificată. Eventualele 
modificări ar putea reduce eficienţa măsurilor 
de siguranţă şi să crească astfel riscurile privind 
personalul de deservire.

•	 Nu pierdeţi instrucţiunile de siguranţă. Ele tre-
buie înmânate personalului care deserveşte 
maşina. 

•	 Nu folosiţi niciodată maşini defecte.
•	 Maşina trebuie supusă unor inspecţii regulate, 

pentru a verifica dacă toate datele tehnice şi 
specificaţiile înscrise pe ea sunt lizibile. Anga-
jatorul/utilizatorul va contacta producătorul în 
cazul în care este nevoie de înlocuirea unor 
plăcuţe indicatoare.

Pericol generat prin proiectarea unor piese 
în afară
•	 În cazul ruperii unui reper sau accesoriu, ori 

chiar a sculei de prelucrare, este posibilă proi-
ectarea unor piese în exterior cu foarte mare 
viteză.

•	 În timpul funcţionării maşinii sau la înlocuirea 
unor piese ale maşinii, protejaţi-vă neapărat 
ochii. Gradul de protecţie necesar va fi evaluat 
pentru fiecare utilizare în parte.

•	 Verificaţi dacă reperul care trebuie prelucrat 
este bine fixat.

•	 Verificaţi regulat dacă turaţia maşinii nu 
depăşeşte cumva valoarea turaţiei specificate 
pe maşină. Aceste verificări ale turaţiei trebu-
ie să se realizeze fără ştift de rectificare insta-
lat / fără material abraziv şi în conformitate cu 
instrucţiunile producătorului.

•	 Asiguraţi-vă că scânteile şi fragmentele de ma-
terial produse în timpul funcţionării maşinii nu 
creează niciun pericol.

•	 Deconectați mașina de la priza de alimentare 
înainte de a înlocui scula din dotare și înaintea 
unor lucrări de întreținere.

•	 În acest caz, se vor evalua de asemenea riscu-
rile care vizează alte persoane.

•	 Dacă se efectuează lucrări la înălţime, respec-
tiv deasupra capului, purtaţi cască de protecţie.

RO



54

•	 În acest caz, se vor evalua de asemenea riscu-
rile care vizează alte persoane.

•	 Asigurați-vă de faptul că scula este bine fixată 
în mașina-unealtă.

•	 Verificaţi următorul aspect: turaţia maximă de 
lucru a materialului abraziv - convertită în rotaţii 
pe minut - trebuie să fie egală sau mai mare 
decât turaţia calculată pentru axul maşinii.

Pentru maşini de şlefuit cu corp abraziv
•	 Nu este permisă montarea unor perii la maşină 

a căror turaţie să fie mai mare decât turaţia 
maximă admisă.

•	 Verificaţi ca apărătoarea să fie montată, să se 
afle în stare bună şi să fie fixată corespunzător; 
verificarea se efectuează regulat.

Pericol generat prin agăţare
•	 Dacă purtaţi îmbrăcăminte largă, bijuterii, 

lănţişoare, păr lung sau mănuşi, ele pot fi prin-
se de maşină sau de accesoriile acesteia şi pot 
genera sufocare, scalpare şi/sau leziuni prin 
tăiere.

Pericole în timpul funcţionării maşinii
•	 În timpul folosirii maşinii, mâinile persoanei care 

o deserveşte sunt expuse unor pericole precum 
tăieturi, abraziuni sau arsuri. De aceea trebuie 
să purtaţi mănuşi adecvate care să vă proteje-
ze.

•	 Evitați contactul cu mașina-unealtă pentru a nu 
vă expune mâinile sau alte părți ale corpului la 
leziuni provocate prin strivire sau tăiere. Pentru 
protecția mâinilor, purtați mănuși adecvate.

•	 Persoanele care deservesc maşina şi cele care 
o întreţin trebuie să aibă capacitatea fizică de a 
controla mărimea, greutatea şi puterea maşinii.

•	 Ţineţi maşina în poziţie corectă: Fiţi pregătiţi să 
contracaraţi mişcările obişnuite sau neaşteptate 
ale maşinii - ţineţi ambele mâini pregătite să 
intervină.

•	 Menţineţi-vă echilibrul şi evitaţi să vă 
dezechilibraţi.

•	 În cazul unei întreruperi a alimentării cu ener-
gie, eliberaţi butonul de comandă pentru pu-
nerea în funcţiune şi oprirea maşinii.

•	 Folosiţi doar lubrifianţii recomandaţi de 
producător.

•	 Trebuie să purtaţi ochelari de protecţie; de 
asemenea se recomandă să purtaţi mănuşi şi 
îmbrăcăminte de protecţie.

•	 O pilă rotitoare nu are voie să depăşească 
turaţia prescrisă.

•	 Ţineţi cont de următorul fapt: după eliberarea 
butonului de comandă, scula de lucru mai are o 
mişcare inerţială.

•	 Se recomandă să aşezaţi maşina de şlefuit într-
o poziţie sigură.

•	 Atragem atenţia asupra pericolului care există 
cu privire la potenţialul exploziv sau inflamabil 
al materialului prelucrat. 

•	 Verificați mașina înainte de fiecare utilizare.Nu 
porniţi maşina dacă discul este fisurat, rupt sau 
ieşit din poziţie. 

•	 Nu folosiți niciodată mașina fără scula atașată.
•	 Există pericolul unei descărcări electrostatice 

atunci când se prelucrează suprafeţe din plastic 
sau alte materiale neconductibile.

•	 Şlefuirea şi şmirgheluirea pot genera o 
atmosferă explozivă prin acumulare de praf şi 
vapori. Din acest motiv, se cere folosirea unui 
sistem de aspirare sau reducere a prafului, 
sistem care să fie adecvat materialului prelu-
crat.

•	 Persoana care deserveşte maşina trebuie să se 
asigure că nu are în preajma sa alte persoane.

•	 Trebuie să purtaţi echipament individual de 
protecţie precum mănuşi adecvate, şorţ şi 
cască de protecţie.

Pentru maşini de şlefuit cu corp abraziv
•	 În situaţia în care materialul abraziv se agaţă 

într-un rost, opriţi maşina şi slăbiţi discul abra-
ziv. Înainte de a continua lucrul, verificaţi dacă 
materialul abraziv este fixat corect şi dacă nu 
prezintă deteriorări.

•	 Discurile abrazive şi discurile de debitare nu 
pot fi folosite pentru şlefuirea laterală (excepţie: 
discurile abrazive pentru şlefuire laterală). 
Maşinile de şlefuit cu material abraziv nu pot 
funcţiona la o turaţie mai mare decât turaţia 
maximă permisă materialului abraziv.

•	 Scânteile produse prin operaţia de şlefuire pot 
aprinde îmbrăcămintea şi provoca arsuri se-
vere. Asiguraţi-vă că aceste scântei nu ajung pe 
îmbrăcăminte. Purtaţi îmbrăcăminte ignifugă şi 
asiguraţi-vă că există o găleată cu apă în apro-
piere.

Pentru ferăstraie circulare, pendulare și verticale 
de dimensiuni mici
•	 Carcasele de protecție trebuie să fie amplasate 

corect și să fie într-o stare bună de funcționare.
•	 Carcasele de protecție defecte, îndoite sau 

foarte uzate se vor înlocui cu carcase noi, reco-
mandate de producătorul mașinii.

•	 Evitați leziunile produse prin tăiere și debitare: 
evitați contactul cu pânza sau lama de ferăstrău 
atunci când mașina este conectată la aerul 
comprimat. Purtați echipament de protecție ca 
de exemplu mănuși, șorț și cască.

•	 Operațiile de tăiere efectuate cu aceste mașini 
generează colțuri tăioase. Purtați mănuși de 
protecție pentru a vă proteja mâinile.

NOTĂ În cazul maşinilor de şlefuit cu ştift de şlefuit, 
acţionate prin intermediul unei turbine, mișcarea 
inerţială poate dura mai multe secunde.

Pericol implicat prin mişcări repetate
•	 Folosirea maşinii de şlefuit pentru executarea 

unor operaţii repetate poate duce la produce-
rea unor senzaţii ciudate în mâini şi braţe sau 
în zona gâtului şi a umerilor, ori în alte zone ale 
corpului.

•	 Când folosiţi maşina de şlefuit, trebuie să 
abordaţi o poziţie cât mai comodă a corpului, să 
menţineţi un bun echilibru şi să evitaţi poziţiile 
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nefavorabile sau cele în care menţinerea echi-
librului este dificilă. Se recomandă ca persoa-
na care deserveşte maşina să schimbe poziţia 
corpului atunci când execută lucrări de durată, 
pentru a evita senzaţiile neplăcute sau obosea-
la anumitor zone ale corpului.

•	 Dacă operatorul percepe anumite simptome 
repetate precum stare de rău, dureri, palpitaţii, 
furnicături, amorţeli, arsuri sau înţepenire, nu 
trebuie să le ignore. El va trebui să comunice 
aceste lucruri angajatorului şi să consulte un 
medic specialist.

Pericol generat de accesoriile maşinii
•	 Înainte de montarea sau înlocuirea sculei de lu-

cru, întrerupeţi alimentarea cu curent a maşinii 
de şlefuit.

•	 Folosiţi exclusiv accesorii şi consumabile de ti-
pul şi mărimea recomandate de producător.

•	 În timpul sau după exploatarea maşinii, evitaţi 
contactul direct cu scula de lucru, deoarece 
aceasta poate să fie fierbinte sau să prezinte 
muchii tăioase.

•	 Supuneți mașina unei inspecții înainte de a o 
utiliza. Nu folosiți mașini-unelte care au căzut 
pe jos sau care prezintă exfolieri, fisuri sau alte 
defecte.

•	 Verificaţi dacă turaţia maximă a sculei de lucru 
depăşeşte turaţia specificată a maşinii.

•	 Discurile abrazive autoadezive trebuie aşezate 
concentric pe placa de fixare.

•	 Înainte de pornirea maşinii, verificaţi materi-
alul abraziv; acesta trebuie să fie poziţionat 
regulamentar şi fixat ferm; maşina trebuie să 
funcţioneze cel puţin 1 minut la turaţie de ral-
anti şi într-o poziţie sigură: veţi opri imediat 
maşina dacă se percep vibraţii importante sau 
alte perturbaţii în funcţionare; determinaţi cauza 
eventualelor neajunsuri.

•	 Mașina-unealtă se va depozita și utiliza con-
form instrucțiunilor producătorului.

Pentru maşini de şlefuit cu folii abrazive şi 
maşini de lustruit
•	 Nu este permisă folosirea discurilor abrazive de 

debitare sau a maşinilor de şlefuit pentru debi-
tare de materiale.

Pentru maşini de şlefuit cu ştift abraziv
•	 Nu montaţi niciodată un disc abraziv sau o freză 

pe o maşină de şlefuit cu ştift abraziv. Un disc 
abraziv care plesneşte poate cauza leziuni se-
vere şi chiar moartea.

•	 Se pot folosi numai scule autorizate cu un dia-
metru adecvat al axului.

•	 Ţineţi cont de faptul următor: la corpurile ab-
razive mici trebuie redusă turaţia din cau-
za prelungirii distanţei dintre capătul clemei 
de strângere şi corpul abraziv mic (surplus). 
Respectaţi lungimea minimă de încastrare de 
10 mm. (Consultaţi figura 1 şi recomandările 
producătorului de corpuri abrazive mici).

•	 Luaţi aminte la pericolul unei corelări eronate 
între diametrul tijei corpului abraziv mic şi clema 

de strângere;

Figura 1 - lungimea de încastrare a mandrinei 
şi clemei de strângere

Simboluri
1 	 suportul clemei de strângere
2 	 soclul clemei de strângere
3 	 clema de strângere
D 	diametrul corpului abraziv mic
DS 	diametrul axului
Lg 	lungimea de încastrare
LO 	surplusul (conform indicaţiilor producătorului)
T 	 lungimea corpului abraziv mic

Pentru maşini de şlefuit cu corp abraziv
•	 Asiguraţi-vă că masa materialului abraziv este 

compatibilă cu cea a maşinii de şlefuit şi că ma-
terialul abraziv se potriveşte pe ax.

•	 Asiguraţi-vă că tipul şi mărimea filetului mate-
rialului abraziv corespund întru totul tipului şi 
mărimii axului filetat.

•	 Prin verificarea masei şi a altor date relevante 
ale axului, veţi evita ca finalul acestuia să atingă 
fundul alezajului din corpul abraziv, conul abra-
ziv sau ştiftul abraziv, dotate cu inserţie filetată 
pentru prinderea lor pe axul maşinii.

•	 În cazul materialelor abrazive dotate cu bucşe 
sau elemente reductoare, sau care urmează 
a fi folosite cu acest gen de piese, utilizatorul 
trebuie să verifice ca elementele sau bucşele 
reductoare să nu atingă partea frontală a flanşei 
de prindere şi, de asemenea, ca forţa de tensi-
onare să genereze o forţă de rotaţie suficientă, 
încât să împiedice alunecarea materialului ab-
raziv.

•	 În cazurile în care aveţi la dispoziţie flanşe de 
prindere pentru variate tipuri şi mărimi de ma-
teriale abrazive, aveţi grijă să alocaţi flanşa 
corectă la materialul abraziv utilizat.

Pericole la locul de muncă
Respectaţi următoarele:
•	 Cele mai frecvente accidente la locul de muncă 

se întâmplă din cauza alunecării, împiedicării 
sau căderilor. Atenţie la suprafeţe, deoarece pot 
deveni alunecoase prin utilizarea maşinii şi de 
asemenea la furtunul de aer sau la cel hidraulic 
în care vă puteţi împiedica.

•	 În zone necunoscute procedaţi cu mare atenţie. 
Pot exista pericole ascunse datorate unor cab-
luri de curent sau a altor conducte de alimen-
tare.

•	 Aceste maşini nu sunt destinate utilizării în at-
mosfere cu potenţial explozibil şi nu sunt izolate 
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împotriva contactului cu surse de curent elec-
tric.

•	 Asiguraţi-vă că nu există în apropiere cabluri 
electrice, conducte de gaz etc. care în cazul 
în care ar prezenta deteriorări, ar putea deveni 
surse de pericol prin utilizarea maşinii.

Pericole datorate prafului şi vaporilor
•	 Praful şi vaporii care se nasc la utilizarea 

maşinii de şlefuit pot fi cauza unor probleme 
de sănătate (de ex. cancer, malformaţii con-
genitale, astm şi/sau dermatite); este absolut 
obligatorie evaluarea riscurilor cu privire la 
aceste fenomene şi implementarea unor măsuri 
corespunzătoare de contracarare.

•	 Maşina de şlefuit va fi utilizată în conformi-
tate cu recomandările prezentate în aceste 
instrucţiuni şi întreţinută astfel, încât generarea 
de praf şi vapori să se reducă la o cantitate cât 
mai mică posibil.

•	 Aerul de evacuare va fi condus astfel, încât 
stârnirea prafului în medii încărcate de praf să 
se reducă cât mai mult posibil.

•	 În cazul în care se produc vapori sau praf, sar-
cina principală va fi aceea de a controla aceste 
emanaţii la locul producerii lor.

•	 Toate piesele componente sau accesori-
ile maşinii destinate colectării, aspirării sau 
înăbuşirii prafului sau a vaporilor trebuie mon-
tate şi întreţinute în conformitate cu instrucţiunile 
producătorului.

•	 Materialele consumabile/sculele maşinii se vor 
selecta, întreţine şi înlocui în conformitate cu 
instrucţiunile de faţă, pentru a evita o intensifi-
care a emanaţiilor de praf şi vapori.

•	 Utilizaţi măşti de protecţie a căilor respiratorii 
conform instrucţiunilor angajatorului sau a nor-
melor de protecţia muncii şi a sănătăţii.

•	 Folosirea anumitor materiale de lucru produce 
emisii de praf şi vapori care creează un mediu 
cu potenţial explozibil.

Pentru ferăstraie circulare, pendulare și verticale 
de dimensiuni mici
•	 În evaluarea riscului trebuie inclus și praful for-

mat în timpul utilizării mașinii sau praful existent 
deja și ridicat prin utilizarea mașinii.

Pericol generat de zgomote
•	 Dezvoltarea unui nivel de zgomot ridicat poate 

conduce la deficienţe de auz în cazul în care nu 
purtaţi căşti de protecţie, deficienţe permanente 
de auz precum pierderea auzului sau acufene 
(zumzete, clopoţei, fluierat sau alte asemenea 
zgomote în urechi); de aceea se impune o eva-
luare a acestui tip de risc şi implementarea unor 
măsuri adecvate de contracarare a pericolului.

•	 Printre mecanismele de contracarare sau doar 
reducere a riscurilor se numără măsuri precum 
folosirea unor materiale fonoizolante, care să 
elimine zgomotele produse la reperele de pre-
lucrat.

•	 Utilizaţi căşti de protecţie conform instrucţiunilor 
angajatorului sau a normelor de protecţia 

muncii şi a sănătăţii.
•	 Maşina de şlefuit va fi utilizată în conformi-

tate cu recomandările prezentate în aceste 
instrucţiuni şi întreţinută astfel, încât să se evite 
o amplificare inutilă a nivelului de zgomot.

•	 Materialele consumabile/sculele maşinii se vor 
selecta, întreţine şi înlocui în conformitate cu 
instrucţiunile de faţă, pentru a evita o intensifi-
care inutilă a nivelului de zgomot.

•	 Dacă maşina de şlefuit este dotată cu un amor-
tizor de zgomote, asiguraţi-vă de fiecare dată 
dacă acesta este corect poziţionat şi în stare de 
funcţionare pe durata de lucru a maşinii.

Pericole din cauza vibrațiilor
•	 Vibraţiile maşinii pot afecta sistemul nervos şi 

circulaţia sangvină la mâini şi braţe.
•	 Dacă lucraţi în mediu rece, purtaţi îmbrăcăminte 

groasă şi menţineţi mâinile calde şi uscate. 
•	 Dacă aveţi senzaţia de amorţeală, furnicături 

sau dureri în degete sau mâini, sau dacă pielea 
de pe degete sau mâini se albeşte, încetaţi lu-
crul, informaţi angajatorul şi consultaţi deîndată 
un medic.

•	 Maşina de şlefuit va fi utilizată în conformi-
tate cu recomandările prezentate în aceste 
instrucţiuni şi întreţinută astfel, încât să se evite 
o amplificare inutilă a vibraţiilor.

•	 Materialele consumabile/sculele maşinii se vor 
selecta, întreţine şi înlocui în conformitate cu 
instrucţiunile de faţă, pentru a evita o intensifi-
care inutilă a vibraţiilor.

•	 Pentru a susţine greutatea maşinii, folosiţi ori 
de câte ori este posibil, un suport, o chingă de 
susţinere sau un dispozitiv de echilibrare.

•	 Ţineţi maşina fără să o strângeţi prea tare în 
mâini, dar să fie ţinută ferm, respectând forţele 
de reacţie ale mâinilor; asta deoarece riscul la 
vibraţii creşte odată cu intensificarea prizei pe 
mânerul maşinii.

•	 Dacă scula de prelucrare este montată incorect 
sau este deteriorată, nivelul vibraţiilor se ampli-
fica semnificativ.

•	 Nu lăsaţi scula de prelucrare să lovească re-
petat reperul de prelucrat, deoarece nivelul 
vibraţiilor va creşte fără îndoială în mod semni-
ficativ.

Pentru maşini de şlefuit cu corp abraziv
•	 Folosiţi straturi intermediare dacă maşina este 

dotată cu material abraziv multistrat.

Instrucțiuni suplimentare de securitate 
pentru mașini pneumatice
•	 Aerul comprimat poate provoca accidentări gra-

ve.
	 - Asigurați-vă că, în cazul în care mașina 

nu este în funcțiune, precum și înainte de a 
schimba accesoriile sau înainte de executarea 
lucrărilor de întreținere, alimentarea cu aer este 
închisă, furtunul de aer nu este sub presiune și 
că mașina este deconectată de la alimentarea 
cu aer.

	 - Nu îndreptați curentul de aer către propria 



57

persoană sau către alte persoane.
•	 Furtunurile defecte pot provoca accidentări gra-

ve. De aceea, verificați întotdeauna ca furtunu-
rile și mijloacele de fixare să nu fie defecte sau 
să nu fie desfăcute.

•	 În cazul în care se utilizează cuplaje rotative 
universale (cuplaje canelate), trebuie montate 
bolțuri de blocare; trebuie utilizate furtunuri de 
siguranță Whipcheck pentru a asigura protecție 
în cazul unei defecțiuni la conectarea furtunului 
cu mașina sau între furtunuri.

•	 Asigurați-vă că nu este depășită presiunea 
maximă indicată pe mașină.

•	 Nu trageți de furtun mașinile care funcționează 
pe bază de aer.

Reparații
În cazul în care mașina se defectează, în ciu-
da procedurilor riguroase de fabricație și testare, 
reparațiile vor fi efectuate doar de către un centru 
de service autorizat .

Acordarea garanției
Nu se acordă garanție pentru defecte/daune ca ur-
mare a manipulării necorespunzătoare, a utilizării 
neconforme, a nerespectării prevederilor privind 
întreținerea și mentenanța doar de către persoane 
autorizate. 
Reclamațiile pot fi acceptate doar dacă mașina 
este returnată fără a fi dezasamblată.

Depozitare

Interval de temperatură -15°C până la +50 °C

Umiditate max. relativă 90 % la + 30 °C
65 % la + 50 °C

Colectare / Compatibilitate cu mediul
Mașina constă din elemente care pot fi integrate în 
procesul de reciclare.
Faceți mașina inutilizabilă înainte de a fi eliminată.
Nu aruncați mașina la gunoi.
În conformitate cu reglementările naționale, 
mașina trebuie reciclată.

________________________________________

Общие правила безопасности при работе 
-	 с шлифовальными 
	 машинками для шлифовальных 
	 дисков и полировальными машинками;
-	 с шлифовальными машинками для 

шлифовальных штифтов;
-	 с шлифовальными машинками для 

шлифовальных кругов
-	 mалые круговые, осциллирующие и 

прорезные пилы
-	 машин для обработки мяса
-	 Гравировальные устройства
Общие правила безопасности 
•	 При наличии нескольких угроз: перед 

наладкой, эксплуатацией, ремонтом, 
техническим обслуживанием и заменой 

RU

комплектующих машинки, а также перед 
проведением работ вблизи машины 
необходимо изучить указания по технике 
безопасности. Игнорирование этого указания 
может стать причиной серьезных травм.

•	 Выполнять отладку и настройку 
шлифовальной машинки для шлифовальных 
штифтов/дисков либо использовать ее 
должен только обслуживающий персонал 
с соответствующей квалификацией, 
прошедший обучение.

•	 Запрещается использовать машинку. 
Модификации могут снизить эффективность 
мер безопасности и повысить риски для 
обслуживающего персонала.

•	 Указания по технике безопасности не должны 
затеряться. Передайте их обслуживающему 
персоналу. 

•	 Запрещается пользоваться поврежденными 
машинками.

•	 Машинку следует регулярно осматривать 
для проверки наличия обязательной 
маркировки и таблички с указанием 
технических характеристик. При 
необходимости работодатель/пользователь 
обязан связаться с производителем для 
получения запасных табличек.

Опасности, связанные с выбросом
деталей
•	 При поломке заготовки, комплектующих или 

инструмента машины возможен выброс из 
машинки деталей с высокой скоростью.

•	 Во время эксплуатации машинки, а также при 
замене комплектующих необходимо всегда 
использовать ударопрочные защитные очки. 
Степень требуемой защиты для каждого 
вида применения необходимо оценивать 
отдельно.

•	 Убедитесь, что заготовка надежно 
закреплена.

•	 Регулярно проверяйте, не превышает ли 
частота вращения машинки указанное на 
ней значение. Проверку частоты вращения 
следует выполнять без установленного 
шлифовального штифта/материала и в 
соответствии с указаниями производителя.

•	 Примите меры, чтобы искры и осколки, 
разлетающиеся во время использования 
машинки, не представляли опасности.

•	 Перед заменой инструмента станка и перед 
выполнением работ по техобслуживанию 
отсоединяйте станок от источника питания.

•	 В этом случае также необходимо оценивать 
риски для других людей.

•	 При выполнении работ на высоте выше 
человеческого роста используйте защитную 
каску.

•	 В этом случае также необходимо оценивать 
риски для других людей.

•	 Убедитесь, что инструмент надежно 
закреплен на станке.

•	 Убедитесь, что максимальная рабочая 
частота вращения шлифовального 
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материала в об./мин. равна или превышает 
номинальную частоту вращения шпинделя.

Для шлифовальных машинок для
шлифовальных кругов
•	 Не используйте щетки на машинках, если 

частота вращения машинки превышается 
максимально допустимую частоту вращения 
щетки.

•	 Убедитесь, что защитный кожух установлен, 
исправен, надлежащим образом закреплен 
и регулярно подвергается проверкам.

Опасности, связанные с захватом
•	 Если при работе с машинкой использовать 

свободную одежду, украшения, носить 
распущенные волосы или неправильно 
носить перчатки, последствиями могут быть 
удушье, скальпирование и/или нанесение 
резаных ран.

Опасности во время эксплуатации
•	 Во время использования машинки 

существует опасность пореза рук, получения 
ссадин и ожогов. Используйте подходящие 
перчатки для защиты рук.

•	 Избегайте контакта с инструментом, чтобы 
не допустить защемления или порезов рук 
и других частей тела. Для защиты кистей 
используйте подходящие перчатки.

•	 Оператор и персонал, ответственный за 
техобслуживание, должны быть достаточно 
сильными физически для манипулирования 
машинкой с учетом ее размера, массы и 
мощности.

•	 Держите машинку правильно: будьте 
готовы противодействовать обычным или 
внезапным движениям с помощью обеих 
рук.

•	 Сохраняйте равновесие и устойчивое 
положение.

•	 При исчезновении питания разблокируйте 
командное устройство, используемое для 
включения и выключения.

•	 Используйте только те смазочные 
материалы, которые рекомендованы 
производителем.

•	 Обязательно носите защитные очки; 
рекомендуется носить защитные перчатки и 
защитную одежду.

•	 Вращающийся напильник нельзя 
использовать с частотой вращения больше 
номинальной.

•	 Учитывайте, что после разблокировки 
командного устройства, отвечающего за 
остановку, инструмент машинки какое-то 
время продолжает двигаться по инерции.

•	 Отложите машинку в безопасном положении.
•	 При выборе обрабатываемого материала 

всегда учитывайте опасность взрыва или 
пожара. 

•	 Проверяйте станочный инструмент перед 
каждым использованием. Не используйте 
его при обнаружении трещин, в случае 

поломки или падения. 
•	 Ни в коем случае не используйте станок без 

инструмента.
•	 При использовании машинки на пластике 

и других непроводящих материалах 
существует опасность электростатического 
разряда.

•	 Из-за реакции пыли и паров, возникающих при 
шлифовании и обработке наждаком, может 
возникнуть потенциально взрывоопасная 
атмосфера. Всегда используйте систему 
вытяжки или подавления образования 
пыли, соответствующую обрабатываемому 
материалу.

•	 Обслуживающий персонал должен 
убедиться в отсутствии людей поблизости.

•	 Пользуйтесь подходящими средствами 
индивидуальной защиты (защитные 
перчатки, фартук и защитный шлем).

Для шлифовальных машинок для
шлифовальных кругов
•	 Если шлифовальный материал застрял в 

разрезе, выключите машинку, и освободите 
шлифовальный диск. Перед продолжением 
работы убедитесь в том, что шлифовальный 
материал правильно закреплен и не 
поврежден.

•	 Запрещается применять шлифовальные 
и отрезные шлифовальные круги для 
шлифования торцом круга (исключение: 
шлифовальные круги для торцевого 
шлифования). Запрещается эксплуатировать 
шлифовальные машинки с частотой 
вращения, превышающей номинальное 
значение шлифовальных кругов.

•	 Возникающие при шлифовании искры 
могут привести к возгоранию одежды и 
тяжелым ожогам. Следите за тем, чтобы 
искры не попадали на одежду. Работайте в 
огнестойкой одежде и следите за тем, чтобы 
поблизости была вода.

Для малых круговых, осциллирующих и 
прорезных пил
•	 Защитные кожухи должны быть надежно 

установлены на свои места, а также должны 
быть в хорошем состоянии.

•	 Поврежденные, искривленные или сильно 
изношенные защитные кожухи необходимо 
заменять с учетом рекомендаций 
производителя станка.

•	 Избегайте травм при резке и отрезании: 
избегайте контакта с пильным полотном или 
лезвием пилы, когда к станку подсоединена 
линия подачи воздуха. Используйте средства 
индивидуальной защиты: перчатки, фартук и 
каску.

•	 При обрезке изделий с помощью этих станков 
они приобретают острые углы. Используйте 
перчатки для защиты кистей рук.

ПРИМЕЧАНИЕ. В шлифовальных машинках для 
шлифовальных штифтов, которые приводятся в 
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Шлифовальные машинки для шлифовальных 
дисков и полировальные машинки
•	 Запрещается использовать отрезные 

шлифовальные круги и машинки для резки.

Для шлифовальных машинок для 
шлифовальных штифтов
•	 Никогда не устанавливайте на 

шлифовальную машинку для шлифовальных 
штифтов шлифовальный диск или фрезу. 
Раскалывающийся шлифовальный диск 
может нанести очень тяжелые травмы, в том 
числе смертельные.

•	 Разрешается использовать только 
допущенные инструменты с подходящим 
диаметром стержня.

•	 Обратите внимание, что при использовании 
малых шлифовальных кругов в связи 
с увеличением длины стержня между 
концом зажима и кругом необходимо 
снижать допустимую скорость вращения 
(вылет). Соблюдайте минимальную длину 
зажима 10 мм. (См. рис. 1 и рекомендации 
производителя малых шлифовальных 
кругов.)

•	 Помните об опасности неправильной 
подгонки между диаметром стержня малого 
шлифовального круга и цанговым зажимом.

Рис. 1. - Длина зажима зажимного патрона 
и цангового зажима

Экспликация
1.	 Держатель цангового зажима
2 	 Звездочка цангового зажима
3.	 Цанговый зажим
D	 Диаметр малого шлифовального круга
DS	Диаметр стержня
Lg 	Длина зажима
LO 	Вылет (согласно рекомендации 

производителя)
T 	 Длина малого шлифовального круга.

Для шлифовальных машинок для
шлифовальных кругов
•	 Убедитесь, что масса шлифовального 

материала совместима с массой 
шлифовальной машинки, а также в том, 
что шлифовальный материал подходит к 
шпинделю.

•	 Убедитесь в том, что тип и величина резьбы 
шлифовального материала точно подходит к 
типу и размеру резьбы шпинделя.

•	 Проверка массы и других важных данных 

действие с помощью турбины, время работы по 
инерции может составить несколько секунд.

Опасности, связанные с повторяющимися
движениями
•	 При использовании машинки в 

профессиональной деятельности у 
оператора может возникать неприятное 
ощущение в ладонях, руках, в области шеи 
и плеч, а также в других частях тела.

•	 При использовании машинки оператор 
должен занять удобное положение, следить 
за устойчивостью и избегать неудобных 
положений или положений, в которых трудно 
удержать равновесие. При продолжительных 
работах оператору рекомендуется изменять 
положение: это поможет избежать 
неприятностей и уменьшить уровень 
утомления.

•	 Если у оператора проявляются определенные 
симптомы, например, продолжительное 
или периодическое недомогание, плохое 
самочувствие, усиленное сердцебиение, 
боль, ощущение «мурашек» на коже, 
глухота, жжение или онемение частей 
тела, их нельзя игнорировать. Оператор 
обязан сообщить об этом работодателю 
и обратиться за консультацией к врачу с 
соответствующей квалификацией.

Опасности, исходящие от комплектующих
•	 Перед установкой или заменой инструмента 

или комплектующих отсоединяйте машинку 
от электросети.

•	 Используйте комплектующие и расходные 
материалы только тех размеров и типов, 
которые рекомендованы производителем 
машинки.

•	 Во время и после использования избегайте 
прямого контакта с инструментом машинки: 
он может быть очень горячим и острым.

•	 Перед использованием каждый раз 
осматривайте станочный инструмент. Не 
используйте станочный инструмент, если 
есть вероятность, что он падал, или если 
на нем есть сколы, трещины или другие 
дефекты.

•	 Проверяйте, не превышает ли максимальная 
рабочая частота вращения инструмента 
номинальную частоту вращения машинки.

•	 Самоклеящиеся шлифовальные диски 
необходимо размещать на крепежной 
пластине концентрически.

•	 Перед использованием правильно закрепите 
и надежно затяните шлифовальные 
материалы и эксплуатируйте машинку 
в безопасном положении на холостом 
ходу в течение не менее одной минуты. 
Немедленно выключите машинку в случае 
сильных колебаний или других нарушений в 
работе и выясните их причину.

•	 Хранить станочный инструмент и 
обращаться с ним следует согласно 
инструкциям производителя.
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шпинделя поможет избежать контакта 
шпинделя с дном отверстия чашечного, 
конического шлифовального круга или 
шлифовального штифта с резьбовой 
вставкой, который используется для 
установки шпинделей машинки.

•	 В случае шлифовальных материалов, 
которые поставляются или должны 
использоваться с переходными насадками 
или втулками, пользователь должен 
убедиться в том, что переходная 
насадка или втулка не касается торца 
зажимного фланца и что зажимное усилие 
обеспечивает достаточную приводную силу 
для предотвращения проскальзывания 
шлифовального материала.

•	 Если для шлифовальных материалов 
различного типа и размера поставляются 
зажимные фланцы, правильно выбирайте 
зажимные фланцы в соответствии с 
используемым шлифовальным материалом.

Опасности на рабочем месте
Соблюдайте следующие правила.
•	 Скользкие поверхности и препятствия 

являются основными причинами травм на 
рабочем месте. Следите за состоянием 
поверхностей, которые могут стать 
скользкими при использовании машинки, 
а также за расположением воздушного или 
гидравлического шланга, за которые можно 
споткнуться и упасть.

•	 Соблюдайте осторожность, работая в 
незнакомой обстановке. Могут существовать 
скрытые опасности, связанные с 
электрическими или другими линиями.

•	 Эти машинки не предназначены для 
использования во взрывоопасной 
атмосфере и не защищены на случай 
контакта с источниками электроэнергии.

•	 Убедитесь в отсутствии электрических 
линий, газопроводов и других линий, которые 
в случае повреждения при использовании 
машинки могут стать источником опасности.

Опасности, связанные с пылью и парами
•	 Пыль и пары, которые образуются при 

использовании машинок, могут быть 
вредными для здоровья (например, вызвать 
рак, врожденные патологии, астму и/или 
дерматит). Поэтому следует обязательно 
провести оценку рисков для определения 
серьезности существующих опасностей и 
реализовать соответствующие механизмы 
для их минимизации.

•	 Машинку следует эксплуатировать и 
обслуживать согласно рекомендациям, 
содержащимся в этой инструкции, чтобы 
уменьшить образование пыли и паров до 
минимума.

•	 Отработанный воздух следует отводить 
таким образом, чтобы возможность 
образования вихрей из пыли в запыленной 
среде была сведена к минимуму.

•	 В случае образования пыли и паров 
необходимо контролировать их 
высвобождение в месте образования.

•	 Все встраиваемые компоненты и 
комплектующие машинки, предназначенные 
для улавливания, отсасывания или 
подавления образования летучей пыли 
или паров, необходимо использовать 
и обслуживать согласно указаниям 
производителя.

•	 Расходные материалы/инструменты для 
машинки следует подбирать, обслуживать и 
заменять в соответствии с рекомендациями 
этой инструкции, чтобы избежать ненужной 
интенсификации образования пыли или 
паров.

•	 Используйте средства защиты органов 
дыхания согласно указаниям своего 
работодателя или согласно предписаниям 
по охране труда и здоровья.

•	 Выполнение работ с определенными 
материалами ведет к эмиссии пыли и пара, 
смесь которых может быть взрывоопасной

Для малых круговых, осциллирующих и 
прорезных пил
•	 При оценке рисков необходимо учитывать 

образование пыли при использовании 
станка, а также возможность образования 
вихрей из уже имеющейся пыли.

Опасности, связанные с шумом
•	 Воздействие высокого уровня шума при 

недостаточной защите органов слуха может 
привести к необратимому нарушению и 
потере слуха, а также другим проблемам, 
например, шуму в ушах (звону, свисту 
и другим звукам). Поэтому следует 
обязательно провести оценку рисков для 
определения серьезности существующих 
опасностей и реализовать механизмы для 
их минимизации.

•	 К механизмам минимизации рисков 
относятся, например, такие меры, как 
использование изоляционных материалов, 
предотвращающих распространение шума 
от заготовки.

•	 Используйте средства защиты органов слуха 
согласно указаниям своего работодателя 
или согласно предписаниям по охране труда 
и здоровья.

•	 Машинку следует эксплуатировать и 
обслуживать согласно рекомендациям, 
содержащимся в этой инструкции, чтобы 
избежать ненужного повышения уровня 
шума.

•	 Расходные материалы/инструменты для 
машинки следует подбирать, обслуживать и 
заменять в соответствии с рекомендациями 
этой инструкции, чтобы избежать ненужного 
повышения уровня шума.

•	 Если машинка оснащена глушителем, всегда 
проверяйте, находится ли он на своем месте 
и нормально ли он функционирует во время 
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эксплуатации машинки.
Опасности, связанные с вибрациями
•	 Вибрации могут оказывать негативное 

воздействие на нервную систему, вызвать 
нарушение циркуляции крови в ладонях и 
руках.

•	 При выполнении работ в холодном 
помещении носите теплую одежду, держите 
руки в теплом и сухом состоянии. 

•	 При появлении чувства онемения, 
ощущения «мурашек» или боли в пальцах 
или ладонях, а также если кожа на пальцах 
или ладонях станет неестественно белой, 
прекратите работу с машинкой, сообщите 
об этом работодателю и обратитесь за 
консультацией к врачу.

•	 Машинку следует эксплуатировать и 
обслуживать согласно рекомендациям, 
содержащимся в этой инструкции, чтобы 
избежать чрезмерного усиления вибраций.

•	 Расходные материалы/инструменты для 
машинки следует подбирать, обслуживать и 
заменять согласно рекомендациям данной 
инструкции, чтобы избежать чрезмерного 
усиления вибраций.

•	 По возможности всегда используйте для 
удержания машинки станину, натяжное 
устройство или выравнивающее 
приспособление.

•	 Удерживайте машинку с помощью не 
слишком жесткого, но надежного захвата 
с соблюдением требуемой силы реакции, 
поскольку, как правило, чем выше усилие 
захвата, тем сильнее становятся вибрации.

•	 Недостаточно хорошо смонтированный или 
поврежденный инструмент машинки может 
привести к усилению вибрации.

•	 Не допускайте вибрации инструмента 
машинки на заготовке, поскольку это с 
большой степенью вероятности может 
привести к усилению вибрации.

Для машинок для шлифовальных кругов
•	 Используйте прокладки, если они 

предусмотрены для связанных 
шифровальных материалов.

Дополнительные указания по безопасному
обращению с пневматическим 
оборудованием
•	 Сжатый воздух может нанести серьезные 

травмы.
	 - Когда машина не используется, а также 

перед заменой комплектующих или 
проведением ремонтных работ убедитесь в 
том, что линия подачи воздуха перекрыта, 
шланг подачи воздуха не находится под 
давлением и машинка отсоединена от линии 
подачи воздуха.

	 - Никогда не направляйте поток воздуха на 
себя или других людей.

•	 Извивающийся шланг может нанести 
серьезные травмы. Поэтому всегда 
проверяйте целостность шлангов и 

прочность их креплений.
•	 При использовании универсальных 

поворотных (кулачковых) муфт необходимо 
использовать стопорные штифты; 
используйте фиксаторы для шлангов типа 
Whipcheck, чтобы обеспечить защиту в 
случае разрыва соединения между шлангом 
и машинкой или между шлангами.

•	 Примите меры, чтобы давление на машинке 
не превышало максимально допустимое.

•	 Никогда не переносите машинки, 
работающие на сжатом воздухе, за шланг.

Ремонт
Если, несмотря на добросовестное 
изготовление и испытание, машина выйдет 
из строя, поручите ремонт авторизованному 
сервисному центру .

Гарантия
Ответственность производителя за ущерб/
косвенный ущерб вследствие неправильного 
обращения с оборудованием, использования не 
по назначению, несоблюдения предписаний по 
поддержанию в исправности и техобслуживанию 
и манипуляций неавторизованных лиц 
исключена; в таких случаях гарантия 
аннулируется. 
Претензии рассматриваются лишь в том случае, 
если машинка возвращается производителю в 
неразобранном виде.

Хранение

Диапазон температур от - 15°C до + 50 °C

Макс. относительная 
влажность воздуха

90 % при + 30 °C
65 % при + 50 °C

Утилизация/экологическая совместимость
Машинка изготовлена из материалов, которые 
пригодны для вторичной переработки.
Перед утилизацией приведите машинку в 
такое состояние, в котором ее дальнейшее 
использование будет невозможно.
Не выбрасывайте машинку в мусор.
Согласно национальным предписаниям эта 
машинка подлежит переработке без вреда для 
окружающей среды.

________________________________________

Všeobecné bezpečnostné predpisy pre 
-	 brúsiace stroje na brúsky na 
	 plocho a leštičky
-	 brúsiace stroje na brúsky na dokončovacie 

operácie
-	 brúsiace stroje na brúsne nástroje
-	 malé kotúčové, oscilačné a priamočiare píly
-	 stroje na spracovanie mäsa
-	 gravírovacie zariadenia
Všeobecné bezpečnostné predpisy
•	 Pri viacnásobných nebezpečenstvách: Pred 

nastavovaním, prevádzkou, opravou, údržbou 

SK
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a výmenou dielov príslušenstva na stroji,  ako 
aj pred prácou v blízkosti stroja je potreb-
né prečítať si bezpečnostné upozornenia a 
porozumieť im. Ak sa tak nestane, môže to mať 
za následok ťažké zranenia.

•	 Stroj by mali inštalovať, nastavovať či používať 
výlučne príslušne kvalifikovaní a vyškolení pra-
covníci obsluhy.

•	 Na stroji sa nesmú vykonávať žiadne zme-
ny. Zmeny môžu spôsobiť zníženie účinnosti 
bezpečnostných opatrení a zvýšiť riziká pre 
pracovníka obsluhy.

•	 Bezpečnostné pokyny sa nesmú stratiť. Odovz-
dajte ich pracovníkovi obsluhy. 

•	 Nikdy nepoužívajte poškodené stroje.
•	 Musí sa vykonávať pravidelná inšpekcia stro-

ja a musí sa kontrolovať, či je stroj označený 
požadovanými jasne čitateľnými menovitými 
hodnotami a označeniami. V prípade potreby 
musí zamestnávateľ / používateľ kontaktovať 
výrobcu a požiadať o náhradné štítky.

Nebezpečenstvá v dôsledku vymrštených 
dielov
•	 Pri zlomení obrobku alebo dielov príslušenstva 

alebo dokonca samotného strojového nástro-
ja môže dôjsť k vymršteniu dielov s vysokou 
rýchlosťou.

•	 Pri prevádzke stroja resp. pri výmene dielov 
príslušenstva na stroji  je nutné vždy nosiť 
pevnú ochranu očí. Miera nutnej ochrany sa 
musí zvlášť posúdiť zvlášť pre každé jednotlivé 
použitie.

•	 Je nutné zabezpečiť, aby bol obrobok bezpečne 
upevnený.

•	 Pravidelne kontrolujte, či otáčky stroja nie 
sú vyššie než otáčky uvedené na stroji. Tie-
to kontroly otáčok sa musia vykonávať bez 
inštalovaných brúsnych teliesok / brúsnych ma-
teriálov a v súlade s pokynmi výrobcu.

•	 Zabezpečte, aby iskry a úlomky, vznika-
júce pri  používaní, nepredstavovali žiadne 
nebezpečenstvo.

•	 Pred výmenou strojového nástroja a pred 
údržbou odpojte stroj od prívodu energie.

•	 V tomto prípade by sa mali posúdiť aj riziká pre 
iné osoby.

•	 Pri vykonávaní prác nad hlavou noste ochrannú 
helmu.

•	 V tomto prípade by sa mali posúdiť aj riziká pre 
iné osoby.

•	 Zabezpečte, aby bol nástroj v stroji bezpečne 
upnutý.

•	 Preverte, či sú maximálne prevádzkové otáčky 
brúsneho materiálu, prepočítané na otáčky za 
minútu, rovnaké alebo vyššie než menovité 
otáčky vretena

Pre brúsiace stroje na brúsne nástroje
•	 Na stroje sa nesmú upevniť žiadne kefy, ktorých 

otáčky sú vyššie než maximálne prípustné 
otáčky pre kefy.

•	 Zabezpečte, aby bol namontovaný ochranný 
kryt, aby bol v dobrom stave a bol riadne upev-

nený a aby bol pravidelne kontrolovaný.
Nebezpečenstvá v dôsledku zachytenia
•	 Ak sa voľné odevy, šperky, šperky na krk, vla-

sy alebo rukavice nenachádzajú v dostatočnej 
vzdialenosti od stroja alebo jeho príslušenstva, 
môže dôjsť k zaduseniu, skalpácii a/alebo rez-
ným zraneniam.

Nebezpečenstvá počas prevádzky
•	 Pri používaní stroja môžu byť ruky obsluhy vy-

stavené nebezpečenstvám ako napr. porezani-
am, odreninám a teplu. Noste vhodné rukavice 
na ochranu rúk.

•	 Zabráňte kontaktu so strojovým nástrojom, aby 
ste zabránili pomliaždeniu alebo porezaniu rúk 
alebo iných častí tela. Na ochranu rúk je nutné 
nosiť vhodné rukavice.

•	 Obsluha a personál údržby musí byť fyzicky 
schopný zvládnuť zaobchádzanie so strojom 
vzhľadom na jeho veľkosť, hmotnosť a výkon.

•	 Držte stroj správne: Buďte pripravení, aby ste 
dokázali pôsobiť proti zvyčajným alebo náhlym 
pohybom — majte pripravené obidve ruky.

•	 Dbajte na to, aby bolo vaše telo v rovnováhe a 
aby ste mali zabezpečenú stabilitu.

•	 V prípade prerušenia zásobovania energiou 
uvoľnite ovládacie zariadenia na spustenie a 
zastavenie.

•	 Používajte len mazivá odporúčané výrobcom.
•	 Nosenie ochranných okuliarov je prikázané; no-

senie ochranných rukavíc a ochranného odevu 
je odporúčané.

•	 Rotujúci pilník sa nesmie prevádzkovať pri 
otáčkach, ktoré sú vyššie než menovité otáčky.

•	 Dbajte na to, že po uvoľnení ovládacieho za-
riadenia na zastavenie ešte dobieha strojový 
nástroj.

•	 Odporúča sa, stroj odstaviť v zaistenej polohe.
•	 Existuje riziko výbuchu alebo vzniku požiaru v 

súvislosti s obrábaným materiálom. 
•	 Pred každým použitím skontrolujte strojový 

nástroj. Nepoužívajte brúsne taniere, ak sú 
prasknuté, zlomené alebo keď spadli. 

•	 Nikdy nepoužívajte stroj bez nástroja.
•	 Existuje riziko elektrostatického výboja, ak sa 

stroj používa na plastoch a iných nevodivých 
materiáloch.

•	 Môže vzniknúť potenciálne výbušná atmosféra 
v dôsledku prachu a výparov, vznikajúcich pri 
brúsení a šmirgľovaní. Vždy sa musí použiť za-
riadenie na odsávanie prachu alebo zariadenie 
na znižovanie prašnosti, ktoré je vhodné pre 
obrábaný materiál.

•	 Obsluha sa musí uistiť, že sa v bezprostrednej 
blízkosti nenachádzajú žiadne okolo stojace 
osoby.

•	 Musí sa používať osobný ochranný výstroj ako  
vhodné rukavice, zástery a ochranné helmy.

Pre brúsiace stroje na brúsne nástroje
•	 Ak sa brúsny materiál zasekne v deliacej škáre, 

musí sa brúsiaci stroj na brúsny materiál vypnúť 
a brúsny kotúč uvoľniť. Pred pokračovaním v 
prevádzke sa musí preveriť, či je brúsny mate-
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riál ešte riadne upevnený a či nie je poškodený.
•	 Brúsne kotúče a rozbrusovacie kotúče sa 

nesmú používať na bočné brúsenie (výnimka: 
brúsne kotúče na bočné brúsenie). Brúsiace 
stroje na brúsne materiály sa smú používať pri 
otáčkach, ktoré nie sú vyššie než maximálne 
otáčky brúsneho materiálu.

•	 Iskry, ktoré vznikajú pri brúsení, môžu zapáliť 
odev a spôsobiť ťažké popáleniny. Je nutné 
zabezpečiť, aby iskry nepadali na odev. Noste 
ohňovzdorný odev a zabezpečte, aby v blízko-
sti stálo vedro vody.

Pre malé kotúčové, oscilačné a priamočiare píly
•	 Ochranné kryty musia byť bezpečne upevnené 

na svojom mieste a v dobrom funkčnom stave.
•	 Chybné, pokrivené alebo silno opotrebované 

ochranné kryty sa musia nahradiť ochrannými 
krytmi podľa odporúčania výrobcu stroja.

•	 Zabráňte poraneniam spôsobeným porezaním 
a odrezaním: Ak je na stroj pripojený prívod vz-
duchu, zabráňte kontaktu s listom alebo ostrím 
píly. Noste osobné ochranné pracovné pomô-
cky ako rukavice, zásteru a helmu.

•	 Pri rezaní s týmito strojmi vznikajú ostré rohy. 
Na ochranu rúk noste rukavice.

POZNÁMKA Pri brúsiacich strojoch na brúsky na 
dokončovacie práce, ktoré sú poháňané turbínou, 
môže doba dobehu trvať niekoľko sekúnd.

Nebezpečenstvá v dôsledku opakovaných 
pohybov
•	 Pri použití stroja na vykonanie činností týkajú-

cich sa práce, môže u obsluhy dôjsť k nepríjem-
nému pocitu v rukách a ramenách, ako aj v ob-
lasti krku a pliec alebo na iných častiach tela.

•	 Pri použití stroja by pracovník obsluhy mal zaujať 
pohodlný postoj, dbať pritom na bezpečnú sta-
bilitu a vyhýbať sa nepriaznivému postoju alebo 
takému postoju, pri ktorom je ťažké udržať ro-
vnováhu. Obsluha by mala počas vykonávania 
dlhodobej práce meniť postoj, čo môže pomôcť 
pri zabraňovaní nepríjemnostiam a únave.

•	 Ak obsluha pociťuje na sebe symptómy 
ako napr. neustávajúca alebo opakujúca sa 
nevoľnosť, ťažoba, búšenie srdca, bolesť, 
mravčenie, otupenosť, pálenie alebo meravosť, 
nemala by tieto príznaky ignorovať. Obsluha by 
to mala oznámiť zamestnávateľovi a poradiť sa 
s lekárom s príslušnou kvalifikáciou.

Nebezpečenstvá v dôsledku dielov
príslušenstva
•	 Pred montážou alebo výmenou strojového 

nástroja alebo dielov príslušenstva odpojte stroj 
od zásobovania energiou.

•	 Používajte výlučne diely príslušenstva a 
spotrebný materiál takých rozmerov a typov, 
ktoré odporúča výrobca stroja.

•	 Počas používania a po použití zabráňte priame-
mu kontaktu so strojovým nástrojom, pretože 
tento sa mohol zohriať a môže mať ostré hrany.

•	 Pred použitím vykonajte inšpekciu strojového 

nástroja. Nepoužívajte strojové nástroje, ktoré 
možno že spadli na zem alebo sa z nich kúsok 
odštiepil, majú trhliny alebo iné chyby..

•	 Musí sa preveriť, či sú maximálne prevádzkové 
otáčky strojového nástroja vyššie než menovité 
otáčky stroja.

•	 Samoprídržné brúsne kotúče sa musia 
umiestniť na upevňovacej doske sústredne.

•	 Musí sa zabezpečiť, aby bol brúsny materiál 
pred použitím riadne upevnený a dostatočne 
pevne utiahnutý; stroj sa musí prevádzkovať 
minimálne 1 minútu v zaistenej polohe pri 
otáčkach behu naprázdno; ak sa prejavia 
výrazné vibrácie alebo iné poruchy, stroj sa 
musí ihneď vypnúť; je nutné zistiť príčinu týchto 
chýb.

•	 Strojový nástroj sa musí uchovávať a musí sa s 
ním zaobchádzať podľa pokynov výrobcu.

Brúsiace stroje na brúsky na plocho a leštičky
•	 Nesmú sa používať rozbrusovacie kotúče a 

stroje na strihanie.

Pre brúsiace stroje na brúsky na dokončovacie 
operácie 
•	 Nikdy nenamontujte brúsny kotúč alebo frézu 

na brúsiaci stroj na brúsky na dokončovacie 
operácie. Praskajúci brúsny kotúč môže 
spôsobiť veľmi vážne zranenia alebo smrť.

•	 Používať sa smú len schválené strojové nástro-
je s vhodným priemerom stopky.

•	 Dbajte na to, že prípustné otáčky pri malých 
brúsnych telieskach sa musia znížiť z dôvo-
du zväčšenia dĺžky stopky medzi koncom 
upínacích klieští a malým brúsnym telieskom 
(presah). Zabezpečte, aby bola dodržaná mi-
nimálna upínacia dĺžka 10 mm. (Pozri obrázok 
1 a odporúčania výrobcu malých brúsnych telie-
sok).

•	 Uvedomte si, že medzi priemerom stopky 
malého brúsneho telieska a upínacími kliešťami 
existuje nebezpečenstvo nesprávneho prispô-
sobenia;

Obrázok 1 - Upínacia dĺžka upínacieho puzdra 
a upínacích klieští

Legenda
1 	 držiak upínacích klieští
2 	 orech na upínacie kliešte
3 	 upínacie kliešte
D 	  priemer malého brúsneho telieska
DS	 priemer stopky
Lg		 upínacia dĺžka
LO 	presah (podľa odporúčania výrobcu)
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T 	 dĺžka malého brúsneho telieska
Pre brúsiace stroje na brúsne nástroje
•	 Zabezpečte, aby hmotnosť brúsneho materiálu 

bola kompatibilná s hmotnosťou stroja pre brús-
ne materiály a aby bol brúsny materiál vhodný 
na vreteno.

•	 Zabezpečte, aby typ a veľkosť závitu brúsneho 
materiálu presne zodpovedali typu a veľkosti 
závitu vretena.

•	 Preverením hmotnosti a iných dôležitých údajov 
vretena je nutné zabrániť tomu, aby sa koniec 
vretena dotýkal dna otvoru brúsnych hrncov, 
brúsnych kužeľov či brúsok na dokončovacie 
operácie so závitovými vložkami, ktoré sú 
určené na upevnenie na vretenách stroja.

•	 Pri brúsnych materiáloch, ktoré sú dodávané s 
redukčnými kusmi alebo redukčnými vložkami 
alebo ktoré sa majú používať s redukčnými 
kusmi alebo redukčnými vložkami, musí 
používateľ zabezpečiť, aby sa redukčný kus 
alebo redukčná vložka nedotýkala čelnej strany 
upínacej príruby a aby vďaka predpínacej sile 
bol dostatočný rotačný pohon, aby sa zabránilo 
odšmyknutiu brúsneho materiálu.

•	 V prípadoch, v ktorých sa dodávajú upínacie 
príruby pre rôzny typy a veľkosti brúsnych ma-
teriálov, upevnite vždy správnu upínaciu príru-
bu pre využívané brúsne materiály.

Nebezpečenstvá na pracovisku
Je potrebné aplikovať:
•	 Pokĺznutie, zakopnutie a pád sú hlavnými 

príčinami zranení na pracovisku. Dávajte pozor 
na povrchy, ktoré sa pri používaní stroja môžu 
stať klzkými a na nebezpečenstvo zakopnutia 
spôsobené vzduchovou alebo hydraulickou ha-
dicou.

•	 V neznámom prostredí buďte opatrení. Môžu 
hroziť skryté nebezpečenstvá z vedení elek-
trického prúdu alebo iných zásobovacích ve-
dení.

•	 Tieto stroje nie sú určené na využívanie vo 
výbušnom prostredí a nie sú izolované proti 
kontaktu so zdrojmi elektrického prúdu.

•	 Zabezpečte, aby neboli prítomné žiadne elek-
trické vedenia, plynové potrubia atď., ktoré by 
mohli predstavovať nebezpečenstvo v prípade 
poškodenia v dôsledku používania stroja.

Nebezpečenstvá v dôsledku prachu a výparov
•	 Prach a výpary vznikajúce pri využívaní stro-

jov môžu spôsobiť ujmu na zdraví (ako napr. 
rakovinu, vrodené chyby, astmu a/alebo der-
matitídu); je nevyhnutné vykonať posúdenie 
rizika vzhľadom na tieto nebezpečenstvá a 
implementovať príslušné regulačné mechaniz-
my.

•	 Stroj sa musí prevádzkovať a udržiavať podľa 
odporúčaní uvedených v tomto návode, aby sa 
znížilo uvoľňovanie prachu a výparov na mi-
nimálnu mieru.

•	 Odsávaný vzduch sa musí odvádzať tak, aby 
sa znížilo rozvírenie prachu v prašnom prostre-
dí na minimum.

•	 Ak vzniká prach alebo výpary, hlavnou úlohou 
musí byť kontrola prachu a výparov na mieste 
ich vzniku.

•	 Všetky vstavané diely a diely príslušenstva 
stroja určené na zachytávanie, odsávanie ale-
bo potláčanie ľahkého prachu alebo výparov, 
používajte a udržiavajte podľa pokynov výrob-
cu.

•	 Spotrebný materiál / strojové nástroje sa musia 
vybrať, udržiavať a vymieňať podľa odporúčaní 
v tomto návode, aby sa zabránilo zbytočnému 
zintenzívneniu tvorby prachu alebo výparov.

•	 Používajte prostriedky na ochranu dýchacích 
ciest podľa pokynov vášho zamestnávateľa ale-
bo podľa požiadaviek predpisov o bezpečnosti 
práce a predpisov o ochrane zdravia.

•	 Práce s určitými materiálmi majú za následok 
emisie prachu a výparov, ktoré spôsobujú vznik  
potenciálnej výbušnej atmosféry.

Pre malé kotúčové, oscilačné a priamočiare píly
•	 Do hodnotenia rizík by sa mal zaradiť prach vz-

nikajúci pri používaní stroja a pritom sa pravde-
podobne rozvirujúci existujúci prach.

Nebezpečenstvá v dôsledku hluku
•	 Pôsobenie vysokej hladiny hluku môže mať 

pri nedostatočnej ochrane sluchu za následok 
trvalé poškodenie sluchu, stratu sluchu a iné 
problémy, ako napr. tinitus (zvonenie, hučanie, 
pískanie alebo bzučanie v ušiach). Preto je ne-
vyhnutné vykonať posúdenie rizika vzhľadom 
na tieto nebezpečenstvá a implementovať 
príslušné regulačné mechanizmy.

•	 K regulačným mechanizmom vhodným na 
zníženie rizika patria opatrenia ako napr. 
použitie izolačných materiálov na zabránenia 
zvonenia na obrobku.

•	 Používajte prostriedky na ochranu sluchu podľa 
pokynov vášho zamestnávateľa alebo podľa 
požiadaviek predpisov o bezpečnosti práce a 
predpisov o ochrane zdravia.

•	 Stroj sa musí prevádzkovať a udržiavať podľa 
odporúčaní uvedených v tomto návode, aby sa 
zabránilo zbytočnému zvyšovaniu hladiny hlu-
ku.

•	 Spotrebný materiál / strojové nástroje sa musia 
vybrať, udržiavať a vymieňať podľa odporúčaní 
v tomto návode, aby sa zabránilo zbytočnému 
zvyšovaniu hladiny hluku.

•	 Ak je stroj vybavený tlmičom hluku, zabezpečte, 
aby bol tlmič hluku vždy na svojom mieste a aby 
bol funkčný, keď je stroj v prevádzke.

Nebezpečenstvá v dôsledku vibrácií
•	 Pôsobenie vibrácií môže spôsobiť poškodenie 

nervov a poruchy krvného obehu v rukách a ra-
menách.

•	 Pri práci v studenom prostredí noste teplý odev 
a uchovávajte ruky v teple a suchu. 

•	 Ak spozorujete pocit otupenosti, mravčenie ale-
bo bolesti v prstoch alebo rukách alebo ak sa 
pokožka na prstoch alebo rukách zafarbí nabie-
lo, prerušte prácu so strojom, informujte vášho 



65

zamestnávateľa a poraďte sa s lekárom.
• Stroj sa musí prevádzkovať a udržiavať podľa

odporúčaní uvedených v tomto návode, aby sa
zabránilo zbytočnému zosilneniu vibrácií.

• Spotrebný materiál / strojové nástroje sa musia
vybrať, udržiavať a vymieňať podľa odporúčaní
v tomto návode, aby sa zabránilo zbytočnému
zosilneniu vibrácií.

• Vždy keď je to možné, používajte na držanie
hmotnosti stroja stojan, upínadlo alebo vyrov-
návacie zariadenie.

• Stroj držte s bezpečným ale nie príliš tuhým
uchopením a dodržiavajte potrebné reakčné
sily rúk, pretože riziko vibrácií sa spravidla
zvyšuje s väčšou silou uchopenia.

• Nedostatočne namontovaný alebo poškodený
strojový nástroj môže mať za následok nadmer-
né vibrácie.

• Nenechajte strojový nástroj na obrobku
chvieť, pretože tento spôsobuje s vysokou
pravdepodobnosťou výrazné zosilnenie vibrá-
cií.

Pre stroje na brúsne nástroje
• Využívajte medzipolohy, ak sú určené pre via-

zané brúsne materiály.

Dodatočné bezpečnostné pokyny pre pneuma-
tické stroje
• Stlačený vzduch môže spôsobiť vážne

zranenia.
- Ak sa stroj nepoužíva, ale tiež pred výmenou
dielov príslušenstva alebo pred vykonaním
opráv zabezpečte, aby bol zatvorený prívod
vzduchu, aby vzduchová hadica nebola pod
tlakom a aby bol stroj odpojený od prívodu vz-
duchu.
- Nikdy nesmerujte prúd vzduchu proti sebe ani
iným osobám.

• Naokolo mlátiace hadice môžu spôsobiť vážne
zranenia. Preto vždy skontrolujte, či sú hadice
a ich pripevňovacie prostriedky nepoškodené
alebo či sa neuvoľnili.

• Ak sa používajú univerzálne rotačné spojky (zu-
bové spojky), musia sa použiť aretačné čapy.
Musia sa použiť hadicové poistky Whipcheck
na zaručenie ochrany pre prípad zlyhania spoja
hadice so strojom a hadíc navzájom.

• Zabezpečte, aby nedošlo ku prekročeniu
najvyššieho tlaku uvedeného na stroji.

• Nikdy nenoste pneumatické stroje za hadicu.

Oprava
Ak aj napriek dôsledným metódam výroby a kon-
troly dôjde k výpadku stroja, musí opravu vykonať 
autorizované servisné stredisko .

Záruka
V prípade vzniku škôd/následných škôd 
zapríčinených neodborným ošetrovaním, použitím 
stroja na účely, na ktoré nie je určený, nedodržaním 
predpisov pre údržbu a opravy, ako aj manipulá-
ciou neautorizovanými osobami neexistuje žiadny 
nárok na záručné plnenie.

Reklamácie je možné uznať len vtedy, keď sa stroj 
zašle späť v nerozobratom stave.

Skladovanie

Teplotný rozsah - 15°C až + 50 °C

Max. relatívna vlhkosť 
vzduchu

90 % pri teplote + 30 °C
65 % pri teplote + 50 °C

Likvidácia/ekológia
Stroj sa skladá z materiálov, ktoré je možné 
zahrnúť do procesu recyklácie.
Pred likvidáciou znefunkčnite stroj.
Neodstraňujte stroj do bežného odpadu.
Podľa národných predpisov sa musí stroj zahrnúť 
do procesu ekologickej recyklácie.

________________________________________

Všeobecná bezpečnostní pravidla pro 
- brusky pro brusné listy a leštičky
- brusky pro brusná tělíska
- brusky pro brusná tělesa
- malé kotoučové pily, kmitací a nožové pily
- stroje na zpracování masa
-	 gravírování zařízení
Všeobecná bezpečnostní pravidla
• U vícenásobných rizik: Bezpečnostní poky-

ny je třeba si přečíst a porozumět jim před
seřizováním, provozem, opravou, údržbou a
výměnou částí příslušenství na stroji, jakož i
před prací v blízkosti stroje. Není-li tomu tak,
může to vést k těžkým úrazům.

• Stroj by měl seřizovat, nastavovat nebo
používat výhradně příslušně kvalifikovaný a
školený personál.

• Na stroji se nesmí provádět změny. Změny mo-
hou snížit účinnost bezpečnostních opatření a
zvýšit ohrožení obsluhy.

• Bezpečnostní pokyny se nesmí ztratit. Předejte
je obsluze.

• Nikdy nepoužívejte poškozené stroje.
• Na stroji se musí pravidelně provádět inspek-

ce kvůli kontrole, zda je stroj označen dobře
čitelnými jmenovitými hodnotami a značkami. V
případě potřeby musí zaměstnavatel / uživatel
kontaktovat výrobce, aby získal náhradní štítky.

Nebezpečí způsobené vymrštěnými předměty
• V případě prasknutí obrobku nebo částí

příslušenství nebo dokonce nástroje samot-
ného může dojít k vymrštění úlomků vysokou
rychlostí.

• Při provozu stroje, příp. při výměně částí
příslušenství na stroji je třeba vždy nosit rázu-
vzdornou ochranu očí. Stupeň potřebné ochra-
ny by měl být posouzen pro každé jednotlivé
použití samostatně.

• Je třeba zajistit, aby byl obrobek bezpečně
upevněn.

• Pravidelně kontrolujte, zda nejsou otáčky stro-
je vyšší než ty, které jsou na stroji uvedeny.
Tyto kontroly otáček se musí provádět bez

CZ
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nainstalovaného brusného tělíska / brusného 
prostředku v souladu s pokyny výrobce.

• Zajistěte, aby vznikající jiskry a úlomky
nepředstavovaly žádné nebezpečí.

• Odpojte stroj od přívodu energie dříve, než
budete vyměňovat nástroj, a před prováděním
údržby.

• V tomto případě by měla být posouzena i rizika
pro jiné osoby.

• Při práci nad hlavou je třeba nosit ochrannou
přilbu.

• V tomto případě by měla být posouzena i rizika
pro jiné osoby.

• Ujistěte se, že je nástroj spolehlivě upnutý ve
stroji.

• Ověřte, zda jsou maximální provozní otáčky
brusného prostředku přepočtené na otáčky za
minutu stejné nebo vyšší, než jmenovité otáčky
vřetena.

Pro brusky pro brusná tělesa
• Na stroje se nesmí montovat kartáče, jejichž

otáčky jsou vyšší, než maximálně přípustné
otáčky pro kartáče.

• Zajistěte, aby byl namontován ochranný kryt,
aby byl v dobrém stavu, řádně upevněn a aby
byl pravidelně kontrolován.

Nebezpečí způsobené zachycením
• Může dojít k udušení, skalpování a/nebo řezným

úrazům, pokud bude volný oděv, šperky, náhr-
delníky, vlasy nebo rukavice zachyceny strojem
nebo částmi příslušenství.

Nebezpečí za provozu
• Při použití stroje mohou být ruce obsluhy vysta-

veny nebezpečí, např. pořezání, odření a teplu.
K ochraně rukou noste vhodné rukavice.

• Zamezte kontaktu s nástrojem, abyste zabránili
pohmoždění nebo pořezání rukou nebo jiných
částí těla. Je třeba nosit vhodné rukavice na
ochranu rukou.

• Personál obsluhy a údržby musí být fyzicky
schopen manipulovat se strojem ohledně jeho
velikosti, hmotnosti a výkonu.

• Držte stroj správným způsobem: Buďte
připraveni bránit se běžným nebo náhlým
pohybům — mějte obě ruce připravené.

• Dávejte pozor na to, aby bylo Vaše tělo v rovno-
váze a abyste měli bezpečný postoj.

• Vypněte povelové zařízení k zapínání a
vypínání v případě výpadku proudu.

• Používejte pouze maziva schválená výrobcem.
• Je třeba nosit ochranné brýle; doporučuje se

nošení ochranných rukavic a oděvu.
• Rotující pilník se nesmí používat s otáčkami

vyššími než jsou jmenovité otáčky.
• Je třeba pamatovat na to, že po vypnutí povelo-

vého zařízení nástroj ještě dobíhá.
• Doporučujeme odkládat stroj v zajištěné polo-

ze.
• Pozor, hrozí riziko výbuchu nebo požáru

obráběného materiálu.
• Zkontrolujte nástroj před každým použitím.

Nepoužívejte ho, je-li roztržený, prasklý nebo 
pokud upadl na zem. 

• Nikdy nepoužívejte stroj bez nástroje.
• Hrozí riziko elektrostatického výboje, když se

stroj používá na plast nebo jiné nevodivé mate-
riály.

• Může vzniknout potenciálně výbušná atmosféra
kvůli prachu a výparům způsobeným broušením
a smirkováním. Je třeba vždy používat systém
odsávání nebo potlačení prachu vhodný pro
zpracovávaný materiál.

• Obsluha se musí přesvědčit o tom, že se
nenacházejí žádné okolo stojící osoby v
bezprostřední blízkosti.

• Musí se používat osobní ochranné pracovní
prostředky jako jsou vhodné rukavice, zástěry
a ochranné přilby.

Pro brusky pro brusná tělesa
• Pokud se brusný prostředek (nástroj) zasekne v

rozbrušovací drážce, je třeba brusku pro brus-
né prostředky vypnout a uvolnit brusný kotouč.
Před pokračováním v provozu je třeba ověřit,
zda je brusný prostředek ještě řádně upevněn a
zda není poškozen.

• Brusné a rozbrušovací kotouče se nesmí
používat k bočnímu broušení (výjimka: brusné
kotouče k bočnímu broušení). Brusky pro brus-
ný prostředek se nesmí používat pro otáčky
vyšší než maximální obvodové otáčky brusné-
ho prostředku.

• Jiskry vytvořené broušením mohou zapálit oděv
a způsobit těžké popáleniny. Je třeba zajistit,
aby jiskry nedopadaly na oděv. Noste nehořlavý
oděv a zajistěte, aby bylo nablízku vědro s vo-
dou.

Pro malé kotoučové pily, kmitací a nožové pily
• Ochranné kryty se musí nacházet bezpečně na

svém místě a být v dobré funkční kondici.
• Vadné, zprohýbané nebo silně opotřebované

ochranné kryty se musí vyměnit za ochranné
kryty doporučované výrobcem stroje.

• Zabraňte úrazům způsobeným pořezáním a
uříznutím: Zamezte kontaktu s pilovým listem
nebo s ostřím pily, pokud je ke stroji připojen
přívod vzduchu. Noste osobní ochranné
prostředky, jako jsou rukavice, zástěra a přilba.

• Řezání pomocí těchto strojů vede k ostrým
hranám. Noste ochranné rukavice k ochraně
rukou.

POZNÁMKA: U brusky pro brusná tělíska, která 
je poháněna turbínou, může doba doběhu činit i 
několik sekund.

Nebezpečí způsobené opakovanými pohyby
• Při použití stroje k provádění pracovních činností

může u obsluhy docházet k nepříjemným
pocitům v rukách a pažích, jakož i v oblasti krku
a šíje nebo v jiných částech těla.

• Při použití stroje by měla obsluha zaujmout po-
hodlný a stabilní postoj a zamezit nevhodnému
držení těla, ve kterém je obtížné udržovat ro-
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vnováhu. Obsluha by měla během déletrvající 
práce měnit držení těla, což může napomoci při 
eliminaci nepříjemných pocitů a únavy.

•	 Pokud obsluha na sobě vnímá symptomy, jako 
je např. trvalá nebo opakovaná nevolnost, 
potíže, bušení srdce, bolesti, brnění, nedos-
lýchavost, pálení nebo neohebnost, neměla by 
takové příznaky ignorovat. Obsluha by to měla 
sdělit zaměstnavateli a konzultovat s kvalifiko-
vaným lékařem.

Nebezpečí způsobené částmi příslušenství
•	 Před montáží nebo výměnou nástroje nebo 

části příslušenství odpojte stroj od přívodu en-
ergie.

•	 Používejte výhradně části příslušenství a 
spotřební materiál ve velikostech a typech 
doporučených výrobcem stroje.

•	 Během a po používání se vyvarujte přímému 
kontaktu s nástrojem, protože může být horký 
nebo mít ostré hrany.

•	 Před použitím nástroje ho podrobte inspek-
ci. Nepoužívejte nástroje, které byly možná 
upuštěny na zem nebo které vykazují oddrole-
niny, trhliny či jiné vady.

•	 Je třeba zkontrolovat, zda jsou maximální 
provozní otáčky nástroje vyšší, než jmenovité 
otáčky stroje.

•	 Samolepicí brusné kotouče musí být na 
upevňovací desku umístěny koncentricky.

•	 Je třeba zajistit, aby byl brusný prostředek před 
použitím řádně upevněn a dostatečně pevně 
utažen; stroj je třeba nechat běžet minimálně 
1 minutu v zajištěné poloze na volnoběžné 
otáčky; stroj se musí okamžitě vypnout, po-
kud jsou vnímány značné vibrace nebo jiné 
poškození; je třeba zjistit příčinu pro tuto záva-
du.

•	 Nástroj je třeba uchovávat a manipulovat s ním 
podle pokynů výrobce.

Pro brusky pro brusné listy a leštičky
•	 Rozbrušovací kotouče a stroje se nesmí 

používat k odřezávání.

Pro brusky pro brusná tělíska
•	 Nikdy nemontujte brusný kotouč nebo frézu na 

brusku pro brusná tělíska. Roztržený brusný 
kotouč může způsobit velmi vážné úrazy nebo 
smrt.

•	 Lze používat pouze schválené nástroje s vhod-
ným průměrem stopky.

•	 Pamatujte na to, že se musí snížit přípustné 
otáčky u malých brusných těles z důvodu 
zvýšení délky stopky mezi koncem kleštiny a 
malým brusným tělesem (přesah). Je třeba za-
jistit dodržení minimální délku upnutí 10 mm. 
(Viz obrázek 1 a doporučení výrobce malých 
brusných těles).

•	 Buďte si vědomi toho, že hrozí riziko chybného 
přizpůsobení mezi stopkou malého brusného 

tělesa a kleštinou;

Obrázek 1 - Délka upnutí sklíčidla  a kleštiny

Legenda
1 	 Držák kleštiny
2 	 Ořech kleštiny
3 	 Kleština
D 	Průměr malého brusného tělesa
DS 	Průměr stopky
Lg 	Délka upnutí
LO 	Přesah (podle doporučení výrobce)
T 	 Délka malého brusného tělesa

Pro brusky pro brusná tělesa
•	 Ujistěte se, že hmotnost brusného prostředku 

je kompatibilní s hmotností určenou pro brusku 
pro brusné prostředky, a že brusný prostředek 
pasuje na vřeteno.

•	 Ujistěte se, že typ a velikost závitu brusného 
prostředku odpovídá přesně typu a velikosti zá-
vitu na vřetenu.

•	 Přezkoušením hmotnosti a ostatních důležitých 
údajů vřetena je třeba zabránit tomu, aby se ko-
nec vřetena dotýkal dna otvoru brusných hrnců, 
brusných kuželů nebo brusných tělísek se závi-
tovými vložkami, které jsou určeny k namonto-
vání na vřetena stroje.

•	 U brusných prostředků dodávaných s 
redukčními kusy nebo pouzdry nebo které se 
mají používat s redukčními kusy nebo pouzdry, 
musí jejich uživatel zajistit, že se redukční kus 
nebo redukční pouzdro nebude dotýkat čelní 
strany upínací příruby, a že bude působením 
upínací síly k dispozici dostatečný rotační 
pohon k zamezení prokluzování brusného 
prostředku.

•	 V případech, ve kterých jsou poskytnuty různé 
typy a velikosti brusných prostředků, upevněte 
vždy tu správnou upínací přírubu pro používaný 
brusný prostředek.

Nebezpečí na pracovišti
Je třeba mít na paměti následující:
•	 Uklouznutí, zakopnutí a pád jsou hlavními 

důvody úrazů na pracovišti. Dávejte pozor na 
povrchy, které mohou být používáním stroje 
kluzké a na nebezpečí klopýtnutí o vzduchové 
nebo hydraulické hadice.

•	 V neznámém prostředí postupujte opatrně. 
Skrytá nebezpečí mohou představovat elek-
trická a jiná rozvodná vedení.

•	 Tyto stroje nejsou určeny k použití ve výbušných 
atmosférách a nejsou izolovány proti kontaktu 
se zdroji elektrického proudu.
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• Ujistěte se, že se nikde nenacházejí elektrické
kabely, plynová potrubí atd., které by v případě
poškození mohly při používání stroje vést k
ohrožení.

Nebezpečí způsobené prachem a výpary
• Prach a výpary vznikající od strojů mohou

způsobit poškození zdraví (jako např. rakovina,
vrozené vady, astma a/nebo dermatitida); je
nezbytné provést posouzení rizik s ohledem na
tato rizika a implementovat příslušné regulační
mechanismy.

• Stroj je třeba provozovat a údržbu provádět
podle doporučení obsažených v tomto návodu,
aby se snížilo uvolňování prachu a výparů na
minimum.

• Odpadní vzduch je třeba odvádět tak, aby se v
prašném prostředí snížilo víření prachu na mi-
nimum.

• Pokud vzniká prach nebo výpary, musí být hla-
vním úkolem kontrolovat na pracovišti jejich
uvolňování.

• Všechny montážní díly a části příslušenství
stroje určené k zachycení, odsávání nebo
potlačení létavého prachu nebo výparů by se
měly používat a udržovat podle pokynů výrob-
ce.

• Spotřební materiál / nástroje je třeba vybírat,
udržovat a vyměňovat podle doporučení v tom-
to návodu, aby se zabránilo zbytečné zvýšené
tvorbě prachu a výparů.

• Používejte výstroj pro ochranu dýchacích cest
podle pokynů Vašeho zaměstnavatele nebo
tak, jak to je vyžadováno podle předpisů o
ochraně zdraví při práci.

• Práce s určitými materiály vedou k emisím
prachu a výparů, které vyvolávají potenciální
výbušné prostředí.

Pro malé kotoučové pily, kmitací a nožové pily
• Do posouzení rizika by se měly zahrnout

částice prachu vznikající při používání stroje a
přitom možný výskyt rozvířených částic prachu.

Nebezpečí způsobené hlukem
• Působení vysoké hladiny hluku může v

případě nedostatečné ochrany vést k trvalému 
poškození sluchu, ztrátě sluchu a k jiným 
problémům, jako je např. tinitus (zvonění, 
šumění, pískání nebo bzučení v uchu), proto 
je nezbytně nutné provést posouzení rizik s 
ohledem na toto nebezpečí a implementovat 
příslušné regulační mechanismy.

• K regulačním mechanismům vhodným ke
snížení rizik patří opatření jako např. použití
izolačních materiálů k eliminaci zvonivých
zvuků vznikajících na obrobcích.

• Používejte výstroj pro ochranu dýchacích cest
podle pokynů Vašeho zaměstnavatele nebo
tak, jak to je vyžadováno podle předpisů o
ochraně zdraví při práci.

• Stroj je třeba provozovat a údržbu provádět
podle doporučení obsažených v tomto návodu,
aby se zabránilo zbytečně zvýšené hladině hlu-

ku.
• Spotřební materiál / nástroje je třeba vybírat,

udržovat a vyměňovat podle doporučení v tom-
to návodu, aby se zabránilo zbytečně zvýšené
hladině hluku.

• Je-li stroj vybaven tlumičem hluku, vždy se
ujistěte, že je na svém místě a funkční, když je
stroj v provozu.

Nebezpečí způsobené vibracemi
• Působení vibrací může způsobit poškození

nervů a poruchy krevního oběhu v rukou a
pažích.

• Při práci ve studeném prostředí noste teplé
oblečení a udržujte svoje ruce v teple a suchu.

• Zjistíte-li pocit nedoslýchavosti, brnění nebo
bolesti ve svých prstech nebo rukou nebo se
na pokožce prstů nebo rukou objeví bílé skvr-
ny, přerušte práci se strojem, informujte svého
zaměstnavatele a konzultujte s lékařem.

• Stroj je třeba provozovat a údržbu provádět
podle doporučení obsažených v tomto návo-
du, aby se zabránilo zbytečnému zesilování
vibrací.

• Spotřební materiál / nástroje je třeba vybírat,
udržovat a vyměňovat podle doporučení v tom-
to návodu, aby se zabránilo zbytečnému zesilo-
vání vibrací.

• K udržení hmotnosti stroje používejte po-
kud možno stojan, upínač nebo vyrovnávací
zařízení.

• Držte stroj ne úplně pevně, avšak s bezpečným
uchopením za dodržení potřebných sil k reakci
ruky, neboť riziko vibrací se zpravidla zvyšuje s
rostoucí silou uchopení.

• Nedostatečně namontovaný nebo poškozený
nástroj může vést ke zvýšeným vibracím.

• Nenechejte nástroj drnčet na obrobku, neboť
to s vysokou pravděpodobností povede ke
značnému zesilování vibrací.

Pro stroje pro brusná tělesa
• Použijte proložky, pokud jsou určeny pro váza-

né brusné prostředky.

Další bezpečnostní pokyny pro pneumatické
stroje
• Stlačený vzduch může způsobit vážné úrazy.

- V případě, že se stroj nepoužívá, jakož i
před výměnou částí příslušenství nebo před
prováděním oprav se postarejte o to, aby byl
uzavřen přívod vzduchu, tlaková hadice nebyla
po tlakem a aby byl stroj odpojen od přívodu
vzduchu.
- Nesměrujte proud vzduchu nikdy proti sobě
nebo proti jiným osobám.

• Poletující hadice mohou způsobit vážné úrazy.
Proto vždy zkontrolujte, zda nejsou hadice a
jejich upevnění poškozeny nebo zda se neuvol-
nily.

• Pokud se používají univerzální otočné spo-
jky (spárové spojky), musí se nasadit aretační
kolíky; musí se používat hadicové pojistky
Whipcheck, aby byla zajištěna ochrana pro
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případ selhání propojení hadice se strojem a 
hadic mezi sebou.

•	 Zajistěte, aby nebyl překročen maximální tlak 
uvedený na stroji.

•	 Nepřenášejte pneumatické stroje nikdy za hadi-
ci.

Oprava
Pokud by se stroj, i přes pečlivou výrobu a 
důkladnou kontrolu někdy porouchal, je třeba 
nechat opravu provést autorizovaným servisním 
pracovištěm .

Záruka
Za škody / následné škody, které vzniknou ne-
správným používáním, nedodržováním předpisů 
ohledně údržby a servisu, jakož i manipulací neau-
torizovanými osobami, záruční nároky nevznikají. 
Reklamace mohou být uznány pouze tehdy, když 
je stroj odeslán zpět nerozmontovaný.
Skladování

Teplotní rozsah - 15°C až + 50 °C

Max. relativní vlhkost  
vzduchu

90 % při + 30 °C
65 % při + 50 °C

Likvidace / ekologie
Stroj je vyroben z materiálů, které lze recyklovat.
Stroj před likvidací učiňte nepoužitelným 
(sešrotujte).
Stroj neházejte do domovního odpadu.
Podle národních předpisů musí být stroj odevzdán 
k ekologické likvidaci.
________________________________________

通用安全规定，适用于 
-	 砂带式打磨机及抛光机
-	 磨棒式打磨机
-	 砂轮式打磨机
-	 小型圆锯、摆锯及线锯
-	 肉类加工机
-	 雕刻设备
通用安全规定
•	 多重危险：在进行安装、运行、维修和维护

前，在更换备件前，以及在机器附近工作前，
请务必阅读并掌握安全提示。否则，可能导致
严重的人身伤害。

•	 机器仅允许具有相应资质并经过相关培训的操
作人员安装、调试或使用。

•	 机器不得进行改装。改装可能削弱安全措施的
效力，从而增加操作人员的风险。

•	 请妥善保管安全说明书，切勿遗失。将其交予
操作人员。 

•	 严禁使用受损的机器。
•	 机器需定期进行检验，以检查规定的设计值清

晰可读、标识可辨认。如需更换铭牌或标识，

CN

由雇主/使用者联系制造商。

由部件弹射引起的危险
•	 工件、附件或机器磨具断裂时，部件将以高速

弹射飞出。
•	 操作机器或更换机器附件时，应始终佩戴抗击

打的护目镜。防护等级应符合不同应用要求。
•	 请务必确定工件固定牢固。
•	 请随时检查机器转速，勿高于印制在机器上的

规定转速。所述的转速检查应在未安装打磨棒 / 
磨料时进行，并应遵从制造商的指示。

•	 请确保由于使用工具而产生的火花和碎片不具
有危害性。

•	 更换机头前及维护前，请断开机器电源。
•	 此时还应顾忌对其他人员的风险。
•	 如需将工具举过头顶使用，则须穿戴防护头

盔。
•	 此时还应顾忌对其他人员的风险。
•	 请确保夹紧机头磨具。
•	 检查磨具最大运行转速（换算为转/分钟），应

高于或等于主轴的额定转速。

砂轮式打磨机
•	 安装在机器上的砂轮转速不得高于砂轮的最大

允许转速。
•	 确保防护罩已安装、状态良好且固定合规，并

随时检查。

缠绕危险
•	 松散的衣物、首饰、项链、头发或手套被卷入

机器及其部件时，可能引起窒息、导致头皮被
剥和/或割伤。

运行中的危险
•	 使用机器时，操作人员的手部有被割伤、擦伤

及烫伤的危险。请穿戴合适的手套以保护手
部。

•	 请勿接触磨具，以免手或身体的其他部位被挤
伤或割伤。请穿戴合适的手套以保护手部。

•	 运行和维护人员必须具备足以掌握机器质量和
功率的身体条件和身高。

•	 拿持机器的正确姿势：双手握持，以应对普通
或突然的运动。

•	 注意保持身体平衡和稳定。
•	 供电中断时，请解除运行和停止控制装置。
•	 请使用制造商推荐的润滑剂。
•	 必须佩戴护目镜；建议穿戴防护手套和防护

服。
•	 旋转锉的运行转速不得高于额定转速。
•	 注意：在触发停机控制后，磨具仍将由于惯性

继续转动。
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•	 建议将机器放好后锁定。
•	 警告：加工的材料有引起爆炸或着火的风险。 
•	 每次使用前，请检查磨具。若磨具碎裂、破损

或掉落，请勿使用。 
•	 严禁不装载磨具运行机器。
•	 加工塑料及其他非导电材料时，存在静电放电

的风险。
•	 打磨造成的尘、雾可能形成易爆性气体环境。

请使用适合于被加工材料的吸尘或负压设备。
•	 操作人员须确保附近无其他人员。
•	 必须穿戴适配的手套、围裙、头盔等个人防护

装备。

砂轮式打磨机
•	 若砂轮被切口卡住，应先关停打磨机再松开砂

轮。继续运行前，先检查砂轮是否正确固定且
未受损。

•	 砂轮和切割轮不允许用于侧面打磨（除非其设
计用途允许）。打磨机转速不得高于砂轮最高
转速。

•	 打磨产生的火花可能引燃衣物，导致严重烧
伤。须确保火星不溅落到衣物上。请穿著耐火
衣物，并在附近准备一桶水。

小型圆锯、摆锯及线锯
•	 确保护板定位正确且功能良好。
•	 损坏、弯曲或使用严重的护板应更换。请使用

机器制造商推荐的替换护板。
•	 避免切割造成的伤害：机器连接供气时，避免

接触锯片或锯片边缘。请穿戴手套、围裙及头
盔等防护装备。

•	 使用本机切割将造成锋利的边角。请戴手套，
以保护手部。

注意 涡轮驱动的磨棒式打磨机需数秒才能完全停
机。

重复运动造成的危险
•	 使用机器进行加工工作时，操作人员可能感到

手、臂、颈、肩或其他身体部位不适。
•	 使用机器时，操作人员应采取舒适的姿势，在

保持稳定的同时，避免采取难以保持平衡的姿
势。长时间持续工作时，操作人员应时常改变
姿势，这将有助于避免疲劳和不适。

•	 若操作人员感到持续或反复出现的不适、疼
痛、悸动、刺痛、麻木、烧灼感或僵硬等征
候，请勿忽视。操作人员应告知雇主并就医。

附件引起的危险
•	 安装、更换磨具或附件前，须将机器断电。
•	 请勿使用机器制造商建议尺寸及型号之外的附

件和耗材。

•	 使用期间和使用之后，请勿直接接触磨具，因
为磨具可能发烫或有锋利边缘。

•	 使用前，须检查磨具。请勿使用可能掉落过的
或有碎裂或其他缺陷的磨具。

•	 请检查，是否磨具的最大运行转速高于机器的
额定转速。

•	 自粘式砂轮必须与固定盘中心对准。
•	 使用前，请确认磨具固定正确和牢固；机器应

在安全的位置怠速运行至少 1 分钟；若有明显
振动或其它缺陷，应立即关机并查明原因。

•	 磨具的保存和操作应符合制造商要求。

砂带式打磨机及抛光机
•	 不准安装使用切割轮。

磨棒式打磨机
•	 严禁在磨棒式打磨机上安装砂轮或切割轮。爆

裂的砂轮或切割轮可导致严重的伤害，甚至致
命。

•	 仅允许使用轴径适配的磨具。
•	 注意，小型砂轮由于夹爪和砂轮之间的轴长更

长而必须降低允许转速（超出部分）。最小夹
持长度应保持在 10 mm。（见图 1 及制造商建
议的小型砂轮）。

•	 注意，若小型砂轮轴径与夹爪不符，则有危
险；

图 1 — 夹头 与夹爪的夹持长度

说明

1 	 夹爪座

2 	 夹爪螺母

3 	 夹爪

D 	 小型砂轮直径

DS 	轴径

Lg 	夹持长度

LO 	超出部分（根据制造商建议）

T 	 小型砂轮厚度

砂轮式打磨机
•	 请确保砂轮的质量适配于砂轮打磨机，且砂轮

适配于机器主轴。
•	 请确保砂轮的螺纹型号和尺寸与主轴的相符。
•	 通过检查主轴质量及其他重要数据，可以避免
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主轴端部与杯形砂轮、锥型磨头或磨棒的螺纹
孔底部接触。

•	 如需使用带有减径接头的砂轮，使用者必须确
保减径接头不与夹持凸缘的断面接触，且夹持
力足够转动砂轮而使其不至于打滑。

•	 针对不同型号和尺寸的砂轮，请确保使用正确
的夹持凸缘。

工作场所的危险
请参照以下说明：
•	 滑倒、绊倒和摔倒时工伤的主要原因。注意由

于使用机器而变得光滑的表面，以及空气、液
压管线引起的绊倒危险。

•	 进入陌生环境时，需多加小心。电线及其他输
送管线可能有潜在危险。

•	 本机不适用于易爆气体环境中，也未与电源隔
绝接触。

•	 请确保使用机器的区域内无电线和送气管线，
否则这些管线一旦损坏，极易引起危险。

尘埃、汽雾引起的危险
•	 使用机器时产生的尘埃和汽雾可能损害健康（

导致例如癌症、生育缺陷、哮喘和/或皮炎）；
必须进行相关危险的风险评估，并采取相应的
控制措施。

•	 请按说明书中的规定操作机器并进行维护，以
尽可能减少尘埃和汽雾的影响。

•	 布设抽气线路，以尽可能减少集尘环境中的二
次扬尘。

•	 若产生尘埃或汽雾，首要任务是当场控制其扩
散。

•	 所有用于收集、吸取或抽取飞尘或汽雾的机器
安装件或附件均应按制造商要求安装和维护。

•	 请按本说明书中的相关建议选用、维护和更换
耗材和磨具，以免尘雾量水平升高。

•	 请按照雇主说明或根据劳动及健康保护规定的
要求使用呼吸防护装备。

•	 加工特定材料时产生的尘埃和汽雾可形成易爆
环境。

小型圆锯、摆锯及线锯
•	 在风险评估中应考虑到使用机器时产生的尘埃

和由此产生的二次扬尘。

噪音引起的危险
•	 剧烈的噪音可在听觉防护不足时导致持续的听

觉损伤、听力丧失及其他问题，例如耳鸣，因
此必须进行相关危险的风险评估，并采取相应
的控制措施。

•	 可降低风险的控制措施包括使用弱音材料，以
避免工件上产生鸣叫声。

•	 请按照雇主说明或根据劳动及健康保护规定的

要求使用听觉防护装备。
•	 请按说明书中的规定操作机器并进行维护，以

尽可能减少噪音。
•	 请按本说明书中的相关建议选用、维护和更换

耗材和磨具，以免噪音级升高。
•	 若机器配有弱音器，则在机器运行时请始终确

保其定位和功能正常。

振动引起的危险
•	 振动可对神经系统造成损害并导致手臂血液循

环不畅。
•	 在寒冷环境中工作时，请穿著暖和的衣物并保

持手部温暖和干燥。 
•	 若您感到手指或手部麻木、麻刺或疼痛，或者

手指或手部皮肤失血发白，请停止工作，报告
您的雇主并就医。

•	 请按说明书中的规定操作机器并进行维护，以
尽可能减少振动。

•	 请按本说明书中的相关建议选用、维护和更换
耗材和磨具，以免增加振动。

•	 在托举机器时，请尽可能利用脚架、夹具或配
重装置。

•	 拿持机器时不要过紧，但要拿稳，同时保持必
要的手部反应力量，因为通常握力越大，振动
风险也就越高。

•	 安装不牢固或受损的磨具可导致剧烈振动。
•	 请勿让磨具在工件上摇颤，否则振动有可能急

剧提高。

砂轮式打磨机
•	 若固结磨具设有间隔层，请使用。

气动机器附加安全说明
•	 压缩空气可导致严重伤害。
	 - 在不使用机器时，以及在更换附件或进行维修

作业前，请确保供气装置关闭，空气软管无压
且机器与供气端断开。

	 - 严禁气流指向人。
•	 甩脱的软管可能引起严重伤害。因此，请时常

检查软管及其固定件是否完好无松动。
•	 若使用通用旋转联轴器（犬齿式离合器），必

须插入锁止栓；必须使用 Whipcheck 软管固定
安全绳，作为软管与机器或与软管接头失效时
的防护措施。

•	 请勿超过机器规定的最大压力。
•	 请勿搬动连接着软管的气动机器。

修理
尽管机器经过严格的生产和检验规程，但若发生故
障，请让经过授权的 SUHNER 客户服务人员进行
修理。
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保修
由于操作不当、用途不合规、不遵守维修养护规定
及由未经授权人员操作而导致的损害和间接损害不
在保修范围内。 
返修投诉仅在机器未拆解的前提下有效。

存放

温度区间 - 15°C 至 + 50 °C

最大相对空气湿度 90 % (+ 30 °C 时 )
65 % při + 50 °C 时 )

报废 / 环境影响
制造本机的材料可回收利用。
报废前，应使机器无法再使用。
请勿将机器扔进垃圾箱。
根据所在国法规，需对机器进行利于环保的回收利
用

_________________________________________________


